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Einleitung. 

Unser Octavian ist meines Wissens allein enthalten 
in der hier zum erstenmal vollständig abgedruckten 
Handschrift Hatten loo der Bodleiana zu Oxford. Es 
ist ein Band klein Octav, bestehend aus io8 nicht 
paginirten^) 15V2 — 16 cm hohen und ioV'4 — V4 breiten 
Pergamentblättem. Dieselben sind wohlerhalten, nur 
das letzte ist etwas zerfetzt, doch so, dass der Text 
dadurch nicht beeinträchtigt wird. Der Codex ist Ende 
des 13. oder Anfang des 14. Jahrhunderts ausgeführt, 
die Schrift im Grossen und Ganzen sehr leserlich 
und gut erhalten, so dass nur an einigen Stellen Zwei- 
fel entstehen. Die Blätter sind einspaltig beschrieben 
und enthalten je 25 Zeilen auf der Seite. Bl. i a hat 
eine farbige Randleiste (schwarz und roth), S von 
Seigneor ist eine sehr grosse schwarz und rothe Ini- 
tiale; die übrigen im Druck hervorgehobenen Initialen 
sind kleiner als diese erste, abwechslungsweise in rother 
oder schwarzer Farbe ausgeführt, und zwar so, dass die 
erste Initiale nach dem erwähnten S roth, die letzte der 
Hs. schwarz ist; nur Bl. 2b steht eine rothe an Stelle 
der zu erwartenden schwarzen Initiale, wohl deshalb, 
weil die unmittelbar vorhergehende nur klein ist. Bl. 
13 b ist unten am Rand eine rothe Initiale D, Auf Bl. 
I a oben am Rande steht von einer Hand des 17. Jahrh. 
An old Romane e in French verse, vielleicht vom Ver- 
fasser des gleich zu erwähnenden alten Katalogs. Die 
Hs. hat noch den alten Einband, Holzdeckel mit Kalb- 
lederüberzug; von einer Schliesse sind die Spuren noch 



') nur Bl. 2—7 sind von einer Hand des 18. (?) Jhs. mit 
arabischen Ziffern oben (2 am Rand, 3—7 in der Mitte) numerirt. 
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zu erkennen. Auf dem Rücken steht loo, die Nummer 
der Hatton-Sammlung mit weisser Farbe, darunter be- 
fand sich früher dieselbe Nummer in schwarz. Beinahe 
die ganze Innenseite des Vorderdeckels ist mit Papier 
beklebt, worauf links gegen oben steht Haiion [^i], die 
alte Nummer. Die Innenseite des Rückdeckels ist nicht 
beklebt, sondern das blosse Holz sichtbar. Ausser dem 
Schreiber, der selbst eine Reihe von Verbesserungen 
gemacht hat, ist ein Korrektor tätig gewesen. Eine 
spätere Hand hat dann verschiedene beim Binden ver- 
setzte Blätter (74 ff.) durch Verweisungszeichen wieder in 
die richtige Ordnung gebracht (s. Anm. zu V. 3706). 
Ausserdem sind noch mindestens drei verschiedene spä- 
tere Hände erkenntlich, davon eine, welche in Kursiv- 
schrift des 15. Jahrh. gelegentlich mit blasser Tinte ein 
Wort, das nicht mehr ganz deutlich oder dem Schreiber 
unverständlich ist, an der Seite wiederholt (s. Anm. zu 
1107. 167 1. 2043.2078). Vielfach sind einzelne Wörter 
durch Punkte, einzelne Buchstaben durch Radiren getilgt. 
An einer Reihe von Stellen ist das Metrum durch Til- 
gung von Wörtern gestört: 2429. 2782, 3487. 3900.3915. 
3918. 4058. 4195. 4449. 4452, der Sinn 5097 (s. die An- 
merkungen). Die Hs. ist, wie man also sieht, viel gelesen 
worden, und so sind denn auch die Ecken oben und 
unten, am häufigsten unten, eingebogen. Sie hat drei 
Vorsetzblätter und ein etwas verkrümpeltes Nachsetz- 
blatt, nemlich: Vorsetzblatt i, 15. Jh. 2 verschiedene 
Schriften, Vz. und i^bc dieselbe Hand, altfranzösische 
Verse enthaltend, ra oben und unten beschnitten; 
i'a und b nur schwer noch zu entzifiem. Besser ist 
die Schrift i^a und b erhalten. (Ich werde ein ander- 
mal darauf zurückkommen.) Bl. 2 und 3 enthalten in la- 
teinischer Sprache und in Schrift des 1 5. Jhs. Fragmente 
des hohen Liedes mit Noten, am Schluss ein paar la- 
teinische Sätze, und von einer etwas späteren Hand 
Versuche, einige altfranzösische Wörter aus dem Octavian 
englisch zu erklären. Das Nachsetzblatt, Kursivschrift 
des 15./ 16. Jhs., Latein, ist zum Binden des Codex ver- 
wendet worden, und der Anfang der Zeilen verliert sich 
weit in den Einband hinein, so dass dieselben alle un- 
vollständig sind. — Dass unsere Hs. mit der hist. litt. 
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26, 334 f. erwähnten identisch sei, ist wenigstens nicht 
zu erweisen. 

Im alten Katalog der Oxforder Hss: Catalogi li- 
bronim Manuscriptorum Angliae et Hiberniae in unum 
collecti, cum indice alphabetico, Oxoniae MDCXCVn 
fol. S. 183b wird unser Codex wie folgt beschrieben: 
No, 4046, 21. Le Ramaunce de Otheniem Empereur de 
Rome etc. Carmine Galltco. Daneben in dem £x. der 
Bodleiana handschriftlich : 100. 4046 ist die Hss-Nummer 
der Bodleiana, 21 die alte Nummer der Hs (s. oben). 
Ausserdem ist, soviel mir bekannt, von unserer Hs ein- 
gehender nur in folgenden Schriften die Rede: 

[J. J. Coneybeare] The Romance of Octavian, em- 
peror of Rome, abiidged from a manuscript in the 
Eodleian library. Oxford, Printed by Collingwood and 
Co. 1809. VI. 66 S. 4- I S. unpag. Errata. Coneybeare 
gibt hier eine ausführliche Inhaltsangabe mit untermisch* 
ten Proben aus dem Gedicht, femer seine Ansicht über 
Verfasser, Entstehungszeit, über historische, geographi- 
sche Verhältnisse u. s. w. Ein paar mal konnte in den 
Anmerkungen darauf hingewiesen werden. 

In The Romance of the emperor Octavian; now 
first published, from Mss at Lincoln and Cambridge, edited 
by James Orchard Halliwell esq. etc. London 1844. 
Percy Society, Bd. 14. S. VIII f. ist der Anfang unseres 
Gedichtes bis V. 26 einschl. mitgetheilt. 

In den Archives des missions seien tifiques et lit- 
tdraires, Bd. 5 (Paris 1856) S. 135 ff. berichtet Hippeau 
über unsere Hs und druckt S. 165 f. die Verse i — 22, 
5332 — Schluss nicht ohne Fehler ab. 

Eine kurze Besprechung der Hs findet sich bei 
Sachs, Beiträge zur Kunde altfranzösischer, englischer 
und provenzalischer Literatur aus franzosischen und 
englischen Bibliotheken (Berlin 1857) S. 70. 

In der histoire litt6raire 26, 334 (1873) wird der 
Codex als „quatri^me manuscrit de Florent und Octa- 
vian*' bezeichnet. 

Der Verfasser, ein Spielmann> ist unbekannt; er nennt 
sich nicht, lieber seine Heimat s. unten. Gelegentlich 
tritt er mit direkter Anrede an das Publikum hervor, 
so im Anfang natürlich, V. i ff., dann im Verlauf der 
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Erzählung 554 flf., 628, 665 ff., 1287 ff., 2102, 21 ii ff., 
4769 ff., und am Schluss 5366 ff. In Paris und Umge- 
bung weiss er gut Bescheid: vgl. V. 43, 973, 976, 1040, 
1158, 1278, 1290 ff., 1552 f., i759ff-> i773ff.» 1S25, 1827, 
1959 f., 2561 f., 2739, 3223 ff., 3284 f., 3559, 3603, 3674 ff., 
4706. Entlehnungen aus Aiol und Elie von Saint Gille 
weist Foerster Aiol Einl. S. XXVI f. nach. Auch sonst 
bekannt sind Züge, wie der, dass bei Florent in nie- 
derer Umgebung das königliche Blut sich energisch 
geltend macht, oder die, mit denen der Verfasser den 
vilain Climent ausstattet; vgl. für letzteren 2180 ff., 
2931 ff., 2958 ff., 3034 ff., 3075 ff., 3163 ff. Beachtens- 
werth ist am Schluss das Auftreten des h. Georg, des 
Schutzheiligen Englands, als Deus ex machina, zugleich 
mit der allerdings nicht ausschliesslichen Bezeichnung 
„Christen", statt wie bis dahin „Franzosen". S. Anm. 
zu 4696. Coneybeare S. 65 schliesst daraus, dass das 
Gedicht in England verfasst sei, weil ein französischer 
Dichter diese Rolle doch dem h. Dionysius zugeteilt 
hätte. Da nun aber aus sprachlichen Gründen, wie wir 
sehen werden, unser Octavian nicht von einem Anglo- 
normannen verfasst sein kann, so müssen wir die Ein- 
führung des h. Georg, an dessen Stelle die andere 
Bearbeitung aus dem 14. Jahrhundert den h. Dionysius 
und den h. Moriz hat (hist. litt. 26, 315), und die Be- 
zeichnung „Christen" statt „Franzosen" auf Rechnung 
des anglonormannischen Schreibers setzen. 

Anhaltspunkte für die Abfassungszeit dürfen wir in 
der Erwähnung von Jerusalem und Akkon sehen, die 
beide für unsern Dichter ganz selbstverständlich im 
Besitz der Christen sind, vgl. 4837 f. und dazu 4785 f., 
4789 f., 4815, 4820 f., 4837 f. Da das Gedicht nicht 
früher als im 13. Jahrhundert abgefasst sein kann, so 
kommen für Jerusalem die Jahre 1229 — 1244, für Akkon 
das Jahrhundert 1191 — 1291 in betracht. Dass der 
Verfasser seine Geschichte in den Zeiten eines Lothar 
und Dagobert, und des letzteren phantastischen Zeit- 
genossen Königs Octavian von Rom, also im 7. Jahr- 
hundert, spielen lässt (vgl. darüber Coneybeare S. 62 f.), 
fallt natürlich nicht ins Gewicht. Die Entlehnungen aus 
Aiol und Elie von Saint Gille bereiten keine Schwierig- 
keiten (s. Foerster S. XXXVI. XLVH). 



Sehen wir nun, welche Anhaltspunkte die Sprache 
unseres Denkmals liefert. 

Das Gedicht ist von dem anglonormannischen 
Schreiber in sehr entstellter Form überliefert, die sich 
allerdings durch Anwendung der bekannten Hülfsmittel 
in überraschender Weise korrigiren lässt. Soweit Sinn 
und Metrum die Aenderung als ziemlich unzweifelhaft 
sicher an die Hand gaben, ist denn auch die Ueber- 
lieferung korrigirt worden, doch blieb das Orthographi- 
sche unangetastet; auch die Nominalflexion wurde nicht 
geregelt, obwohl hiefür Metrum und Reim (s. u.) eben- 
falls Gesichtspunkte liefern. 

Metrum. Der Octavian ist in Achtsilbnern verfasst, 
die in ^der Ueberlieferung häufig zu lang oder zu kurz 
sind. In beiden Fällen Hess sich leicht helfen, so dass 
hier besonders die entstellende Tätigkeit des Schreibers 
zu Tag kommt. Der Zehnsilbner 2941 konnte unschwer 
gebessert werden, nicht leicht dagegen ist die Aende- 
rung 5266, wo auch Reim und Wortbedeutung Schwie- 
rigkeiten bereiten; vgl. die Anmerkung. Betreffs 2682 
und 3977 (je eine Silbe zu viel) vgl, die Anmerkungen 
und zu 3977 unten bei Genusverwechslung. 

Zur Silbenzählung ist folgendes zu bemerken. 

roine 117, 324, 326 u. s. w. (sehr häufig) dreisilbig; 
zvfeisi^ig 264, wo man zur Not prent statt camence 
schreiben könnte; 838 konnte durch Tilgung von s ge- 
holfen werden. So neben iraison 860 iraison 268. 360; 
5359 konnte durch el(e) geholfen werden. 4172 chenes 
neben chaenes 2310. 4179. crestien 4696, 4818. 5092. 
5103 und so auch durch (Que) 4720, durch arier(e) 
4837, cresiiene 3878, crest'iena 5282. cresHenete viersilbig 
steht 1541. 1767. 2067, wo crestten(e)te gelesen werden 
kann, aber nicht muss. heaume 2201, 2281. 3428. 3949; 
sonst zweisilbig, z. B. 2053. 4547 u. s. w., so auch 
1976 wegen des nicht wohl zu entbehrenden [Son\. 

Die Endung tan ist einsilbig: 2507 destrucion, doch 
könnte la getilgt werden, auiston 2817, vgl. 267. eor, eors 
immer zweisilbig. — An einer Reihe von Stellen wie 
1038. 1199. 3637. 4475 u. s. w. konnte leicht geändert 
werden. 3071. 3073. 3080 braucht der Schreiber uüle 
zweisilbig, obwohl das Wort stets dreisilbig ist; vgl. 
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3135« — tneismes (2809 — 3939) noieni 3800. 4777, neis 
(1324 u. s. w.): nichts Besonderes zu bemerken. Im- 
perfect und Condicional: esties 2166. serton 2075, 
auer'ions 2076. serüs 682. 3840 (Futurum?), donries 
II 72 (Fut.?). 2939, osüs : demanderes (= demanderies) 
4338. uendries 1171 (Fut. ?), conotstrüs : uees 3377. 5177. 
Futurum haben wir in conotstrüs 3407. 5182. Conjunc- 
tiv Imperfecti. eusses 1103, i^f«/ 549. 1230. 1282. 1673. 
1728. 2533. 3000. 3005. 4063. 3140. 4461. 4551. 5080. 
5086. 5173 ( 2670), eüsies 5127^ eusseni 4594 : fmsseni 
1647 (472o)> y<^'^^ 2008, fHsseni 1452, premHsi 4951. 
pl'eusi U05. 3390, //^«j/ einsilbig 4779,«^/ 1571, «rfJf- 
jiW 764. 805. 819. 2312. 2660. 2733. 4134, udtssies 
4694, aber ueissies 1779. pulst : auenisi 1393, /(?fc/ 2548, 
/^W/ 120, poüssons (!) 2679, 2Lb&[ peusseni zweisilbig 980, 
/r^«^/ 3412, J^iw/ II. 3004. Aber einsilbig deust 871. 
2990. 3205. 3537. 4909. Immer fust, futst, fuissies 1 144, 
feusseni 53 u. s. w. Participia. cr'eus 493; 3556. 3558. 
4702. ueus 537. 814. 2367. 2450. 2556. 3561. 3896. 
4514. 4554. 4612. 4831. 5028. 5046. parceus 602. 1522. 
beneaiteii'j ^ hen\e\ois 2369, maleois yiSb, cheu 816. 2251. 
2424. 2492.2530. 3492, ch'eute 220^ : eu 222^, eu 2289. 
3526. 5048. (3637). aresteus 3222, mens 1522, esmy\utes 
3705» (icons\e'\us 4263, aber deceus : eus 477, pus 616, 
r^xriM 4010, ums 4066. 

Nichts mit den metrischen Gesetzen zu tun haben 
die bekannten Doppelformen or, ore u. s. w., die des- 
halb nach Bedürfm's eingesetzt wurden, ore einsilbig 
etwa fünfzigmaly <7r geschrieben fünfmal; zweisilbig 1123, 
1291. 2367. 2879. 3884. 3957. 5367. come einsilbig etwa 
37mal, r/?/» geschrieben 11 mal; zweisilbig 96. 346. 828. 
965. 1386. 1391. 2050. 2519. 2972. 2973. 3140. 3149. 
3297. 3576. 3824. encore zweisilbig 723. 1083. 4952. 
4956. 5234 (kann auch sonst geändert werden). Ein- 
silbig out 95, 1544 u. s. w., aue 88» zweisilbig nur 1682. 
Statt aueuques ist 135. 1142. 1609. 1650. 2956 die 
zweisilbige Form einzusetzen wie denn ouec und aueuc 
15 mal erscheinen, illueques nur dreisilbig 1828; statt 
donques und onques waren die einsilbigen Formen 728. 
3896 einzusetzen. 

Hiatus wie überall; bei ensemble 923. 1323, bei 
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esmaie 824, bei emperere 1579, wo leicht /[i*] hätte ge- 
setzt werden können; te enui 2348, se ombra 3299. Se 
= st „und'' im Hiatus 100, se = lat. si im Hiatus 
2937, sonst Elision. 

G enu s V er w e ch s 1 u n g. It presse . . . estott beaus : 
champaus 44 , un metllor dämme 87, les pieres sont ouures 
:fermes 1732. Nicht beweisend sind la romanz Ueber- 
schrift und im Text folgende Fälle : les portes fureni defre^ 
mez 1983, lote iert France desbarete 2446 {e statt ee wie 
so oft in den Hss.) ; fu moll gränl la bataille pris : Paris 
3604 (3603 SL Denise zu setzen ist unnötig, da Nicht- 
kongruenz des Part. pass6 sich häufiger findet). 4430 
s. Anm. Tentes touz 3670 (man könnte Et streichen). 
Weist tote (einsilbig) pars 3977, welcher Vers eine Silbe 
zu viel hat, auf toz ? s. Anm. 1390 wurde la uiaire 
wegen 1398 in le u, geändert. — 3133 ist la regne ^=^ 
lat. regna. 2184 verlangt das Metrum noire statt noirs 
der Hs, 3788 totes statt tos. 

Der Reim ist häufig vom Schreiber gestört, kann 
aber durch Einsetzung der richtigen Formen meist leicht 
hergestellt werden; vgl. 330. 334. 504 u. s. w. In 
gewissen Fällen ist das auch geschehen, 613 u. s. w. 
Leicht zu korrigiren waren femer 1556. 1800. Unge- 
mein häufig bringt der Schreiber e und ie durchein- 
ander, während der Dichter diese Laute mit folgenden 
Ausnahmen scheidet, mulier : quer 95, uenter : coitier 
127 (vgl. coiter \ desrengier 806), acoles \ saueillies 181 
(könnte leicht geändert werden, s. Anmerk.), donries : 
contes 1172 (?, s. S. VI), esmere : taille 1367, do- 
lens \ paiens 1463, aportees : escler(u)iees 2279, trousier: 
torchier 2548 (Etymologie tortiare ist abzuweisen; vgl. 
W. Foerster in Gautiers Roland ^* S. 575, und in 
unsrem Text 2550 irouss(i)e : no(i)e), eslesserent : coupe- 
rent 2731 (Aenderung detrenchierent st. en couper ent 
wäre möglich), brocher : aler 2644. mang er: äff übler 3179 
(doch s. Anm.). emble \ amerueille 3185. loger ent : rou" 
her ent 3559. der \ pescher 3841, anders 4022. prendres: 
aies 3891. auoies \ donries 3906 (oder nel(e) xandi don^ 
riesp). conte \faitie 4038. aures : saches 4046 (auries?), 
apoes des Schreibers statt apoiesiuoles 4156. amenes: 
aprochies 4430 (s. Anm.). desmembre\huche^ (st. huchiee) 
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4594» Sain Piere : here 4657, vgl. die Anm. charger : 
doner 4900 (donier hat der Schreiber öfter), maumenes 
: detrenchies 5100, targier \ gouerner 5265 (tarder ? 5266 
hat zehn Silben, ist also überhaupt verdächtig). So konnte 
2830 dem Sinn zulieb die Aenderung aparailler st. par- 
ier : retorner immerhin gemacht werden. Leicht zu bes- 
sern war 1002. Und so hätten auch die V. 4594 durch 
depecte oder deirenchie, 5101 durch desmembre korrigirt 
werden können. Nicht hierher die Reime Otheuiens : 
riens 271 \bien 341. 946. 21 11. 4794 : paien 4562 : Iten 
4990. Der Dichter spricht das immer viersilbige Otheuien 
= Otheutün, mit Ausnahme von Otheuiens : quens 1579 
: gens 1681, wo = Oiheui\ens, saisie : repaumie 2209 
zeigt den Reim le zu dem repaumie des Schreibers; 
vgl. Foerster zu Venus S. 51. Auch responderent: esbaie- 
rent 2305 und uenes : conoisiries 5 181 = conoistres 
wie 3407 (s. oben) gehören dem Schreiber an. Es 
ist zu bemerken, dass die Schreibung ie st. e sich nur 
da findet, wo sie unberechtigt ist, z. B. escapies : iues 
486, aancre : esiie 641, passier : aourer 653, so noch 1128, 
1262. 2959. 3058. 3239. 3516. 4094. 4137 u. s. w., 
während umgekehrt teilweise dieselben Wörter, wo sie 
zu ie reimen, immer e haben. Unreine Reime: löge 
\ Escoce 1559. France \mande \%Z*j. jaiant\ champ 2578. 
2753. 3679, aber 4506 garans : chans, armes : diables 
2957. Rome : corone 3132. ensemble : oriflambe 4683 : 
lande 4706. enmaine : aime 5326. Neben regelmässigem 
Reim 4432 finden wir in lans : France 1287 die Vernach- 
lässigung des fem. e, von der Foerster Venus S. 51 f. 
handelt. Vgl. noch das eben erwähnte huche* st. huchiee 
4594 und andererseits die zahlreichen Fälle, wo im 
Reim und sonst ein überflüssiges ^ steht. 460 f.. 613 
u. s. w. ; 584. 907 u. s. w. Danach auch honeree : cite 
zu beurteilen; s. übrigens die Anm. 

Vokale, an und en sind nicht geschieden: isne- 
lemeni : seuant 695 : maintenant 2552. fuiant : durement 
1192 \forment 1465. 4759. maintenant \ primer emeni 1523: 
fierement 4624 (? ) : isnelement 3758. noblement : vaillant 1 737, 
bonementivivant ^^2T, errant: coiement ^i'jy — ialent 
: comand 173 \ fuiant 1 196 : soudant 1355 : esper onant 23 15 : 
deuant 4034 : siglant 4918. serians : dedens 183 : gens 1329. 
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omnipotent : garani 2^1^, destent:senglant ^^^^. descent 
[ad'jestrf^ejant zyS^. auantisacrement ^o^/\., en/ant : verrate^ 
ment 3 1 56 : forment 48 1 1 . presant : comandement 3309 fpre" 
sent : mainienani 441 2^. grant : gant (-= gent 3449 : arre- 
ment 4080 : omnipotent 4894. comant: argent 4882. ensem^ 
ble ori/lamde ^68^ : lande ^yo^, — dotentieimU semblant 
1120 : enfans 1631 : branc 2466 : uiuani 4312 : sodant 
4356. dolant : enfant 2403. 5136 neben Reim: gent 
4697 : paiens 1463 : ensement 1 585 : fierement 4620, dolenie 
: ademente 293. — Climent \ siglant 510 : uaillans 161 9. 
soudans : dedens 1793 : Orient 4050 : r^»/ 5275 und: Per- 
sant 4108 : menacant 4540 : gar ans 4120. Ter(re)uogant : 
talent 2626 : coiement 3389. Florent : Persant 4026 : »aiV- 
/a»/ 4318 : grant 5259, und: Climens 2193 : doucement 
2747. 5271 omnipotent 2()^i : noient ^7^3 : durement ^^yb 
linnocens 5165 : erraument 5220 : c^«/ 5251. 

^, ^/, öl*, (?i', /tf. — fl/fj:ö/r«3445. — secres: corones 
61. — «' : Äi* reimen nur vor Nasalen: /<zz>itf : jä«*«^ 3851, 
frain : uilain 43 10. 

« = ÄiV ^ haben wir in peis : aiornes 1022 neben 
pes : eslais 1283. Zu bemerken ist r^^/ (sonst f^iW 2388 
u. s. ^,):trait 2227 . Vrgl. die Anm. und caient^ chaient 
bei Settegast, Jehan de Tuim S. XXX. Neben mehrfa- 
chem Reim ueoiripooir 932 \ ardoir 1659. 3383, auoir : 
uoir ijg u. s. w. uotoir 2S5 : ueoir 3755 .* sauoir 4408 
: seoir 4952. chaioir : mouoir 4192, aidier : mestier 1503. 
1595 haben wir chair : uenir ^282^ ueir : guenchir 3491, 
und auoir : aidoir 667, aw^r / beisier 3006, in welch letzte- 
rem Fall man ja durch Einsetzen von toier st. auer helfen 
könnte. Aehnlich verderbt z. B. Durmart auer : recourer^ 
s. Jahrbuch 13, 199. 

ai: e: uait : met 593, uoit : met 4729 neben uait : trait 
441 :/ait 2709. Vor Nasal: mainsidet meins 131, Äle" 
maingne : seingne 3026. 

ai : ^i mestreiestre 795. 4144. Vor Nasal estrainte: 
plainte 2656, (con)plaint : destraint 2887, welch letzteres 
in constrainent : uiengnent 383. 

oi : ai* nur Schreibung haben wir in larrai : reuenroi 
71, feroi: 0£irai 245 : ai' 569. So noch 862. 2071. 2263. 
2791. 2859. 2869. 3187. 3847 (vrgl. atendroi(e) 4340). 
4044. 4128. 4785. 5171. 5179. 5299. 1569. 2319. So 
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auch soit : anguissait 287 neben 4098 u. s. w. uoii (videt) 
: regardoit 4086. Beidemal oi sehr oft: 231. 2815. 3138. 
4198. 5140. 5301. 

Aber rois'.iamois 367, atiroi ly^i, /otiserai ig^^. 
guois : uots 4084. 

et'.oi. ioie'.desloie 445 : norriroie 544 : uoie 5243, 
noise : ceise CHs. teise) 2843 : en poise 5356. 

iW reimt mit e\ 1490. 2402. 2456. 2781. 3513. 
3662. 4663. 5209; mit ie\ 765. 3329. 4364. 

üeber ie\e s. oben bei den Reimen. 

Für ie = iie haben wir folgende beweisende Reime : 
couchie \ endormie 429, logte : vileinü igoi : ßambie 21 2^ , 
amie : beste 3355. Der Schreiber setzt ir st ür z. B. 
besir 872 : huchir 864. 

0, Der Sprache des Dichters entspricht ou^ nicht eu 
für lat. ö: entour : setgneurs 334 f. ior : deshoneur 2261, 
Reim w : ö (pikard.) haben wir in /« :/« 365. — non : 3^- 
sotng 1527. 

«. mulier : ^«^r 95, Otheutens : quens 1579 (sonst 
reimt Otheutens = Oiheuiiens : i>). Nicht hierher gehört 
dc/^/^ : esquele 3 1 34, wo das jä des Schreibers vor Vokal 
in / zu ändern war. 

ui : /, also bereits üi gesprochen (vgl. Venus S. 50), 
haben wir in luiihoni 22g isaist 2j'j : basti 5358; uie: 
ie in banie : ennuie 3167. 

u : ui, wie z. B. Blanc. 4509 iu[i] : ueu, ist anzuneh- 
men 257 durch Aenderung /eu (statt Hs. tut') : iut) vrgl. 
Oe. G. Z. 1875, 540. Ch. II esp. S. XLIII, 5370 j«w 
: Ihesus gehört dem Schreiber. 

Konsonanten, /ist natürlich schon vokalisirt: 
a = au^= al 1511. 3327; vrgl. Anm. zu 440. Zu no- 
tiren die Reime: saut\quaui 591, leausiseaus 1509, 
cheuaus : isneaus 4140 \poitreaus 5034, eus (illos) : deceus 
476, </i>.r : ^«j (oculos) 3146. 4186, hideusieus 1721: 
^«« 1853. Abfall von / vor folgendem Konsonanten: 
i'=i7 1726. 2093. 2250, nu 4411. 

n nicht berücksichtigt : periris : uins 2967, Sarazins 
\ Paris 3517. 3643. 4934, cheminipais 4723. 65 uinrent 
ifirent geändert. 

Nichtberücksichtigung von r. Vor einem 
Konsonanten, 'i^dich a: marsiescas 2743, partibai 
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4522. Nach e: esgardes : pers 2393, Dagonhers : mgres 
4332. Nach 0: fors : dos 1995, estrous : tors 1999, enporte 
ipeloute 2007, OS : förj 3531, gauelot : wör/ 4610. Nach «: 
ueus : /«wrj 2450, <Ä^rj : de-desus 2853, -^^'"' • ^^^^ 4168. 
Nach iV: uo Untiers : conchiers 924 : a«« 141 7 : 4344 : ^r« 
1517 : sachtes 3148, deniers : esmaies 1200 : enploies 12 16, 
Schreibung «(?/^«/i>j 2t2y fiers : sotes 1933. laisses \porters 
3231, messägiers: deirenchies 3333, milliers : renotes 3699, 
cheualiers : forhes 2596. Nach einem Konsonanten: 
outre : route ^2^1. Nach zwei Konsonanten: Irlande 
latandre 2083^ teste : desire 3046. uerser : escries 4612 
(s. Anm.). So beweist auch das handschriftliche torners : 
armes 1988 statt tornes, dass r in torner nicht mehr 
lautet. 

j vor Konsonanz ist nicht nur für den Schreiber 
(gardat 479 u. s. w.), sondern auch für den Vf. stumm; 
vrgl. j i) an unrechter Stelle gegen den Reim ge- 
schrieben: dist Part, \respit 203. 4414:0/*/ 141 5. 3739> 
(aber a^ij/ Präs. oder Perf. : respit 4862) dist Part. : r^- 
ientist 3074 :/f/ (/?«/) 3331. 3952. 4954: Crist 5366, 
gaust\ chaut 397, corust: eust 1281, aparreilliers : cheua'- 
Hers 1689, freres: mere 5169, /«/j/ 2650, tost^=^ /0/4931. 
2) reimend zu Wörtern, die kein j haben: ajut\eust \ob2. 
s ist stumm und findet sich häufig nicht geschrieben 
am Wortende nach Konsonanten und Vokalen vor fol- 
genden Konsonanten : tre 207. 416 u. s. w. neben ver- 
einzeltem tres 3043. 3628, uer 270. 350 u. s. w., hör 
396. 1895, troi 2t^2^ San 3607, lor 3155, häufiger aller- 
dings Sans, sant, lors, ine 5179, mes 5180. Flexion: au 
903 u. s. w. a 683 u. s, w. 3rfl 461, me 318 u. s. w. te 
5298, 7^158 u. s. w. auch vor Vokal beim Schreiber le 
eus zweisilbig 1724, de tote pars 482 u. s. w. este uos 11 80 
u. s. w. veiste uos 2861, couche uos 2SS 2, /uste uos 5221, 
vrgl. Scheler Bast, de Buillon Einl. S. XIV. So auch 
soudans: Ter(re)uogant 2Tg^, gens : har dement /^^^t, uerser 
: escries 4612 s. unter r und /. So ist denn auch die 
Nominalflexion für den Schreiber vollständig zerstört. 

/ im Inlaut nur analogisch, cheute 2204, esmlelutes 
3705. Auslaut z. B. hardit 82. palefroit 1161. Abfall 
von / im Auslaut nach und vor einem folgenden Konso- 
nanten in nicht beweisenden Fällen zeigen son 672, Sain 
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Denis, Satn Piere u. s. w., aber auch Saini Piere u. s. w., 
mol tost 1869, cen ians 1897, iaian 2306, tos st. tost 2629, 
quan 3848, mor 4682; auch nach Vokalen: vor folgen- 
dem / desirueroi 2760, foi 2644. ^^ fällt in di 1269. 
Auch in Reimfällen: honimont 5313. So kommt unbe- 
rechtigtes /ans Ende: les(t) 244, ja«/ 203. 210 u. s. w. 
noch 48 mal. tost ^yg2. sont = suum 4457, ^ esper ont 
3598. Vgl. noch die Reime ^ra«/ : demanc 2 1 1 7, Jra«r : 
dolent 2466^ soudans : Ter(re)uogant 2793, ^^«j : har de- 
ment 4856. s. unter j. 

z^= ts lautet für den Dichter nach Konsonanten 
und Vokalen s: 145. 155. 1857. 3253. 3445. 5239 u.s. w. 
während der Schreiber und die späteren Hände in ein- 
zelnen Fällen z setzen: de/remez 1983, en/umes : roilez 
2200 (s. Anm.) nez : ouures 2249. so/asiöras 5062. z 
sonst: euz : hideus 1853, neben eusihideus 1721, diex : 
eus 4 1 86, croiz : Francois 3 709. 

Gutturale. Zu bemerken : s^enuance : blanche 3 2 6 1 i 
eschorchier 993, achier 3264, couche 2882, chouche 2831, 
coucha 5145, choucha 469, choucher 28^2, 4499. vgl. Ch. 
II. esp. zu 2648, achouple 1022, acoupler 1027, char- 
chastes 1260, charchai 5153, s. Ch. II. esp. S. LIV. — 
goir 2S^2f s. Anm. 

p fällt in /rd? 533 u. s. w., s. zu /. / natürlich im 
Auslaut und im Inlaut vor Konsonanz stumm: tre/: dores 
3293 : demandes 4214, arme : tre 2145, es/roies: trefs 
821 u. s. w. 

Artikel. Der männliche Artikel N. Sg. m. ist li 
und le, vor e teils elidirt, teils nicht, die Zahl der Fälle 
ist etwa gleich; vor andern Vokalen nicht elidirt. Iuib2, 
1937. 1989. 2010. 2018. 3928 (brauchte nicht in l(u)i 
geändert zu werden) N. PI. m. //, nicht elidirt, lui 1147 
xxnd les, le st. les 1724. 1769 u. s. w. {s ist stumm). Zu 
a les Francois 4534 vrgl. Zs. 3, 243, Tobler Versbau 
S. 27 A. 2, für das Femininum Joufrois 2420. 2968. 
Z^Z^' 3534- 4507» überall durch das Metrum geschützt. 
del(e) einsilbig 26 u. s. w. a = au = al i^Ji, 3327. 
Weiblicher Artikel neben la oft le 183 u. s. w. 

Herstellung der Nominal flexion schien nicht an- 
gezeigt, obwohl dies in den meisten Fällen möglich 
gewesen wäre, das Metrum vielfach den Beweis für das 
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Richtige liefert, und im Reim über 400 beweisende 
Fälle genauer Flexion gegen einige 40 ungenauer sich 
konstatiren lassen. Ich bemerke N. Sg., per es 3892. 5122, 
per^s\ 3872, freres 5174 u. s. w., sires 1334, pere(s) 
1244, pere 5214 u. s. w. durch Metrum erwiesen. 

Adjektiv. Immer fem. grant u. s. w., durch das 
Metrum bewiesen. So verlangt dasselbe grant statt des 
grande des Schreibers 1437. 1861. 2534 (381 1), 4481. 
4764. iem. feaus 5132, loiaus 5133. Vgl. 1900. 1917. 
dolente : s^ademenle 294. uailante(e) 3658 vor Vokal. 

Pronomen, masc. moii/oi 1098. 1679. 2648 u. s. w., 

noch siebenmal, iroi 2921 : lot 4887. fem. moi : cot 763. 

masc. tot : er Ol 2408. s(o)i:o't 3810. — el(e) 729. 834. 

917. 1956. 5359, Jonst ele 98 u. s. w. masc. luiienui 

1931. 2914, \ iehui 2101 : ambedui 4324. 4622. 5116. 

fem. lui : tut 258 (s. Anm.): ennui ^1^0, 5156 \ hont 

230: jämi* 277, sonst 5139. 5220, liimerci 2021 : Basti 

5358. — Im Innern des Verses m. lui gardat ^'j(), fem. 

le faisoient 1744, /i> rent 201g. 447 masc. geändert. /<?j 

reflexiv 1570. ie st. /<?j wie beim Artikel z. B. 5363. 

«f ele St. </<? // 2630 kommt dialektisch vor; mit Recht 

geändert? eus : deceus 476. leur(e) 3071. 3073. 4539. ce 

teils Hiatus (vorherrschend),, teils Elision. N, S. uostre 

1934. uos st. «d?j/r^ 261, 286. 3420. 4626. le men : /«- 

//>» 1104. 

N. Sg. m. und auch f. über hundertmal qui, über 
40 mal que; que fem. elidirt 2309. N. PI. qui beinahe 
ausschliesslich, masc. elidirt 3064, qu[}\ 45 1 7 u. s. w. 
Immer fem. quel(e) 2605. 2714. 2858. 2873. 4168. 
4864, quel 1867 u. s. w. tel(e) 2093. 4828. 5162, tel 
2460, teu 2421, tel(e)s 4929. tes 861 ist wohl Schreib- 
fehler für tel, N. PI. li auques 816, s. Anm. N. am- 
hedui 968 u. s. w. : lui 4324 : suis 3399, andui 970 
u. s. vf, : ennui /^jt^ : lui 51 16. obl. ambedeus 5095, 
a«^^«f 4647, 5153. 

Verkürzung der Pronomina zeigt die Sprache des 
Dichters im Gegensatz zu der des Schreibers: nel(e) 
(oder ou est einsilbig?) 934. 1341 (oder Qu^ il tilgen) 
3504 (man könnte auch sonst helfen). Wegen 3787 
vgl. Anm. 4123 (oder ia tilgen), 41 91. 4221 (oder il 
tilgen), 4814 (oder Qui tilgen) 4841 (oder Que tilgen), 
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tel(e) 1061. 3777 (i> tilgen?), sil(€) 3346, quel(e) 2620, 
sftljes ^22, 4756 konnte durch ("tej ne les gelassen 
werden. Daneben auch ques 36 u. s. w., nes 246 u. s. w., 
ses 3128 u. s. w., und die unverkürzten Formen si les 
1303 u. s. w., ne le 1660, 2001, 2677, 3491, 4844, « 
le 1885, ^> /(? 2071, 2123, 3385. 

Verb um. e^tre, suis \ amhedut 3399. Sonst j«w und 
j«/ 493 u. s. w. sommes 710. 4410. somes 4968, j«, /ä 
3942, esioi logie 3785. Neben ieri (erat) 359. 436. 703. 
1334. 2112. 2691. 4868. 5132. ierent : gabereni 514, 
erent \ irouuerent ^C)"] : herbergerent 910; serot(e) 4169. 
iVr/ (erit) 375. 1081. 2929. 31 14, «^<?r 3934. «Vr^»/ 4731. 
feunies 1641. 1643. y*f«r^«/ 1839. — auoir. Schreiber: a 
(habeo) 1240, sonst ai. auon 700. auot^ un 2046, auoi : 
SOI 2816 in amoi geändert. -= ot (habuit) 2450 (s. 
Anm.) 

Präsens, i. Pers. ohne e und s: esmai : deuendrat 
1223, pri 3806, merci 2156, proi : moi 391 1, enui : ci 
2348, Claim :mam 142, creant i^^^ : deuant 13 19, f<?- 
/wa«/ .* maintenant 43 7 1 . demant 2 1 56, demanc 1 963.* grant 
2n8. f«// 2344. 2608, ^«// 3077. aport(e) 2914, am 
3844, aim(e) 4043 durch Metrum verlangt, fl/>» .• uilain 
2953, aber am«? Wd?// 2965. amain(e) 4297, pris(e) 
4243, lais(se) 4769, {laisse en 2697). Nur «öw : ^i^d^^r 
4085, fl^(?/«j 1355 und 4342 im Innern. </i' 13 19. 
1638. 4131 : departi 669 : /ö/^' 5305. Üen : 3z<?« 11 13, ^ö- 
nois(se) 3398. rr^?«* .-/b^* 678 .• toi 2407 (,* «öz" 752, uoi : doi 
161 1). soi (sapio) ^i%2:ueroi 5179 \portoi 5235. prenc 
273, /<?«^ 475^, renc 5089. i. Plur. demoron : atend(e)ron 
743. perdons 357 auons 490 i/erons, entrensenblons : /öw 
3401, armons (Imper.) : atendons 4407. 2. Plur. reimt 
durch, auch mit dem Futurum, 1096. 1635. 3775. 3797. 
51 18. 167. U76. 681. 1485. 1913. 2303. 

Imper fectum: gardoit : sentoii 597, seruoient \ par^ 
loient 888, passoit : uoit 1040 u. s. w., noch über 30 Fälle. 
Conjunctiv. gart et 5206. gar de le 3301. dontisont 
17 10. — JiVr^ 2922 im Innern des Verses, uiengne: 
tienge 807. Dufch Metrum verlangt: puist 112. 2261. 
2614, puisse 2488. 2977, sonst 3385. 

Imperativ. Durch Metrum erwiesen; esgarde 342, 
gar de 2348, nicht beweisend gart 930. di : respondi 19 16. 
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fai(i) 2337 (s. Anm.). pren 22iy. trat 2220, aten 2328. 
sequeur(e) 4603. feres : encontres 5044. 

Futur und Condicional. feroiiai 569, aporioi 
: metrot lOi^ 9 retendrat: trat 22 ig, morroi: at 2'jgi, reti" 
drot : at 3187, sentiroi(e) \ ai 3847, repaireroi : laissai 
4785, uerot : soi ^lyg, diroi : engendroi ^2gg, aiendroi(e) 
4340; vgl. 231 und dagegen 545; sonach 133, 200, 
368. 555. 1268. enuoieres 985, donroi 3753 u. s. w., 
donrtes 1172 u. s. w., menroi ^g^2 u. s. w., enterroi ^g^g, 
enterras 785. esgarderoi 226/^. amenderoi 3109. gueredo' 
neroi 3237 u. s. w., port(e)roit durch Metxum verlangt 
3898, vgl. Foerster zu Venus 179 c, sonst porter a 560 
u. s. w., ouerroi ^2^S, destru(e)roi 1760. 4128 (wo auch 
wie 1760 geschrieben werden konnte). 

Gegen die vereinzelten auerions 2076, def ender a 

4569 stehen a«rd?i' 2090. 2171. 2345. 3340. 3663.3683, 

auras 1064. 4739, aura 1584. 2026. 2288. 2556. 3037. 

'3682. 4313. 4810, aurons 2^'j8. 3722, aures lO^S- 1424. 

2049. 2343. 2509. 2924. 3419. 3666. 3875. 4046. 4293. 

4346. 4348.4359, auroie ^^g^y aurott 2168, saura 1409, 

f andres 2948, upldroi 135 1. 3690. 4539. 4635, uoudra 

2061. 3686. 3987. 5331, uoldres 2178, uaudrott 4458, 

atend(e)ron 742. 743, batres 12^^, conhatrai 2082, co^ 

noistries 3407. 5182 und conoistr'ies 3377. 5177, deuen^ 

drai 1222t metroi 991. 10 13. 10 19. 2044. 2507. 3938. 

4631. 5203, metra 979, meirons 831. 992, prendroi 1350. 

14 12. (2043 s. Anm.) 2346. 2935, prendres 3890, pren- 

droie 4755, rendroi 3188. 3201^ rendra 2547, rendres 

3192, rendroie 2047, tiaintrai 2071, uendries ii^i^ f er oi 

1680. 2510. 2625. 2756. 2798. 2826. 2875. 2925. 2936. 

2955- 3678- 4754» ßra 788. 835. 978. 2627. 4025. 

4396, fby^ 1307» A« 3266, /{e)ra 586, /^r^j 2923, 

^^« 3236. Zu bemerken das fau<^e)rote des Schreibers 

4143. I. PI. conterons : conpainons 684, sonst nur ö/^»- 

d(e)ron : demoron 743 f. ferons : perdons 357 / auons 490. 

P e r f e c t. äot<?i : jd?i' (sapio) 3139, regardoi(e) 3 1 48^ 

feri 1442 u. s. w, s* apesandi(e) 429. — faiines 5355, 

faistes i pretstes 5192, f^tes : promeistes 4336, ^r^«/ 964. 

1690. 3019. 3057. 3106. 3627. 3697 : norrirent 962, 

;^^»/ 1456. 3060 (s. Anm.). ueimes 4740, ueistes 1388. 

dtstigist 675 ißstjbiy remtst 132 1, mütrent ^2^^, misent 



XVI 



: dtsent 657, preis : pleuts 343, preisles 5191, prüirent 
1841, pleust 4779, p(bimes 1641, jö«/ 476, seurent 3582, 
aperceut 477, receust 70, recust 543, r ecuist 4344, r^- 
ceurent 5340, rr«j/ 22. ^^kj/ 2990. 3205. remust 1999, 
s^esmurent 63, reconusi 5187. f^^l 24. 608 u. s. w. parust 
2362. 3965, uindrent 1333. 5247, vrgl. 65. Alles Weitere 
ist schon bei anderem Anlas s erwähnt. 

Uebergang in die ^-Konjugation forhee : ^j/^^ 2208, 
aber /i?r3i' : resaüli 4567, secorer 4003 Hs. st. secorre; so 
femer der Schreiber saillies 809, respondereni : eshaierent 
2305, oierent 4378. 

Dialekt. Die Reime eiiot^ U=^üe, ü:ö, ui\i, 
haus : seaus, cheuaus : tsneaus, saut : quaut, eus : deceus, diex 
: ^wj", die Infinitive auf i'r, / -f j = j, «öj statt uostre las- 
sen keinen Zweifel darüber, bestehen, dass wir ein ur- 
sprünglich pikardisches Denkmal vor uns haben, wogegen 
die Mischung von an und eity ati^iej oi'iai, die nur 
vereinzelten Futura 3. Konj. auf erat nicht sprechen. 

Was das Alter des Denkmals betrifft, so gestattet 
die Sprache seine Abfassung in die Zeit zu setzen, da 
Jerusalem im Besitz der Christen war, also zwischen 
1229 — 1244; s. oben S. IV. 

Eine Inhaltsangabe schien nicht nötig, da unser 
Octavian von wenigen Ausnahmen, namentlich am Schluss, 
abgesehen, z. B. mit dem deutschen Volksbuch sehr 
genau, oft wörtlich, stimmt. 

Dagegen muss das Verhältnis unseres Textes zu 
der in der histoire litt^raire 26, 303 ff. besprochenen 
noch ungedruckten Chanson de geste Florent et Octa- 
vian aus dem 14. Jahrhundert, soweit dies möglich ist, 
behandelt werden. Wir haben von diesem Gedicht fol- 
gende Handschriften, sämmtlich auf der Pariser National- 
bibliothek: i) F. Fr. 24384 Le Roman d'Octavien de Rome 
Ms. de 1456 (so der bis jetzt nur handschriftlich vorhan- 
dene Katalog; die Jahreszahl findet sich auf dem letzten 
Blatt, 247 v^), nicht 24383, wie bist. litt. 26, 303 an- 
gegeben ist. Nach Hippeau etwa 17300 Verse. 247 
Bll., Papier, Bl. i — 201 r^ Octavian; den Schluss der Hs 
bildet Florence de Rome. Vrgl. bist. litt. 26, 334. 
Diese Hs ist vollständiger, besser und etwas älter als 2) 
F. Fr. 12564 (Suppl^m. Fr. 6329), 248 Bll., Papier, etwas 
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mehr als 16000 Verse, 1461 von Druet Vegnon ge- 
schrieben, wie . aus einem Akrostichon am Schluss her- 
vorgeht (hist. litt. 26, 334). Diese beiden Hss stimmen 
zusammen. 3) F. Fr. 1452 (anc. 7535^, Cang6 73), Pa- 
pier, 221 Bll. 4^ 18576 Verse, nicht „7535 (Cang6 29), 
2^000 vers environ" wie bei EUppeau, Arch. des miss. 5, 
135 A. 2, auch nicht „Bibl. nat. 2451" wie hist. litt. 
26, 303 angegeben ist. Nicht 16 Jh. (wie Catalogue des 
Manuscrits Fran^ais I steht) sondern wie die hist. litt. 
26,334 richtig bemerkt, zweite Hälfte des 15. Jhs. Auf 
Grund dieser Hs hat Paulin Paris, hist. litt. 26, 303 flf., 
den Inhalt des Gedichtes bekannt gemacht und von 
ihm rühren auch die Inhaltsangaben am Rande der Hs 
her. Die von Barrois, Biblioth^que protypographique 
(Paris 1830) unter No. 2303 angeführte Hs „fltötotre 
V®tica)iz (sie, doch wohl = Octavien) iz^oVXt^ roman en 
vers, ecrit en 1461. Infolio sur v61in, vignettes, armes de 
Croi" ist mit der eben unter 2. angeführten auch 1461 
geschriebenen Hs nicht identisch. Von den femer bei Bar- 
rois citirten Hss könnte No. 75 „iFbretlte et ®ttet»«n it 
VißtXtZs rym6, en un petit livret" eine andere Hs unseres 
Textes sein ; 905 „Ung autre gros livre en papier couvert 
d'ais noirs, intitul6 au dehors: £e Ctore ht tfOttte ftttg 

jßt tiaülanre« hz l^ffiutpierjettr ©jctomcm et iz «w hzat 

/ilf; comanQant au second feuillet, ®r^0 graitt hZ9i\Xf 
et au dernier, h xtottZ BzxgttZJXX^^ 1839 „Ung autre 
grant volume en papier, couvert de cuir noir, k deux 
cloans et cincq boutons de 16ton sur chacun costd, in- 

tituid: ffe Ctore ieg flaulj fatj zt oarllance« öe rffim- 

pttznx ®domzn et hz «eg hznx ftlj; comenchant ou 

second feuillet, ®rJ0 grcttit him et affertton, et finis- 
sant ou derrenier, le pretttter piir hz uiatj Vm mü 

CCCCLIV" scheinen zwei Handschriften einer und 
derselben Prosabearbeitung zu sein, da sie mit dem 
Anfang der Chanson de geste nicht stimmen ^). Diese 
Handschriften befinden sich unter den in den Be- 



i) Vgl. auch noch in Le Livre du tr^s chevalereux Comte 
d'Artois et de sa femme fille au comte de Boulogne, Paris 1837, 
Barrois ungenaue Anmerkung zu der Stelle S. 173 lequel eile 
freust pas volu perdre pour le trisor octomen de Romme. Der 
Schatz Octavians wird bekanntlich oft erwähnt. 
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sitz des Lord Ashburnham übergegangenen Barrois- 
Manusrcipts nicht, sind wenigstens weder in dem Cata- 
logue of the Manuscripts at Ashburnham Place part the 
second comprising a coUection formed by Mons. J. Bar- 
rois, London printed by Charles Francis Hodgson, o. J. 
40, noch in den 1853 gedruckten Index zu den ver- 
schiedenen Katalogen der Handschriften Lord Ashbum- 
hams verzeichnet. Auch sonst habe ich über ihren 
Verbleib nichts in Erfahrung bringen können. In der 
Pariser Nationalbibliothek sind sie nicht; dieselbe be- 
sitzt bloss ein Ms Barrois (Latin 11 01 3). 

Der Gang der Handlung ist, nach P. Paris Inhalts- 
angabe und Proben zu urteilen, bis gegen den Schluss 
unseres Gedichtes in beiden Bearbeitungen derselbe. 
Abweichungen zeigen sich nur in Nebensächlichem. Die 
Namen der Hauptpersonen in unserem Gedicht finden 
sich auch in der Chanson de geste; ausserdem hat 
letztere Namen für den Sultan, die Königin u. s. w., 
wo unser Text keine gibt. Mit der Gefangennehmung 
Florents und Octavians (unten S. 117, bist. litt. 26, 315) 
hört die Uebereinstimmung auf. Während in unserem 
Octavian die Geschichte des andern Sohns, Octavian 
junior, das Widerfinden der Getrennten u. s. w. zum 
Schluss rasch erzählt wird, finden wir in der Chanson 
de geste im Stil ihrer Zeit zunächst die Geschichte des 
jungen Octavian und dann auch die der Andern endlos 
ausgesponnen, die Darstellung mit Nebenpersonen und 
Wiederholungen zum Ueberdruss überladen. Ich trage 
kein Bedenken, eine alte Chanson de geste des 12. 
Jahrhunderts anzunehmen, deren wesentlichen Inhalt unser 
Gedicht treuer wiedergiebt als die Bearbeitung des 14. 
Jahrhunderts, und somit hier dieselbe Erscheinung zu 
sehen wie z. B. bei Amis und Amiles, wo die ältere 
Bearbeitung erhalten ist. 

Erwähnt mag werden, dass einige Züge aus unsrem 
Roman sich in der altspanischen Bearbeitung der „Kö- 
nigin Sibille" (herausgegeben von Amador de los Rios, 
historia critica de la literatura espafiola, Madrid 1864, 
5, 344 — 9i, vrgl. Ferdinand Wolf, über die neuesten 
Leistungen der Franzosen für die Herausgabe ihrer 
National-Heldengedichte, Wien 1833, S. 124 flf.) finden, 
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nemlichy wie der Zwerg sich neben die schlafende Kö- 
nigin legt, wie dieselbe zuerst verbrannt werden soll, 
dann verbannt, und wie der Zwerg getödtet wird. Nur 
wenig erinnert an unser Gedicht die Aufnahme bei 
einem guten Bürger in Ungarn. Bariquel vertritt unter 
andern Nebenumstanden die Stelle von Climent. Frap- 
pant ähnlich ist die Stelle, wo Bariquel Kaiser Karls 
Ross durch List erbeutet, lieber die Berührung des 
Stoffs mit noch andern verwanten vrgl. Holland Cre- 
stien von Troies S. 67 flf. *). Das Verhältnis der mittel- 
englischen Octaviandichtung zu der französischen wird 
Dr. Sarrazin im Anschluss an seine Ausgabe der ersteren 
demnächst behandeln. 

Von einer weiteren Verfolgung der Geschichte der 
Sage will ich zunächst, so lange ich die Barroishand- 
schriften nicht wieder aufgetrieben habe, lieber abste- 
hen, und so bleibt mir jetzt nur übrig Reinhold Köh- 
ler für einige Fingerzeige, ganz besonders aber W. 
Foerster für die vielen Rathschläge, die er unermüd- 
lich gespendet hat, recht herzlich zu danken. 

K. V. 



i) Ueber Octavian im allgemeinen ebenda S. 90. A. 2. 



Berichtig^ungen und Nachträge. 

V, 955 1. Or{£), 1050 1. düt ü, „ , 1787 1. De, S. 72 1. 
2905 St. 2900, V. 3574 1. en st. un, 3976 1. [gu*] ou. Zu Anm. 
2755 vrgl. Settegast Zs 2, 313 ondee, und Rom. 7, 630. 
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Ict commence la romanz de Otheuien empereor de Rome, 

Seigneor preudon, or escoutes, la 
Qui les bones chancons ames, h 

' D'une tant bone^ oir porres, . 
• / la de meilleor dire n'orres, 
5 J)es grans merueilles que sont faites 
'ißX de latin en romanz traitesTj'fM — - 
"^Apres un ior qui iadis fu 
Ot a Paris un roi cremu, • 
^ Qui Dagoubers fu apeles, 
lo Plus fiers hom(e) de lui ne fu nes,^ 
Ne miex seust terre tenir, 
Ne ses anemis estormir.., 



^ x/^ 



t. t^ 



P'amme^ prist de [molt 



'■r 



grant renon, 






i G ent e hde corslet.'de facon; ^ 
lyvn pere^äuoit de *fier "corage, 
Car molt estoit de haut lingnage, 
^Jßlt durement estoit preudon, 
Lqteires fu nomes par non. 
Dagonbers dont m'oies conter 
20 Fist Sain Denis faire fonder. 
' Möilt ama diex omnipotent \ : 
'*^* ''Et crus t en diex molt fermement. /' 
Loteires fu de (molt) grant aage, 
Et se chei en grant malage. ib 

25\Famme uot a so[n] fil dbner,' ^ 
liEt del(e) roiaume coroner. \ 
Paris fu un ior li rois 
Loteires, qui fu molt cortois, 
Lettres fist faire et sailler 
30 Et ses hommes par'tbut mander. r- . .^-' •'^ >T 
I En Normandie et en Paitou, 

Altfiranr-Bibliothek. III. I 



*^ i' -^J^ T.r»fiair»c /iiii fn mr^lf f*r\rfr\\ti '1 ^' 



.,\^<^^ 



^e fu un ior de Pentecousfe, 2a 

50;^ C'est une feste qui molt couste,^ 



I Et en Borgoinne et en Aniou, 
! En Alemaingne et en Roissie, 
V Et en la terre de Hongrie 

3g Ne remest nus (que) uenus n'i soit 
: Por Loteires ques sommonoit. 
Li emper[er]es d'Alemaigne 
I uint a molt riche conpaingner] 
Cj ~Tant i ot gent, ne soi nombrer, 
40 Et de ca et de la la mer," "^ 
Que ne soi la uerite dire. 
Molt i ainaine grant empire 
.De fors Paris dedens champaus, 
Qvi li presse estoit lors molt beaus; 
45^rbres i ot uers et floris. s 

\ La fu li grans assembleis 
J' j De rois, de dus, de chastelains, ''^'.k.^"^ 

^' i De cheualiers et de uilains. > f ^' y 

C 

v*^ tl Que toute Ja ^ent fu uenue^l ^ tyl 
Onques n'i ot si pQure rue, 
Ou li osteaus ne feussent pris 
De rois, de dus et de marchis. 

55 Trois iors li couient soriomer 
Et au quart fist li rois crier 
Par la ciete tout demanois 
Que facent trosser leur harnois 
Et les sommiers apareillier, 

60 Puis s'en issent sans deloier. 
A Reins sera fait li secres 
Et lui iones rois corones. 
Donc s'esmurent communement 
Et uont a Rains a sacrement. 

165 Dagonbers et son pere i «i'nrent, ^ 
Par la ciete grant ioie firent. 
Vn saminedit fu corrones 
Dagonbers qui tant fu penes. 
.-* Forment li firent grant ennor, 

70 Maint homage receust ce ior. 
^u roi Dagonbert uos larrai, 
Mais molt par tans i reuenroi, 
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Quant tans sera de retomer. 
Mais ancois uos uo^oi conter 2 b 

75 Vne auenture perilleuse, 

Nus hom ne uit si merueilleuse. 
j^ cel tens que Dagonbers tint ..^ 

g j France et Bretaingne, a Rome auint 
(_L'auenture dont uos orres. ...J 

80 AI tens que uos dire m^orres 



.^/^uoit a Rome un roi uaillant, /j 
i^r'Hardit et preus ||et conbatantj, J 
ÖtEeüiens auoit a non. ^^ 



'A f. 



\ 
} ' 




TFemme prist de molt griant renon.'**'v 
8^ L'estoire dist qu'en tot le monde, \ 
X j I Qui le cerchast en la reonde, \ Mrv-^»t<' * 

vi 4m« trouast pas un meillor dämme, if cU ^ SUc^'^«» 
r. ans fu li rois a5i(g) sa femm^i^ 
porrent auoir nul enfant, 
90 De ce s*en uont desconfortant, 
Ne sorent en quoi il remaint, ., 
Li uns a l'autre se conplaint. 

IT rn lor aumt a imp nuit, ^ 

^/A grant ioie et a grant deduit j '^J;! 

S'en iuit 11 rois ou(e) sa mulier, l^»Ait4»'<:> 
Comme eil qui l'amoit de quer.T j 
Amour n'auoit en'altre rien, 
Ele Tamoit autressi bien. ^■ 

Li rois uint a lui cele nuit, 
100 Se engendra, qui qu'jl ennuit, 3 a 

Dens enfans ad ong ues li rois, M(^> • 
Dont ses cuers fupuis molt destrois, ^. . ' ' '^ 

* Et ne por quant diex en ]oa 1 . 

De .n. enfans qu'il engendra, f T 

105' La dame en fu lie et ioieuse, 

Mais puis en fu molt angoisseuse. 
Ensi com(me) uos m^orres conter 
Li termes uint del deliurer; . .( , i vr 

Ases i ot dames s achan g. f'f ct^^^,^ 
110 La roine de ji. enfans 
Se deliura a dieu plesir. 
La uielle que diex puls/ honir, 
Que mere Otheuiens estoit. 



Le .n. enfans esgarde et uoit; 
^. ^/x» ar II j Ms>lt s'e p . aire en son corage, ^ 

^ -par un peu qu[e] ele n'esrage. f - 
^ Lors dist la uielle a. la roine: 
„Or(e) saura Ten uostre conuine, 
Que ce ne puet estre por voir 
7 . !^ p I20 Que une famme paust auoir 

' ' '/"^ , Deus enfans ensemble a un lit, 

' . > ** g»^ jj hommes n*a son delit. 

A deus t'en es abondonee, 
Ta leautes est bien prouee. 
125 Certes," ce dist la desloiaus, 3 b 

„le feroi toi et tes iumaus 
L . •,. >/r r cKU/h.^ Ardoff et en poudre uenter." 
t^-'^ *"'}' Les" enfans uait a poins coitier, 

la les estranglast a itant, 
130 Quant les dames tot maintenant 
/..\. < y ^< f^- *f^ Les li toHrent de ses mains. 

„Par dieu," dist ele „c'est de/ meins, 
le les feroi tot trois morir." 
La dame uout de lit s§jllir, ji^-f * 
135 Si malade come ele fu, 

Quant li enfans li sont rantju. 
Et la uielle s'en torne a tant, 
A son fieuz uint [tot] maintenant, 
Criant [et] tote esqhauelee, 
140 Bien sembloit femme forsennee. '^ ' ''^'^^"^j 
^ist la uielle, que ait mal main, ^ 
3iax fieuz, de ta famme me cl^im, 
Quant ele t'a fait tel(e) hqntzge,c"*:f 
jCertes a ßoi que ie n'esrage;T 
145 Honi t*a (a) ta famme sbr tos." 
„Dame," dist il, „que auesÜos?" 
„Que i'ai? la m'estageroi uiue 
Por ta famme lorde, chetiue, 
Que a un garcon [s'] est donee. 
I^f 150 Sachies, c'est uerite prouee, 4 a 

Que eil a fait quant que li siet, 
Qui qu'il ennuit ne qui qu*(il) en griet 
Qu'epe] .n. quistrons a portes, 
Que li garcons a engendres." 



/-o 



D' 
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155 »Dame," dist il, „n'en parles plus, 

l uqu es ii tennes soit uerius 

(5u[e] ele deura releuer; 

S'adonc le me poes mqstrer 

An .n. ensemble, ce sachies, 
i6o Que ie en seroi bien uengies. 

Ceste chose laisseres cpie. caI m. , Un-^ 

Ne soi que uos en mentiroie.'* 

Tant iust la dame et tant ala 

Que de .n. enfans relfiua. 
165 /^uant la dame fu releuee, 

>^ La sale fu encortmee. 

„Dame," dist li rois, „entendes, 

Anuit mais uos repouseres. 

Sachies, ie uos desporteroi, 
170 A Saint Piere ueillier iroi, 
1{^A-K Dieu gracier et aurer, 
^'''''^'' Dont riil uos a fait releuer." 






„Sire, uos feres uo talent, 

Car ie sui en uostre command." 

175 Li ior trespasse, la nuit uient, 4b 
La roine bien s'acontient. 
£n sa chambre couchier ala, 
Com(e) cele que point ne douta 
Que nul h^me del mont la hace. 

180 Ses enfanz out, si les enbrace, 
B^sies les a et acoles, 
Et alaities et saueillies. 
Grant fu le clarte la dedens, 
Puceles i ot et (des)serians 

185 Qui se dormoient seurement, 
£t la dame tot ensement. 

^uant li uespres s'est aprochies, 1 
Otheuiens s*est enbuschies; 
En un requoi(e) s'est esconses, 

190 Et o lui trois de ses prieues. 

Et la uielle que diex dgint honte, 
Que le mal porchace et amonte, 
Vn garcon apele en r^(jiioi. 
Cil uint a lui, ne sot por quoi. 

1.95 „Amis," dist ele, „or m'entendes, • 



Q' 



C ^v t c 






Se uos faites mes uolentes, 
le uos donroi cent i^ars d'argent 
Le matin au comencement 
Et bone roube et bon dejstrier, 

200 Et si te feroi cheualier." 5 a 

„Dame," dist li garcons trotiers, 
„le feroi por uos (molt) uolentiers 
Vostre uoloir sant nul respit." 
„Or §pes," fait ele, „bien dist." 

205 Par le poing le prent, si s'en ua, 
Au lit la dame Ten mena 
En la chambre tre quoiement, 
QNDliqiies ne le sorent Ta^gieüt. .^ ^^ 



ti »' 



T a uielle apele le garcon: 



210 -^ ,>Or(e) Jtost," dist de, „sant tencon 
Couche toi soj ceste cortine 
Tos nus en coste la roine." 

-■^ ,111 . r*n-i »* 

„Dame," dist il, „ie n qserpie, 
Car le matin peiidus seroie." 

215 „N'aies pour," dist la mauuese, 
„Suefre toi, si sois tot [a] aisse." 
Cil fit de gainer grant, 
Gran duel et sorsie demenant, 
II se desueste et si se couche, 

220 Mais a la roine ne touche, 
Car il ne l'osast esueillier, 
' Tel poor a, n'ose cluinier. 
Et la male uielle s'en cort, 
. A son fil uient [droit] a la cort. 

225 „Fieuz," dist ele, „uien ent, uien ent, 
Certes a goi que ne me pent 5 b 

Ou que ne la'oci d'un cpiitel. 
Par la foi que doi saint Marcel, 
Ta famme t'a ainsi honi, 

230 Li garcons gist enco$te lui. 
Orendroit le te mostreroi, 
Par un pertrus les esgardoi." 
Et li rois maintenant s'en (re)tome, 
A la chambre sa uoie tome, 

235 Au lit la roine s'en uint. 
Huimais orres com il auint 



A la dame doleur et perte 

Sans achaison et sant deserte. 

Li garcon uit le roi uenir, 
240 Si a fait semblant de dormir. 

Li rois tenoit s'espee nue; 

La uielle que soit mauuenue 

Li dist: ,,Biau fius» que %ten tu? 

Od les(t) tost a branc molu." 
245 „Dame/' dist li rois, „non feroi, 

la en dormant nes ockai/' 

Li rois sa famme esgardoit: 

£t la dame que s'adonnoit 

Estoit en [tres] molt grant frecon, 
250 Ce li sembloit en uision, 

Q[ue] un aeig^le Pauoit aerse 6 a 

£t l'abatoit tot en trauerse. 

Et ses mameles et§ra_choit, i.^ '^ ^ 

Et ses .11. enfans en portoit. f ( ^ . 

255 Ele s'esueille, si s'escrie: 

„Mes enfans, diex, ^ie, aie!*' 

Ses eus eure, si s'ipst tui 

Et uit le roi [dejdeuant lui, 

Qui son branc d'aoier nu tenoit, 
260 Vers la dame ces naos disoit: 

„C'est uos liqherjies, qui pigc' a 
. Ses uolenties de uos fait a. , 

A tous iors le cui^ies celer."^ '^'* t •' 

La roine comence a pjorer. (-■ 'i 
265 „Diex," dist ele, „com(e) sui traie, 

Douce dame, sainte Marie! 

Qui m'a (a)fait tel mespji^ion! 
^Sire, ne cregs tel traison, 
'Que, si diex ait merci de moi, . 
270 le ne megpjjs oiigu.es uer toi.". 
' „Dame," ce dist Otheuiens, 

„Taise uous, que ce ne uaut riens, 

le uos prenc ci tote prouee." 

Lors a la maisnie apelee, 
275 Si la fist prendre maintenant, 

En sa chartre la mist errant, 6 b 

Et ses .u. enfans aueuc lui. 
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Apres a le garcon saisi, 

Qui se choucha par couoitise, 

280 Si en a tjjgt la l^ÄLe pnse, 
Puis le nst la fqrs trainer. 
Lors fait ses cheualiers mander, 
Si leur conta de chief en chief 
Son grant ennui et son m^schief, 

285 Si en ueult iugement auoir. 
Cil dient: „Faites uos uoloir." 
^ N'i a nul qui d eiier a li soit, 
£t la uielle molt l'angoissait, 
yQue l(e)'arde, trop fait grant demore. 
^r.^ A t ' '. -2QplEt la roine „crie et pleurej 

^ue en la chartre"se~ cÖnplaint, 
Molt a le euer de doleur taint, 
A ses .n. enfans fe^ade mente \ 
Cele que molt estoit dolente. 

295 „Enfans," dist ele, „que ferons? 

[Molt] bien soi que tot trois mortons. 
A tort nos fait hon hont' et lait, 
£t si nen auons riens mesfait. 
Por uos iert mes cors en doleur." 

300 Lors^ les besä par grant amo:^. 7 a 

Ensi fu ia dame la nuit. 
Au matinet, qui qu'il anuit, 
'/lA fait li rois sa Igent; mander., ^^ 

• Quant il les a fait auner, 

305 Si lor conta tout cel afaire, 
Et demanda, qu'il porra faire. 
Dient loiaument iugement. 
Cil respondent isnelement: 
„Sire," fönt il, „faites la rendre, 

310 Meillor conseil ne porres prendre, 
Et les enfans faites nörir, 
Tant qu'il se puissent garantir; 
Grant honeur iert a uous amis." 
Li rois en fu forment pensis. 

315 T a male uielle respondi: 

^ „Barons," dist ele, „diex merci, 
Loes uos dont d^une putaine 
Que me fiex [la] face nonaine? 
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Fius," dist la dame isnelement, 
320 „Va, si t'en uenge a ton talent." 

Li barons ne seuent que dire, . Mj^ uk Jt/ 

Que la uielle n'osent desdire^4t^ teij^-^-^f , ^r rr/<;' ^'•*''*''^^ 
Car trop iert de mauuese orine, ^ c«'^ -^ -* -^ 

N'osent proier por la roine. 
325 T i rois fist un feu alumer, 

•L-'La roine fist amener. 7 b 

Trente serians por lui aferent, 
Qui de la chartre Ten geterent. 
[Au fu la mainent defors Rome, ^ r,,^> "v^ 
330 j Por lui plor(oi)ent fammes et homes. \ ' ^^^-^ 
J^ntre ses bras les enfans tjpt, J 

O les serians belement uint. ""^' ' | 
A eus demande tot eatour: 
„Que fera Ten de moi, seingneurs?" 
335 „Dame," fönt li serganz, „por uoir, 
Otheuiens uos ueult ardoir."^ 
y /^uant la roinne l'entendi, 

Vc Le euer [en] ot taint et marri. 
Otheuiens en apela, 
j 340 Cortoisement l'öraisona. 

„Por diex,*' fait ?Ie, „Otheuien, 
Or esgarde, se tu fais bien. 
Quant tu a famme me preis, 
Tu me iuras et [me] pleuis 
345 Qu* tu le mien cors garderoies, 

_ Come le tuen, se tu pooies. ^ 

^' S SSBUSS* ^^^^» P^^ dieu, [or] entent, ]j 



Se tu gardes ton sairement, 
Que, si diex ait merci de moi, 
35oi3ue ie ne mespris onc uer toi.** 
£J^ I Lors ueissies ge^t dolousier. ^] 8 a 

iDames et cheualiers plorer. 
Cj^lLa poure^^ggjyyjl^ la regratoient^ 

fPor la douceor qu'en lui trouoient. ' 
355 Tot li pueples por lui ploroit, ' 

Por les grans biens qu'elle faisoit. 
„He diex,** fönt les gens, „que ferons 
De cele dame que (nos) perdons, , 
Que tant iert uaillante et amee? ^ 
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\ i ( ^3^0 Par traison l'a hon amenee." 

, Tel piete ot, ne p^t mot dire, 

Por ses enfans formen t souspire, 
/ ,. ^' Et por lui qui [1'] ot [tant] amee. 

Et la uielle s'est escri ee: c«^'i<'^ 

365 „Fieus," dist la uielle/ "7,qu'aten tu? 
Fai les [tost] ruer en ce fu." 
„Taises uos, dame," dist li rois, 
„Que ie nes arderoi iamois." 
Ipor sa femme li roi plora, - ^^ 

370 ^-t Et des enfans grant piete a. >'^ '^^^ 
jDe la dame ocir[e] se faiut, 
jCar li sar en ^ens \e destreint, 
'Ce qu'ele Tauoit deuant mis. 
„Dame," dist il, j,gar saint Denis^ i'J^ 

375 la par moi n'iert uos cors blecies, 
Mais mon roiaume me uidies. 8 b 

Se iamais i estes (uos) trouee, 
Vos sgries arse et enbrasee, 
Et uos .11. enfans en portes.". 

380 „Sire," dist ele, „or escputes, 

Por diex uos proi(e), le urai martyr, 
Qui por nos mort deigna sofrir, » 
Que uos gens apres moi ne uiengnent, 
Ne a nul mal ne moi constrainent." 

385 „Dame," dist il, „ne doutes mie, 
Car foi que (ie) doi sainte Marie, 
Se nus uos faisoit engonbrier, 
Ie le feroie de tranchier." 
A tant la fiist li rois monter 

390 Seur un cheual, et puis liurer 

Ses .n. enfans sans ay^^gier, ie^ rrt w 1 ^ f:' 
Et puis li fait li rois baillier ;:(Uf^^, 

Deniers a plentie por despendre. 
A .V. cheualiers la fist prendre, 

395 Si leur comanda par deuis 
Qu'il la mainent hör du pais, 
En bois, en forest(e) ou en gaust, 
Puis reuiengnent, si ne leur chaut 
Que la demainent; si s'en uont, 

400 Trente liues menee l(a)* ont. :nfj 
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Donc la laissent tot esgarree, 9a 

A dame diex Tont cominandee. 
„Seigneors," dist ele, „a dieu ales, 
Mon droit seingneor me salues/' 






405 A tant s'en tome la roine . 

^ Tote seule par Jg gäStJne, p^^^M^ ^''uUrS^ 

Tant a ale, tant est uenue 

Que son droit chemin a perdue. 

Tant ua par un gaste sentier, 
410 Qu'en un grant ual les un rochier 

Troua la dame une fontaine, 

Que molt estoit et[^ere,.et saine.j 

Vns grans serpens gist iluec pres, 

Qui la fontaine garde a<jes. wUtesvi ,Kl<tt^|:' r-,- , vo^H^^ 
415 Sor la fontaine .1. arbre auoit, C'.'^^'\ 

Que plus tre grant douceor getoit 

Que encens ne mu^elias. 

Et la roine isnes le pas 

Descent a terre du cheual, 
420 Le frain li lait chaioir aual. -- j .' , «.5 . 

Lors a ses enfans alaities, , ? 

Puis les besä, s(il)es a chouchies 

En son mantel sor l'erbe drue. >^ - ^. 

Apres «e j'est arest[e]ue, 
425 Ains ala boire a la fontainne. 

Por le doleur et por la painne, gb 

Por l'angoisse et [por] la doleur, 

Qu'ele auoit eu tote ipr, 

S'apesandi(e), si s'est couchie, ,. ^^^r^^. 

es ses enfans s'est endormie. (^ „^ -^ 

Mais trop auoit en la ga^ne .) [ - 
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Serpans, lions et sauagine, i 

Et de si grans bestes sauages, j 
^ue plains [en] estoit li boschages.i,^ 

tant es uos un singe errant, 

Qui molt iert grant et maujaisant. 
Quant il uist les enfans gesir, 
Lors en out si [molt] grant desir, 
Qu'il [i] paruint si coiement Y r r> - a 1 , k' ' ^. ^ f< ? t \. / ['/'" 
440 Que la roine pas n'en sent. 
Vn des enfans a a lui trait, 
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A son col le mist, si s'en uait. 
Quant il fu un goi esloingnies, 
Si s'asiet en .i. chemin vie(u)s, 

445 L'enfant de^uoloupe et deslpie, 

KAOixtU^Ufei La moe li iSst par grant ioie. 

A la ioie quV/ fait l'enfant 

Es uos un cheu alier errant, 

Qui de cheuauchee uenoit. 

C rA^ ^^ . 450 II ,rescrie, quant il le uoit: 

„Iteissies Tenfant, inetes le ius, 
Qu'auant ne le porteres plus.** 10 a 
Et quant li singes Tentendi, 
L'enfant mist ius, uer lui sailli, 

455 Emmi le pis V(i) a si hurte 
Que sor Tarcon Ta souine . 
Tote sa roube a desciree; 
Et li cheualiers tret Tespee, 
(Que molt fu bone et aceree,) 

460 Le singe en a tel cop done(e), 
Que Tun des bra li a coupe(e). 
i singe uoit qu'il est naures, 
A trois pies saut come deues. 
Et li cheuaus se desraa, 

465 II retorne, si regiba, 

Du pie derieri[ejl'a si feru 
Qu'a terre l'a mort abatu. 
Et li cheualier prist Tenfant, 
Si le choucha en son deuant, 

470 Puis hurte apres son escuier, 
Mais perdu a son droit sentier 
Parmi le bois espes rame. 
Tant a point et esperone 
Que sor .x. larons [s'] abati, 

475 Qui .1. homme auoient mordri; 

Eins n'en sjoyt mot, si fu entr'eus. 
Quant s'aparceut qu(e)' estoit deceus, 
Diex reclama tre doucement lob 

Que lui gardat d'encümbrement. 

480 Et li larons tantost l'asaillent, 
Qui molt durement le Trauaillent 
Et le ferent de toute pars. X 
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Li cheu aliers n'est mie eschars 
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De cops rendre tot enuiron. 
485 Tant le cpiterent li laron 
Qua Tenfes li est eschapies. 
Des IgLEpns a .im. tues , p>«t'-5*- ' 
Trois blfipes, puis s'en est fois, 
Et li larons ont Tenfant pris . 
490 Dient entr'eus: „Que en ferons, 
De cest enfant que nos auons?" 
Dist ii maistres: „II iert uendus, 
Se ie de uos en sui cf^us. 

-A ce port ca a march[e]ans, --i /•^i^^^'^^^i^^i^i 
) Francois, Poiteuins et Normans,) v ^l'^ c*^^,,^ 
^Qui uolentiers racheteront.">/JJ Jf 
A tant Tenfant porte en ont. ^ -7 r.j^^ ^j '' 

Li troi Ten portent au riuage, ^ ( ,; 

Maint march[e]ant i treuent sage, 
500 Qui demandent sant plus atendre, 

S[e] il ueilent cel enfant uendre. ,, .. | 
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Et eil respondent: „A ^stouxs, f?e^ V ^ 'Jj. ^"""[I''" J 

Por uendre \e aportons nos." ^' 

„Por conbien le donres, seingneor?" 1 1 a 
505 Et eil respondent saht demor: d» - •, a^u^ .^ 

„Por quarante liures Taures." 

Et eil dient: „Or le gardes/* . 

Ilueques un pgjumier auoit, pf*»'^'^^'^ 

Qui de Paris de France estoit, 
510 De Sulie uenoit siglant, G ■ * ' 

Li mondes Tapeloit Climent. 

Quant l'enfant uit, tant tost l'ama, " - 

^f{^fuvw&>yCent per p^es d'pr por lui dona. 
^j^^^^JM . Li march[e]ant molt le gaberent. >.<"^vMf * / kv^ '^' ^ r^ 

515 „Mestre,** dient eil qui la ierent, 

„Deniers aues a bon naarehie, 

Bien aues uostr' or enpjpie." 

Mes folement dist Clement: „Voir." 

Lors dist en bas en son espoir: 
520 „Et por les sains de Beliant 

Et qu(e)' auoie a fgre d'enfant? 

Porter le m'esteut a mon col, 



H 

Bien me puet l'en tenir por f^.** « 

Et puis dist apres: „Ne me chaut,^*^ 
525 Se diex Tament, [tres] bien le^aut, 

Onflues ne poi auoir enfant." 
^<tKt^. Vn ane achete maintenant, 

Si a i'enfant de suis chouchie, 

Puis a tant quis et pqrchacie iib 
530 Que norrice li a trouee. 

De son auoir Ta bien louee, 

Et cele sor saint li iora 

Que l'enfant tro bien norira. 

Puis se met Climens au chemin, 
535 Eiö^int son exxe tret au fin 

Tant qu'il est a Paris uenus. 

Quant il fu des boriois ueus, 

Si li dient tuit: „Bien ueugnies! v > » 

Ou fu eist enfes gaain gnies ?" i^^^-'^^"^> '"'*' '^-^ 
540 Climens respont: „Outre la mer, 

La Tai fait norir et garder." 

A son ostel Climens descent, 

Sa famme recust bonement 

Lui et Tenfant a molt grant ioie: 
545 „Vn tel enfant bien norriroie/* 

L'enfant a e nbrac e et plore, 

Et le besoit [tot] sant demore, 

Qu'ele cuidoit por uerite 

Que Tenfant eust engendre 
550 Climens qui Tauoit aporte. 

L'enfant .ij^orrigj par grant amor 

Por Tapiistl^'^^^'Siän sein(n)gnor. X 

Cist est pre bien asennes. -rr>/ 

Seingneur, gor dieu, or entendes, TFa 
555 Si uos diroi de Pautre enfant 

Et de la dame au cors uaillant, 

Que seur la fontaine dormoit. 

Vn lion uint a lui tot droit, 

L'enfant uist, molt le coiuioita, 
560 Lors pense qu'il l'en portera 

A ses lioneaus por mengier. 

Lors prist l'enfant sans atargier. 

Et la roine s'(a) esueilla, "^ 



Le lion uist, grant pour^ 
565 Qui son enfant porte engule. 

Lors cuide.bien par uerite 

Que li lion le .tiengne a jäens,. 
'•*'*■' AdoBp enforcent ses tomens. 

„Lasse," dist ele, ,,que feroi, 
570 Quant les enfans si perdu ai, 

Si me sont tfilu3 a un fais; 

He, diex, ou fu li pechie fais, 

Dom, ai le euer en tel effroi?" 

Lors mist le frain ou palefroi, 
575 Se monte, que n'i aresta, , 

Et dist (que) iames ne finera, -K'^-^'-; ''''' 

Si aura le lion ataint 

Et les enfans, dont ele estaint (l.^i-. 

Le euer par desouz la ps.istrine, 12b 
580 A taut s'en uait par la g^stlne, , 

Et li lion s'en ua fiuant, "^ ' ','' '^',' 

En sa gggle porte l'enfant. \ 

-T-ant ua li lions sus et is^ A / 
■l Qu'il est de la forest(e) issus. 
585 Seur mer uint [Ü] en un s ablon , ^ 1j..j 

Mes par tens li f(e)ra si mau non | , ^ ; 

Vn grant serpens qui descendi, 

Ce uoient eil qui l'ont ehoisi, 
/ Qu'il porteroit un ebeualier 
_■ 590 Ttestuit arme sor son destrier. !. >-■ '' '^■-'^ 

Droit au lion (föna un saut, S^^ 

A ses ongles si bien le quaut, 

Parmi outre la char li met, , 

Puis tent ses eles, si s'en uait, ^<' "■' ' '■ 
595 Selonc ia mer s'en ua uolant, jic^- 

Le lion en porte et l'enfant, 

Que" tTfilne diex si bien gardoit, „ 

'Que li enfens mal n'en sentoit. 

En un ille que fu sor mer 
S'en ua li serpens repouser, ''"■'■ 

A terre descent li grifon s. /j X- 

Quant s'est parceus li Tiöns 1- 

Qu'il est a la terre uenus, 
L'enfant a mis belement ius, 13 a 
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605 Par la quisse prist le grifon, 
Au dens en prist tel uenaison, 
Que la quisse li ront par mi. 
Li grifon s ius de lui chei, . 

Carsa Force est apeticie. ^ i^'\^^^ *^ 

610 Li jions a amont haucie 
{ix t.:.^,K< <*^A-^ La goe, s'en fiert le griphon, 

Par si tre grant akoisfin c^'äe^ ^ 

L'a (la) le lion pris et aers(e), c^nr^'^^-^ 
^/v^^'»c»'i La char li desront et les ners. '.' ,, . ^ '^ 

615 Mort Ta, qu' en diroie [ie] plus? : \ V^ ^^"^ 
De la char est molt tre bien pus 
Du grifon, si se conraa+p p'^/t "^ / ^v 
Que qnques Tehfant n'en toucha. "^ 'i^*^^ 
Par delies Penfant s'estend«, 

620 Li petis enfant entendi • 
As memeles, si les alaite. 
La lionesse bien s'afaite, 
Ses mammeles li met deuant, 
Por ce que laiter uelt Tenfant. 

625 Einsi mostre diex sa uertu, 
Qui Tenfant uout metre a salu. 
Quant li enfes fu saoules 
Du lion, come oi aues, 
Vne fosse fist li lions 13 b 

630 As ongles qu'il ot grans et Ions, 
L'enfant bonement i a trait, 
Du grifon i fist son airaitj ^ < « • •* 
Car de sa char uoldra mangier, , .^ 

L'enfant norir et alaitier. 5r. '- .\ Ui^^^^^^ 

635 T^nsi fu li lions laiens 

-*-' .vm. iors entiers tant come gens 
Par iluec couenoit passer. 
Lor nief orent fait ascesiq.ftr 
D'armes garnie tot entor, 

640 Molt i orent fait bei ator, 
A un pont furent aancre, 
N'i orent pas gaires estie, 
Quant la roine uient corant, 
Molt tre grant doleur demenant. 

645 Venue est[oit] a e$p.eron, 
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Que chascant aloit le lion. 
"^ Ä* '-' * ' Les jaarroJBiejcs a apeles : 

„Seigneurs," dist ele, „ou ales?" 
„Dame, nos alons en Sulie, 

650 La ou diex prist et mort et uie." 
„He," dist ele, „seigneor baron, 
Que diex uos face urai pardon, 
Leissies moi aueuc uos passier, 
Le sepulcre ueil aourer." 14' 

655 Cil Tagardent, s'en ont piete, 
Por ce qu'el a si bei proie, 
£1 uessel maintenant la misent, 
Puis li demandent et li disent: 
„Dame, por dieu, dom estes uos? 

660 S[e] il uos piaist, dites le nous." 
La roine tantost lor conte 
Son grant ennui et sa grant honte, 
Que on li ot fait si tres gnef. ^ . 
Tot lor conta dei^ciyef en chief^j 

665 Einsi com(e) uos aues oi. 
En ce qu'il estoient issiT 

f^es, come diex ueult auoir 
s!g^eny com il les ueult aidoir. 
marroiniers, dont ie uos di, 

670 D' ilue^«M s'en sont departi. 
Droit a la fosse sont uenu. 
Tot maintenant i son coru. 
Lors esgardent, si ont ueu 
L'enfant petit qui laiens feu. 

675 „Sainte Marie," li uns dist, 

„Est ce enfes qui laiens gist?" 
„Oil," dist li autres, LparfbiJ\ 
i^es est ce si com(ey ie croi." 
Et dist li uns: „Ie Tiroi prendre 14b 

680 Isn^ment, sans riens atendre." 
Dist li autres: „Vos n'i ires, 
Que uos serjes ia deuorres, 
Ains l'irons dire a conpainons, 
Et maintenant leur conterons 

685 Et Tauenture et la merueille." 
A ce mot li lions s'esueille, 

Altfranz. Bibliothek. III. "~" 2 
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Lors se herice et si s'estent, 
Et saut en pies isnelement. 

Quant eil le uoient susleue, 
Forment en sont espoente, 
Qua poor orent de morirr 
Tantost se mettent a foir, 
Por la pour ont oblies 
Garnemens qu'il orent portes, 

695 Et [li] lions s'en ua seug-nt, 
Mes eil fuient isnelement. 
En leur nief sont molt tost entre, 
Forment furent { espoente. . 
„Oies," dient li conpainon, 

700 „Nos auon troue un lion 
En une fosse ou se gisoit. 
Delies lui un enfant auoit, 
Qui molt iert beaus a desmesure; 
Onques plus bele creature 15 a 

705 Ne ueistes en uostre [a]age. 

Diex, quel doleur et quel domage, 
Que li lions le mangera 
Tantost com(e) fains Tengoissera, 
II nos a cnacie sans estrif, 

710 Bien nos ua que nos soinmes uii.'' 
Et la roine leur escoute, 
Que ne s'estoit fole n'estoute. 
„He," fait ele, [„gorjüeu merei, 
C'est mes enfes, ie soi de fi, 

715 Por dieu leisses moi aler p(o)reuc, 
Que i[e] aim miex morir aueuc, 
Que ie ne laisse mon enfant I" 
„Dame," dient li marinant, 
„Vos i poes tre bien aler, 

720 Mes nos nef est dure a* torner. 
Laissies estier, ona douce dame, 
Roine estes et/ gentiex'famme, ' '^ 
Eneor(e) poes auoir grant biens." 
„Tout ce," fait ele, „ne uaut riens, 

725 Car aler i ueil a estrousi" 

„Dame," fönt 11, „ce poise nos, 
Quant de Taler estes engresse, 
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Faites uos donc auant confesse/' 
£t el(e) si fait de maintenant 15 b 
730 A un prestxe molt [bien] sachant, 
Sa penitence li dona, 
Lors l'asout et puls la seigna. 

La bone dame a tant s'en tomey 
Droit au lion sa uoie tome. 

735 La dame s'en ua bien gamie, 
Li chapelains li a baillie 
L'estole et Teuue ben[e]aite. 
Et la dame d'errer s'esploite. 
Mais tant dist a la conpainie, 

740 Por diex, que ne se uoisent mie. 
Cil respondent: „Sant contredit 
Nos uns atend(e)rons un petit. 
Dcime, uolentiers atend(e)ron, 
Por uous grant piece demoron.** 

745 Et la dame tot sant destHer 
Comenca cele isle a cerchier. 
Tant a cherchie, tant a ale 
Qu[e] ele a le lion traue. 
Et quant la dame l'a ueu, ^ ^, 

750 „Diex," dist ele,^"„gar ta uertu, ' ' 
Ou est mes enfes, quant nel(e) uoi? 
Li lions Ta mangie, ce croi." 
Lors passe auant et si esgarde 
L'enfant qui auoit bone garde, 16* 

755 Car eil Tauoit en garde mis, 

Qui ne uout pas qu'il fust peris. 
a roine uit son enfant, 
Mais du lion ot poor grant. 
Lors se commence a coniurer 

760 De diex qui tot puet gouerner, 
Et des paroilles qüe diex dist, 
Et des saintes enngrs qu'il fist, 
Que „poissance n'aies sor moi." 
Donc ueisses le lion coi, 

765 Deuant li siet engenoillies. 
Cele cui le euer fu ines, 
Cuert por Penfant, si le sesi, 
Fors de la fosse s'en issi. 
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'Quant l'enfant tint, si fu a ese, 

770 Cent fois en un randon le bese; 
A tant se mist a repairier. 
Mes li lions ne uout lessier 
L'enfant, ains Vi sigut tot ades, 
De la dame se tenoit pres. 

775 Tot ades ua apres l'enfant 

£t a Uli fait molt biau semblant; 
De l'enfant ne [se] uoult partir. 
Li marroiniers uoient uenir 
La dame oueugues le llon, 16 b 

780 Si en furent en grant fricon. 

Et la dame les apela: rAr ^ 

„Seingneur, ^or diex qui nos forma, ; 
Faites tant qiie sbi^ Taiens." 
„Dame," fönt il, „c[e nj'est noiens, 

785 Ceens n'enterras [tu] huimais, 
Se nos n'auons du lion pais." 
j^„Seigneur,|[gor] diex, ne. dojes miej 
la ne uos tefä uiloinie." 
A tant la dame en la nef entre, 

790 Et 11 lions deugu[es] au uentre 
Se met en l'ewe apres Tenfant. 
Si grant pour ont ou chalant, 
Que onques mais n'orent gregnor, 
Morir cuidpient li plusor. 

795 >»Or(e) tost, or(e) tost," ce dist li mestre, 
„N'auons plus ici mestier d'estre." 
Donc (li trois) dient [eil] qui liens erent, 
Qui le lion primer trouerent: 
„Fuions, fuions, tuit somes mort, 

800 Se li lions a nos s'amort. 
Sachies, tos nos afßlera, 
Que ia uns n'en eschapera, 
Qu'i ne nos meniwt erraument; 
Leues uoiles isnelement." 17a 

805 Donc les ueissies desrengier, 
Mes ne se porront tant coiter, 
Que li lions ancois ne uiengne, 
Et qu'a ses poues ne se tienge, 
Au bort s'est saillies en trauers. 



21 



8io Vn des marroiniers chiet enuers, 
Qui la endroit deuoit nagier. 
Et li lions sans atargier 
Saut en la nef par grant uertu. 
Et quant eil dedens l'ont ueu, 

815 Si sont forment espo[e]nte,^ 
Li auques sont cheu pasme, 
Li autres prendent au foir, 
Li uns seur ]es autre[s] saillir. 
Donc les ueissies desrengier, 

820 Li uns fait l'autre trebouchier, 
Chascun d'aus fu molt esfroies» 
Montent sor mas et seur les trefs, 
De fust en fust, de treille en treille, 
Chascun s*esmaie a merueille; 

825 Kar si del Hon fust estors, 

Li plus hardis quide estre mors. 

Ala roine tot ensemble 
Escrient si come moi semble: 

„Faites nos pais de ce lion, 17 b 

830 Ou si non, par sain Symion, 

Nous uos metrons hors du chalant. 

Et uos et le petit enfant." 

Et la roine leur escrie: 

„Seingneurs," dist el(e), „ne doutes mie, 
^35 Q"^ ia nul mal ne uos fera." 

Et li lions ne s'atarga, 

Parmi aus tos s'est embatus, 

Deuant la roine (s)est uenus, 

Deles Tenfant a mis sa teste, 
840 Grant ioie fait com(e) mue beste, 

Selonc son sans se fait molt lies, 

Les la roine s'est couchies, 

Et la dame molt d^r le ti(e)nt. . 

H\iJ|iQais orres com ^1 auint. ; js/ ' ^ 
^ -J 845 T ^ gen tiex dame de bon aiyef::^' 
^ •*— ' Que n'auoit eure de maufaire, 

Li lion si bien la gardoit, 

C'onques guerpir ne la uoloit. 

Et la dame forment Tama, 
850 Tre bien le lion conraa. 
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A'ses li donoit a mepgier. 

Laiens auoit un marroiniery 

Vn fol iure et mal apris, 

Des autres uout auoir le pris, i8a 

855 La bona dame uout amer 
Et a lui son deduit mener. 
£le li dist: „Lai moi en pais, 
Ne parouie de ce iamais, 
Qu' i ne te uaut rien ton sermon. 

860 Tu fais pechie et traison, 

Qui me reg[iiiers tes mesprison/' 
£t eil li dist: ..la ne larrai, 
Tout maugrie tuen a toi giroi." 
Lors la uout a force besjr, 

865 £t la dame prist a huchir: 

„BiajL-sire diffix^ com(e) sui traie, 
Douce dame, sainte Marie, 
la me sui [tote] a uos rendue!" 
Quant li lions l'a entendue, 

870 Lors saut en p^es sant plus atendre, 
Si com(e) eil dejist la dame prendre 
£t il la uout besir a force, 
£t li lions saut, si s'aforce, 
Au pies deuant a celui pris, 

875 Ses ongles li embat ou pis; 

Li lions [molt] forment s'(a}.aire, 
Toute la panche lui decire, 
Mort Tabi^i deuant ses pi^. 18 b 

Or est li m^ars bien poi6s, 

880 £t dient li autre(s): „Or a pris 
Li fous ce qu[e] il a porquis." 
Maintenant Tont gete en mer, 
Lors recomencent a sigler. 
La dame si en pg3 laisserent 

885 C'onques puis a lui [ne] toucherent, 
Tant redoutoient son lion. 
Mais il ne faisoit si bien non 
Ceus qui la dame bien seruoient, 
Ne qui doucement Paparloient. 

890 xje soi que uos contasse plus. 
-^-^ Tant uont a uoiles estendus, 
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Passent üles, passent regprt, 
£t les destrois que furent fort, 
Tant nagierent, si coia(ß) moi semble, 

895 Qu(e)' a un samedit tos ensemble 
Au port d'Acre sont ariue, 
Ileugues si sont areste. 

a dame est de la n|ef isjüiiß, 
Ses palefrois et sa sambue; 

900 Son enfant tint ^pt iors ades, 
£t li lions tot iors apres. 
La dame a congie demande 
Au marroiniers, et q1 a gre 19 a 

Li donent bpnement congie, 

905 Car bien auoit chascun poie, 
La nuit a Acres herberia 
La dame, que bon corroi(e) a, 
£t ses lions deuant lui iut, 
Qui por mauiaire ne se mut. 

910 Li pelerins qui aueuc erent 
La nuit a Acre herbejcgerent. 
L'endemain sont en upje mis 
Et ont leur droit chemin [em]£ris. 
Vers Iherusalem s'en cheminent, 

915 D'errer ne cessent ne ne finent. 
La roine cheuauche aueuc, 
Mes el(e) n'estoit inie s^ec 
De son Üon qü^elle auoit eher, 
Que oiigues ne le uout lessier. 

920 qnant ont cheuauchie et erre 
•^ Li pelerins, qu'il sont entre 
£n Iherusalem bongjnent. 
£nsemble errent doucement. 
Au sepulchre ou diex fu couchies 

925 Ont aqures molt uolentiers, 
La roine seiir l'autel mist 
L'enfant et puis si le reprjst, 
De suen auoir le räche ta, 19 b 

Apres de bon euer dieu proia 

930 Qu[e] il la gjgrt de deshonor 

£t [que] maintiengne son seignor, 
Qui iamais ne quide ueoir. 
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Se diex n'i met de son pooir, 
Ne lamais nel(e) cuide troiier. 

935 Lors uait ou palefroi monter, 
De cheuaucher molt se hasta, 
£t ses lions apres lui ua, 
Qui pas ne la uoloit lai^sier 
Ne en ostel ne en moster. 

940 A grant merueille a la gent uient 
Du lion qui si qoi se tient. 

C ^^ l Vn gentiex home a herbergie / 
La dame et [molt] bien a[aTissie, 
Mais(t) i prist treijes au lion. 

945 Puis fu grant piece en la maison 
La famme au roi Otheuien. 
Li boriois i uoit tant de bien, 
Que richement la fist seruir 
Et son enfant tre bien norir. 

950 Li lions fu aueuc tot tans 
Si douz et si humilians, 
Qu' i [ne] fist maFTamme ne home. 
La famme Otheuien de Rome 20 a 
Est asene[e] richement. 

955 (Mais) or(e) uos ueil dire uraiement 
De Tautr' enfant qu'ele perdi, 
Que li mau singes li toli, 
Que li larons au port uendirent, 
Quant au'" cheualier le tolijent. 

960 /^limens li uilein l'acheta, 
^ Bien le norri et le garda, 
II et sa famme le norrirent, 
Et baptisier en fons le firent; 
Florent le firent apeler. 

965 Climens, come Vpi conter, 

V Vn enfant out etlbel et gent, p 
f) Glado,uains l'apelent la gent. | 
Ambedui furent conpainons, 
Mes Florens sembloit plus frans hons. 

970 Andui cuidoient estre freres "" ** 
Et feussenF engendre d'un peres. 
Climens estoit bien [a]aisies, 
A Sain Germain fu herbergies, 
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Ses hosteaus fu et bons et beaus 
975 Et clos de tours tot au quarneaus. 
n ior estoit Climens es pres, 
Ses .n. enfans a regardes, 
Lors se porpanse qu'il fera, 20 b 

Au quel mesfier il les metra, 
980 Dom il se peussent garrantir 
Et de leur mester bien garir. 
Vn ior Climen t se porpensoit, 
A sa famme se conseilloit. 
„Sire," dist ele, „or entendes, 
985 Mon fil au change enuoieres, 
Si portera de nos deniers, 
Si changera, c(e)* iert ses mestiers. 
.e uostre fieuz que amenastes, 
Qu'en Iherusalem gaagnastes, 
990 De celui uos consaileroi, " 
A molt bon mestier le metroi. 
Nous le metrons a [un] bouchier, 
Bien saura nos bues eschorchier, 
Et bien saura nos pors tuer, 
995 Et nos genices at^rrer. 

Bien fait de menSres et de cors, 
Car il est grans, menbrus et fors, 
le uos lo, ce soit ses mestiers." 
„Dame,*^dist Climens, „uolentiers." 
1000 T es enfans Climens apela. 

•*— ' „Enfans," dist il, „o^e) uenes ca." 
II sont uenus sans at^rgier, 
Climens les prist a [a]res(o)ner. 21a 
Son fieuz qu^ i engendre auoit, 
1005 Qui de sa famme ne£e)s estoit, 
„Biax fiex," dist il, „uos en ires, 
Demain a change uos SQjres, 
Et si changeres mes denjers." 
Dist Gladouains: „Molt uolentiers." 
loio A Florent dist: „Ca uous traies, 
Mes fiuz estes, bien le sachies, 
D'qutre la mer uos aportoi, 

A molt bon mestier uos mejyroi. 
^emein, quant Taube iert esclerrie, 
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IOI5 M'en ires en la boucherie, 
Le mestre donroi bon lojer, 
S'il uos aprent char^^a_tailler. _ 
Tai ce[e]ns .n. bues Lgros' et gya&J 
Demain les metrai en uos las/' 

I020 „Sire," dist Florens, ,,entencles, 
le feroi ce que uous uoldres." 
[A] tant le laisserent en peis. 
Au matin, quant fu aionie s. 
CUmens Gladouain enuoia; 

1025 Au change ses deniers porta. 
« Ses .n. bues fist molt tost msLnder, 
L'un a l'autre fist acoupler, 
Puis a un[e] grant hache prise, 21b 
A Florent l'a en son poing mise. 

1030 L'enfes molt debonairement 

A fait tot son Commandern ent. 
Les .n. bues prist, si s'en toma, 
A la boucherie s'en ua. 
T [i] enfes, qui les bues en maine, 

1035 J— ' Par les chauces sa uoie mainie. 
En»ii la uoie a encontre 
Vn escuier bien asenne, 
Seant sor .1. (bon) corant destrier, 
Sor son poing ot .1. esperuier, 

1040 Parmi grant pont outre passoit. 

Grant ioie a Florent, quant le uoit. 

L'enfes l'escuier apela, 
„Amis," dist il, „entendes ca, 
Car me uendes cel espsguier, 

1045 Que ie uoi si bei manoier, 
Molt uolentiers l'acheteroi, 
Vostre plesir uos en doproi," 
Li escuiers Ta regarde, 
Si l'a durement rampone, 

1050 „Ahi," dist il com(e) fa« mij^rt, 
„Vos acheteres un[e] h^rt; / 
Maines auant, ne targes mie, 
Vos bues iusqu'en la bougherie, 22a 
Se cu[m] es," fait il, „uos mestier, 

1055 Nen aures point de l'esperuier." 
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„He beaus amis,'' ce dist Florent, 
y,Si m'alt diex omnipotent^ 
Que ie ne soi a chief uenir; 
Ice uos di ie sant mentir 

1060 Que uolentiers l'acheteroi." 

Et eil respo(o)nt: „lel(e) uos donroL 
Se uos l'esperuier tant ames, 
Per lui ces .11. bues me dones, 
Car ia ne Tauras autrement/' 

1065 Quant 11 enfes ico entent, 

Forment se prist a [esjesder. 
„Tenes," dist ii a Tescuier, 
„Or(e) me bailles tQ3t cest oisell" 
„Volentiers," fait li dammoisel. 

1070 -plorens les .n. bues li dona. 
^ Li escuiers, com il s'en ua, 
Si en maine les bues lies. ^ ^> 

Florens fu molt ioi^ins et lies, ( ^ ' '* 
Seur sön'pgTngTesperuier tenoit, 

1075 La coue li aplanpioit. 

„Diex," dist Florens, i^biax sire pere, ' 
Qui du mont estes gouemere, 
Com bien hui matin me lem>i, 22b 
Quant cel esgiier encoatroi. 

1080 Plus uaut a^ de .c. be^ans. 
<. r;^olt.4e|n iert [ mes per es igj^qg^ ' '^'■' ' 
^^* 1 Vßllssi grant ioie en doit auoir,) 
^ (^Encor(e) uaut il tot son auoir."| T^f ' 
T i ch^ßgeor l'ont esgarde, 

1085 Entr'eus en ont ris et gäbe, 
Et li eafes s'en retoma, 
Seur son pping Tespfiruier porta, 
A Tostel Climent uint tgt dtoit. 
Climens li uilains se seoit 

1090 Dgspr un banc en sa maison, 
En sa main tenoit .1. baston; 
Florens regarde, qui ueno.it, 
Qui [en] son poing Poisel tenoit; 
L'enfant uoit, si Tarqsona, 

1095 Que de lui molt s'amerueilla. 

„Dites moi, beau fieuz, dom uenes, 
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Quex oiseaus est ce qui (uos) portes? 

Ou sont mes bues? dites le moi." 

„Pere," dist il, „en moie foi, 
iioo Dones les ai por cest oisel, | 

Vnques nus hörn ne' uist si bei, "j 

Molt deues auoir le euer lie, 

Car eusses oi(e) enploie "^~ 23 a 

Tot uostre auoir, com ai le men, 
1105 Pleust ore a saint lulien." 

^uant li uilein l'a entendu, 
Ke [il] ses deus boef a perdu, 

A l'enfant dist par felonie : 

,,Si m'ait diex, le fieuz Marie, 
II 10 Qui s'aparust en Beliant, 

Se ie ne uous amasse tant, 

le uos batisse ia si bien 

De ce baston que ie ci tien, 

lames ne feiissies honores. 
II 15 Mauues garcon, mal eujres! 

Estes uos rois ne dammqiseaus, 

Por acheter si fais oiseaus? 

Ce doient porter cheualiers 

£t damoiseaus et escuiers. 
II 20 Ne feroi ore autre semblant, 

Por mes bues ai le euer dojent." 

Pere," dist Florens, „esgardes, 
Com est ore bien emglumes, 
Com(e) ses plumes \t siVent bien,** 
"^ II 25 „Voire,|biax: fieuz, gardes le bien. 
Tot riehe(s) encore uos fera; 
Or(e) manges ee qu'il uos donra." 
Li uilains Vi laissa estier 
lusqu'au matin a l'aiorner, 23 b 

1130 Que se leuent sans ' at^rgier. 
Et fönt lor eors apareillier. 
Climens fait Gladouain mander. 
Et il i uienj sant demorer.^ 
^„Biax fieuzjl" dist il, „ales uos ent, 
1135 Aueuf uos amenres Florent. 

Ie ueil qu'il aprgnge a changier. 
N'ai que faire qu'il soit bouchier, • 
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Car il n'en s.iet uenir a chief. 
De mes .u. bues a fait m'eschief, 

II 40 Dones les a por un escoufle, 
JUa char^ ne uaut pas une mufle. 

{ '. ,1 Biax fieuzi oue^ uos Ten n^nes, 
Si renseingnies et doctrines." 
Dist Gladouains: „Molt uolentiers. 

II 45 Faites lui porter les deniers, 
Chbiges lui la geule a porter, 
Ou lui deniers sont a conter." 
Climent respont: „Molt uolentiers." 
A Florent baille les deniers. 

II 50 Gladouains deuant s'en £vla, 
Florent molt tost aresona, 
Dist qu'il le ' siue isnelement 
Au change sans arestement. 
Florens respont: „Molt uolentiers." 24a 

1 1 55 Apres lui porte les deniers, 
Ou (bien) .XL. liures estoient, 
Qu'il ambedui changier deuoient. 
Parmi grant pont Florent passoit, 
Qui le gourle a son col portoit. 

II 60 Florens se prist a regarder 
Vn palefroit que uoit mener. 
Li march[e]ans cui il estoit 
A deniers uendre le uoloit. * 

Atant esuos Florent qui uient, 
»*^^^ Qui les deniers a son col ti[e]nt, 

Le cheual forment goulosa 
Et dist qu[e] il Tachetera. 
Le marcheant a apele, 
Qui le cheual tint enselle. 

II 70 Florens Ten prist a [a]resnier: 
„Amis, uendries uos le destrier? 
Dites por conbien le donries, 
Vesci les deniers tos contes." 
Li marcheans li dist: „Beau frere, 

1175 Foi que ie doi Tarne mon pere, 
Se uos le cheual tant ames, 
Por lui .XXX. liures donres, 
Car il est bons et biencorans 
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£t as esperons remuans/' 24b 

II 80 Li enfes dist: „Este uos iures, 

Qui le me faites trente liures? 

Ne ueil pas que uos i perdes, 

Quarante liures en aures." 

Li marcheans dist; „Grant mercis 
1185 De diex qui en la croiz fu mis." 

Florens les denjers li bailla, 

£t li marcheans pris les a, 

Puis li a le destrier liure, 

Si le commande a dame de. 
II 90 L'enfes ausint le commanda 

A diex qui le monde enfonna. 
i marcheans s'en ua fuiant, 
Regardoit soi molt durement, 

Que l'enfes apres ne uenist 
1195 Et le destrier ne li rendist. 

Mais li enfens n'[en] out talent, 

Ains se regardoit durement, 

Florens molt forment se doutoit 

Por le marcheans, ^'il (ne) uenoit, 
1200 Qu'il ne li rendit ses deniers. 

Ensi fu chascun esißaies. 

Florens a Tostel s'en reuint, 
Qui le cheual en sa main tint, 
Par le col souent l'acoja, 25 a 

1205 La Croupe lui aplanoia. 

Climent seoit a son mengier, 
Deiouste lui fu sa mouUier. 
A tant es uous uenu l'enfant, 
Qui molt auoit le euer ioiant; 

12 10 Dedens la maison s'en entra, 
Climens le uoit, si Tapela: 
,,Que ce, beax fiux, por le cor de? 
^.>Si[beax' destrier qui t'a done?" 
„Pere," dist Florens li s^nes, 

1215 „Tos uos deniers i ai dones; 
Ore ai ie bien ces enploies, 
Cent liures uaut de bon deniers." 
Quant Climent l'ot, si s'est pasmes, 
Et quant il fu sus releues, 
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1220 Ses poins detort . ses ^eueus trait, ;/' ^ i 
[^s Msmes ¥at, grant doleur faiU-^ ^ 

„He las/' dist il, „Que deuendrai, 

N'est merueille, se ie m'esmai, 

Car i'ai tot mon auoir perdu, 
1225 [I]cis chetis le m'a tohi! 

Mar fuist il onques engendres, 

Par li seroi chetif clames!" 

Lors sailli sus de maintenant, 

A .n. poins a saisi l'enfant. 25 b 

1230 La Teust malement batu,* 

Quant sa famme li a tolu; 

Forment Ten a pris a Clasmer. 

„Sire, laisses l'enfant esterl 

D'aucune franchise li uient, 
1235 Ains, ie quit, ne uos apartient. 

Nature, espoir, li fait entendre 

A ce qu[e] il deuroit aprendre. 

11 n'a eure de uostre auoir." 

yyDame, ie cuit, uous dites uoir, 
1240 Ie Ta batu, or(e) me repent." 

X^nfant apele doucemen't: 
^ \. L Biau fiei jJ or(e) le me pardones!" 

„Pere," dist il, „or(e) m'entendes: 

Mes pere(s) estes, si me batres 
1245 Totes les fois'que uos uoldres." 

Climens l'oi, si Tacola 

£t molt doucement le b^ga. 

A ses paroules bien entent 

Qu'il est issus de haute \gent,!; ^ ^ 
1250 Si estoit il, c[e] est la some, 

(Et) Fieuz [a] Otheuiens de Rome 

Et a la roine esgarre[e], 

Que est outre la mer sale[e]. 

Este uous Gladouain uenu, 26 a 

--OJ Qui toute ior l'a atendu. 

(Florent a forment rampone.) 
Quant ses peres li a conte, 
Que ses deniers auoit done, 
Dist Gladouain L^jNe me*chaut uoir, 
1260 Vos li^ch archastesJ uostr* auoir. 
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Por un cheual estoit dones. 

Mau soit de l'eure qu'ü fu nies, 

Qui ceens a (a)mene tel(e) beste. 

Quant le le uoi drecier la teste J 

1265 Et uers lui me ueil aprochierr | 

Me semble qu'iPme ueult mangier." ' 

Dist Climens: „Or(e) laissons ester, 

Le cheual li feroi garder." 

Di Florens: „le le garderoi 
1270 Et molt bien le conroeroi." 

A tant le laisserent ester 

lusqu'au matin a raiorner. 

Florens li enfes s'esleua, 

Le cheual molt bien conraa, 
1275 Le frein li a mis en la teste. 

„Diex/* dist Florens, „com(e) douce beste!** 

Florens est es arcpns montes, 
De souz Saint Girmain uint es pres, 

Le cheual uodra essaier, 
1280 Lors le corust sant desloier. 

Florens si tres bien le corust, 

Com(e) se tos iors apris l'eust. 

Et quant il out fait son esläis, 

A son ostel reuint en pes,"" 
1285 Le cheual molt ben establa, - 

De l'auene ases li dona. 

Qeigneuri preudÖnJ a ice tans, 

*3 Que Dagonbers fu roi de France, 

Qu'il maintenoit t8.t le pais, 
1290 N'estoit mie si grant Paris, 

Com est ore, ce s^heä bien, 

Qu'en champeaus n'auoit nule rien, 

Tout estoit uingnes et b<jäcage, 

Par tot faisoit l^n gaagD^ge. 
1295 Sarrazins fois s'en estpient, 

Qui a cel tens tenu(e) l'kuoient. 

Foi s'en furent et ale, 

Francois i furent ostele. 
^ Sarrazins molt dolent estgient 

1300 Del pais que perdu auoient; 

Au röT soudant en sont ale, 
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Del roi de France sont clame, 

Qui si las ot deserites ^ 

Et fors de France tos getes. 27 a 

1305 Soudans Toi, molt Ten pesa, 
Lors dist que France eissilera, 
Le roi Dagonbert f[e]ra pendre, 
Son cors ar^oir et metre en cendre. 
Lors (a) fait ses bres ensaieler 

13 TO £t ses hommes par tot mander. 
Li rois Goulias de Persie 
I uint a grant cheualerie, 
Et apres le rois de iaians, 
JlQui maine .xxx. mil(ej Persans. 

131 5 I)e coste par deuer Persie 
; I uint li rois de Tatellie, 
Li rois de Marros et de Rouple, 
Vint mile sont en une couple. T 

Par uoir les di et sei creant, 

1320 lusqu'au See Arbre la deuant 
Ne remist Tors ne Sarrazin 
Ne Aufricant ne Boduin, 
Ne soient ensemble en Coine. 
Neis li rois de Babiloingne, 

133g .Qui fu cosins germain sodant, 
Tos i füren t,^petit et grant. ■ ► 
En mains de .xv. iprs enters 
Ont mis ensemb[l]e .c. miliers, ^ 
Que Sarrazins, que autre | gens j ^\^7h 

1330 Que cheualiers et ^que serians. 

Atant s'en tornerent les os, 
Ongues le ior n'orent repos, 

Se uindrent au soudant de Coine 

Qui sires iert de Babiloine. 
1335 Li soudans encontre eus a[a, 

Chäcun roi [moll] bei acola. 

Li rois de i^ans fu uenus 

A trente mile ferjjup^us. 

Li soudans tantost l'acola, 
1340 Et eil maintenant le prQia, 

Qu'il nel(e) face plus demorer, 

,,Mais faites uos gens aprester, 

Altfraiu. Bibliothek. lU. "3 
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Vos -dromonty ou tant puet de gens, 
Tous uos hommes metes dedens, 

"1345 Vostre grant host faites entrer. 
Par la foi que uous dpi porter, 
Se ie puls la outre uenir 
Et le roi de France tenir, 
A mes .n. mains Testrangleroi, 

1350 Ra[e]ncon nule n'en prendroi. 
A Paris uoldroi osteler 
£t tos mes Sarrazins mener. 
Ce uos creant, bien uos diroi, 
Tout le pais essileroi." 28 a 

1355 »Paris uos doins," dist li souj^nt, 
Or en faites uostre talent." 
Li rois des iaians Ten mercie. 
Lors fönt aprester Ipr nauie, 
Dis mile, que nes, qu(e)' estillons, 

1360 Que gaJies et que dromons, 
Mettent li Sarrazins en mer. 
A tant fönt lor uoiles leuer, 
A Cordes les fönt atachier. 
Et les mas contre mont drecier. 

1365 Viande i mistrent a plentie 
Et autre auoir et 'riche/e j 
Bons destriers i out a foison, 
Vitaille a^es a gari^on. 
Li rois soudant fist Commander 

1370 Sa terre tre bien a garder. 

Vint fammes li soudans auoit, 
A chascune se del^Joit; ^ 
Trente fiuz out, qui sunt tracpple. 
lusqu'an [la] terre d'Andrenople 

1375 N'out plus fors Sarrazins qu'ii sont, 
Ne plus sachans d'armes qu'il sont. 
soudans une fille auoit, 
De .xxJr fille^pTus n'auoit. 
Forment Tauoit li soudans chierre 28 b 

1380 Et molt li faisoit bele chiere. 
. Vne porpre ot Alexandrine, 
: Vnques plus bele Sarrazine 
, Ne fu en ce. secle uiuant. 
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La cnne out bele et auenant, ! 
i385jlLes mameles aüsint durettes, 'i' 

- 'KCome ce feussent .n. pomettes7\ \ j)c ?:£>(• '^^♦-^ 

Ttt la bouche clere et uermeille/ ' /f^ ^ ir-* v""^ 

I Ains ne ueistes sa paraille. ; ^ '. 

iLe col out blanc et esmere <r»avu*,c. f« f 

1390 Et U uiaire coloure. " ; "• 

JLes eus^out uairs come faucon. i 
'Esjieruier ne esmerilon j 

I'A lui prendre ne se puist i |f 

I Por nule riens que auenist. I 

1 39^ Las dois out Ions et les mains blanches, 
' Le cors bien fait et basse hanches, 
; Le Chief ot blonc et esmere, ) 
le uiaire bien taille. 
ieuant son pere en est uenuej }^ e ■' ^-'^ ^' ., 

1400 [La bele richement uestue, | — ^ : 

jPar deuant lui s'agenoilla 
Et molt doucement le prgia 
Qu'aueuc li Ten laissast aler, 
Molt uolentiers passeroit mer, 29 a 
i405HEt siueroit la siue; gentj^lf - 
Ocir[e] Francois a torment. 
\ „Piec'a me uolies marier, 

Mais or(e) uenroi a l'esprpuer: 
Qui miex saura fgrir d*espee 
1410 Desor lalggjxÄ crestienee, C;-.- 
S^^hies, que m'amor li dpjjroi 
E_t [que] a man Fenprendroi." 
^ ^ ^XLöle ^le," dist li soudans, 
"^ »L' „Si m'ait mes[diexjTer(re)uogant, • '^ 
1415 Ma fiUe,*' li soudans a dist, 

„Se Ter(re)uogant, me diex, m'ait, 
le uous i menroi uolentiers!" 
„Sire, grant'mercis en aies 
De- Mahomet qui fait nos a, 
1420 Biaus tre d[o]u pere, or i paxra 
Com(e) uos les Francois tueres, 
Qui si nos ont deserites. 
La terre a leur roi ueil auoir." 
„Et uos Saures, ma SUe, uoir!" 
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1425 A tant en laissent le parier, 



. Es nes entrent sant demgrer. 

Yx \^^' ^^ Li soudana fu en uft dromont, 29b 

Quatre aiegles auoit contre mont, 
Du meillor or del mont estoient, 

1430 Vers France leur testes tornoient. 
Li soudans fu dedens entres, 
Aueuc lui .XX. rois corones. 
La"fille fu (de)les lui asise, 
^\ Que molt fifl^ele^'^a grant deuise. 

1435 Li marroiniers [se] desancrerent, 
p^. (^ A Et li Sarrazins esqui^efent. 

Plus d'une gran/ liue(e) enterrine 
Durent les nes par [la] marine, 
A dis estoiles si corrurent. 

1440 Li marroiniers qui dedens füren t, 
Bon uent orent et bien sosi, 
Li uent en uoiles se feri. 
Par haute mer ont tanl sigle 
Qu'en Fenisse sont ariue. 

1445 Li Sarrazins de nief issirent, 

Communaument leur tref tendirent, 
La nuit en Fenisse ostelerent 
Et le pais entor gasterent. 
L'endemain quant fu aiprne 

1450 Se sont li Sarrazins leuß. 

Li soudans fist par Tost crier 

Qu'il se feissent tuit armer 

Et aillent la terre essilier; 

Ne ramaigne tor ne clochier, 30a 

1455 Que tres tot ne facent ardoir. 
Et il en fisent son uoloir, 
Communaument tres tuit s'armerent, 
Parmi Fenisse s'en passerent, 
Le pais fönt tot essilier, 

1460 Et maint crestien fönt Her. 

i cheualiers qui la manoient, 
Quant le pais gaster u[e]oient, 
Forment en estoient dolens. 
Molt [le] destruient li paiens. 

1465 Tot esjgarres s'en uont fuant, 
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Car Sarrazins doutent forment. 

A Roume ne toucherent mie, 

Ains s'en uont par autre partie. 

Li cheualiers s'en uont fuiant 
1470 Au roi Dagonbers a garant. 

Droit a Paris en sont üeriu 

Au roi qui fu forment cremu, 

Les noueles li ont conte, 

Que li Sarrazins sont entre 
1475 Parmi France communement, 

Le pais mettent a torment. 

„Se diex nos faut/stuit sommes pris, tov^» 

Plus sont de .c. mile Arrabis. 

Sire, se garde n'en pemes, 
1480 Vostre regne perdu aues, 

Car tant i a de celetgent,J ( ^ ' 

Ce saches uos u[e]raiement, 

Que quinse rois uenus i sont, 

Et li soudans ou primer front. 
1485 Or(e) gardes que faire uoldres." 

Lors fu li rois molt efFroies, 

Forment s'en ua abahisant 

Por les Sarrazins mescreant, 

Qui outre la mer sont passe, 
1490 J^orment en out le euer ire. 

Ses cheualiers a escries: 

„Barons," dist il, „or(e) m'entendes, 

Or(e) uous couendra trauailler 

Et uous heaumes souent lacier. 
1495 Grant paine uos couient sofrir 

Et sor les Tors grans cops ferir. 

Qui gerre uoldra demander, 

Bien porra son cors esprouer. 

Or(e) tost portes moi mes escris 
1500 A mes homes par mon pais. 

A l'enpereor d'Alemaingne 

Dites qu'asemble sa conpaingne 

Et si me uiengne tost aider, 

Kar molt en ai tre grant mestier; 
1505 Et au bon duc de Normandie 

Dites qu[e] il ne m'oblit mie. 
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Au roi Otheuien de Rome, 

Cil i uendra, c^en est la sonuj^e, 

Car il est Ipreudon^ et leaus. 

1510 Or(e) tost portes moi mes seaus 
A roi d'Ilande et- d'Angleterre, 
Dites qu'il uiengnent en la gerre. 
Bien soi que ciL i amenra 
'' y Tant delgentjcoin auoir porra, 

15 15 Dis mile cheualiers ou plus. 

Or(e) tost," dist il, „ne targes plus!" 
„Sire," fönt il, „molt uolentiers." 
Li rois fait escrire les_bres, 
Au messagiers les a liures, 

1520 A tant s'en sont d|ilec tomes. 
Par totes les terres s'en uont 
)\v c^^i^i\'^-^ ' > Li messagiers qui mgus sont. 

Au rois s'en uont primerement. 
Et [si] leur content maintenant 

^525 ^6 Sarrazins qui sont passe. 

Plus de .c. mile en France entre. 
„Ce uos mande li rois par non 
Que (vous) li aidies a c(e)est besoing." 
(Et) Cil respondent isnelement: 31b 

1530 „Nous li aiderons uerement. 
Mar i passerent Scirrazin, 
Tuit i moront a male fin. 
Soudans iert pris et desmenbres, 
Mar i est ca outre passes. 

1535 iames de la ne passera, 

Quant il de nous eschapera." 
A tant fönt lor homes mander 
Et par mi lo7 terre(s) assembler. 
Quant assembles sont li barons, 

1540 Lors en uienent a esperons. 
Par toute la crestienete 
Vienent li prince et li chace. 
Li rois d'Escoce mer passa, , 
Dis mile Escos .Qu(e) lui mena, 

1545 Et eil d'Irlande et d'Angleterre 
Menerent grant gens en la gerre, 
t ^. Tant ont lor ■ gent esperone 
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Qu'a Paris s'en sont assemble. 

Li rois de France encontre ala, 
1550 Chascuns des barons mercia. 

Quant 11 rois furent assembles 

Defors Paris et aunes, 

Deuers Leigni s*estoit logies 

Li roFs d'Angleterre groises. 32 a 

1555 Vers la porte de Sain Denis 

S'estoit logies un roi /gentisH ^J-- 

Li rois dlrlande et ses bames, 

Dom il out amene ases. 

A la porte de Meaus se löge 
C^i^do Molt [gentemeiä li rois d'Escoce, 
^ Ou Im als mile d'Escotois, f\*iel\ . 

Armes on^fljbones et cortois.!' J^:^ ;*^ 1_ ' • -' 

Tres enm i une praerie 

Fu 11 bon dus de Normandie 
1565 Logies a trente mil(e) Normans, 

Cil orent bons cheuaus corans. 

La ueis t l'en tant bachelier 

Sl tre grant loie demener, ^ 

Qui les batailles gelousaient, (^-^L- . -— ' 

I570^gj^r ce qu'esprouer les uoloien't.' ^ 

Qui ueist ces haubers roUer, 
Et ces escus (si) bien enarmer, jt ^''. 

. Et ces las de soie lacer, ^ 

Et ces Egaumes reflamboier, f ^ 

1575 Et ces destriers corre et saillir, ' * ' 

'^ouent braidoner et henpir! 
Voientiers sor l'estor iroient, 
Se du roi congie en auoient. 

L' emperere Otheuiens, 32b 

-M — Qui de Rome fu rois et quens, 

^•if*. i\^ Onques puls famme n'ot. eue, c^^^^S -'^^^ 
^^'(^ a> CS Que 11 out sa famme perdue. 

Dolens en fu, quant Ten chaca, |.\v\l^^«J 1^*'^ 
Mais [11] eucore la .raura)- "?"" 
1585 Et ses .n. enfans ensement, 4: 
Dont li rois out le euer dolent. 
Par sa mere en furent chade 
Li .n. enfans [et] eissillie. ^ y^ . 



\ • ' 



40 



Mes li termes aprochera 
1590 Que la uielle le conparra. 

Otheuien cheuauche tost, 
Et uient a molt grant]gent|en Tost. ^^ 

Molt furent fier icele[jgentj c y. 

Et cheuauchent molt fierrement. 
1595 Le roi de France ueult aidier, 

Qui molt en auoit grant mestier. 

Tant out tenues ses jome[e]s 
^"^ Li rois qui sa(gej)Sa guiejejs, 

Qu'a Paris uint un samadi 
1600 Si come il estoit asseri. 

Encoste Saint Girmain des Pres 

Fu Otheuiens osteles. 

Li rois de France encontre ala, 

Qui molt grant ioie en demena. 
1^05 Li rois le uout la nuit mener 

Dedens Paris por osteler. 

Otheuiens Ten mercia, 

Puis li dist qu[e] il remaindra 
'^^^ Aueuc sa gent icele nuit. 
16 10 „Sire," dist il, „ne uos ennuit, 

Cui est eil palais que la uoi? 

Amis, par la foi que uos doi, 

11 est des murs tre bien fermes, 

Et s'est deuant tre bien quarnes. 
161 5 Qui en est mestres heritiers, 

Est il serians ou cheualiers?" 

„Nenil, sire," ce dist li rois, 

„H n'est cheualiers ne boriois, 

Ains est un mens uilains, Climens, 
1620 Qui molt est^sages et uaillansj 

Si se fait durement amer. 

II reuint Tautre an d'outre mar, 

Vn bei enfant en aporta, 

La outre, ce dist, l'engendra. 
1625 Onques ne ui si bei enfant, 

Ne pluslcortois n[e] auenant." 
ij'V^uant Otheuiens l'entendi, 
J So A. piege mot ne respondi. 

Du quer suspire durement 33 b 
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1630] Et des eus plora tendrement. ^ ''^ 
Por sa famme et [por] ses enfans 
Fu Otheuiens molt dolens. __ 

i rois de France Tesgarda, ~~ 
Tout maintenant li demanda: 

1635 „Sire," dist il, „por dieu qjL'aiies? 
Dites moi por coi uous plores." 
,,Beaus sire," Otheuiens a dist, 
„le le uos di, rois, sant respit. 
le pris un[e]rgentiex]mollier r^: 

1640 Que a meruele m'auoit eher. 

Ensemble molt longement feumes, 
Nul enfant auoir ne peumes. 
Tant feumes ensemble J one tans 
Qu(e)'ele out une nuit .n. enians. 

1645 Ma mefe, qui ait mal' entente, 
Vint lors a moi sant nul' atente 
Et me dist que [eil] ia ne feussent, 
Se dui homes part n'i eussent. 
Vn garcon prist qu ele aloua, 

1650 Aueur ma femme le coucha, 

Qu[i] en sa chambre se dormoit. 

Ma mere uint a moi tot droit. 

Au lit me maintenant mena, 

Le garcon les lui me mostra,. 34 a 

1655 Sachies que forment m'enuioit 
T.e garcon qui les lui gisoit. 
Maintenant le garcon ^ocis, 
Puis si fis faire un fu espris, 
Ma famme uok dedens ardoir; 

1660 Mes mon cors ne le pout ueoir, 
Ains li comandai de vidier 
Ma terre sans nul recpurier. 
Ses .n. enfans li fis liurer 
Et un palefroi enseller. 

1665 En une forest(e) fu menee 

Molt par dolente et molt garree. 
Biax sire rois, ensi auint, 
Ams puis ne soi qu'ele deuint. 
lamais mes cuers lies ne sera 

1670 Por mes enfans qu'ele porta." 
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^uant li rois Dagonhers [l]'entent, 
Otheuiens blasma forment: 

„Sire, bien eust deserui 

Vostre mere, que ce basti, 
1675 Qu'ele fuist maintenant getee 

Dedans le feu et enbxß,see. 

Or(e) la laissons a tant ester, 

Que diex la pput molt bien sauuer, 

Venes en herberger ou(e) moi/* 34 b 
1680 „Non feroi, sire, en moie foi,** 

Ce respondi Otheuiens, 

„Ains remandroi oue mes gens.** 

Dagonbers a tant s*en torna, 

A dame diex Pen commanda. 
1685 T a nuit si fu li ost Ipgies 

-*— ' Et entor Paris herberges, 

Bien furent la nuit conree. 

Au matin quant fu aiprne 

S'esleuerent li cheualier(s), 
1690 Leur cors firent aparreillier(s), 
•La 'gerit; attendent paenor, 

Qui cheuauchoient chaucun ior. 

Molt i auoit des Arrabis 

Qui tout ardoient le pais, 
1695 Et li forriers deuant estoient, 

Plus de .X. mile qui(l) menoient 

Et bues et uaches et bejbis, 

A leur ost mainent les chetis. 

Et, diex, com(e) grant dolor menoient 
1700 Les ppure gens que s'en fuioient! 

En Lombardie sont entres, 

Si ont tot le pais gastes, 

A Post amenoient la proie 

Dont plente trouent en la uoie. 35 a 
1705 De Lombardie sont issus 

Li päipi^s, felons mescreus; 

Parmi Lombardie (s'en) passerent, 

Tant esplpiterent et err^rent 

Qu'a dis liues de Paris sont 
1710 y Logies. Le cors dieu cg^R Ior dont! 

Vji soudans apres Tost uenoit, 
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tj. Qui molt noblement cheuaodioit. 
' "y^^Vn ^riche paile a or batu 

'i .Out li riches soudans uestu: /f ^- ^ 
, ^ euant le pis tu estelies, ! 

:De pieres i auoit a^es. i 

/ Sa barbe iusqu'aual balie, 
: Que*^ or estoit blanche, .^PJ!?« _^ 
; La t^te ot longe et galßnee, 
172a A .V. bot^ns d'or fu noee. 
; Molt par fu li soudans hideus, 
li pie ot entre .n. eus, 
Les bras ot Ions et le manton, 
([^t le eus rouges com(e) charbon. 
i725^Ses destriers fu si desrees, ~ "'^^ 
^^u*i portast tot[e] iors armes 
Daus cheualiers tre tont corant, 

Cla n'en eust le £0ji suant. 
Son fraim du chef fu d'or massis; 
1730 Li pqitraus qui deuant fu mis, 
Vn escharboncle i fu fermes, 
Les pieres' sont entor oures. 
j Et de coste lui cheuauchoit 
j Sa fille que forment amoit. 
^735' Tel beaute li ot diex done[e]. 
Plus quV/^ n'ot femme ne feeH 
.Atome fu tre noblement 
La pucele^' riebe et uailant,. 
La sambue sor qu'ele estoit 
1740 Plus de .XL. mars ualoit. 

Entor lui auoit .xx. puceles, 
Filles de rois, Igentis et beles^' 
Que la damoisele seruoient 
Et tot son uoloir le faisoient. ^ 

^745 C^^^^^^s ^^^^ P^'^s de l'atargier 
♦^ Faisoit Mahomet charroier, 
Sor un char qui d'or fn fondes 
Fu Mahomet en haut leues. 
Mahon dedens entres estoit. 

^750 Quant l'amirout Soudans uoloit 
A Mahomet, son dieu, parier, 
S'i faisoit un paien entrer; 
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Quant que li soudans demandölt, 
Li paiens tot li otroioit. 36 a 

1755 la ne fu de sou3äns bfasmes, 
Ains li disoit ses uolentes. 
'endemain soudan s'esleua 
£t disty iames ne finera, 
S(i)'iert a set liues de Paris, 
1760 Si destru(e)roi tot le pais. 

Son ost fait li soudans tomer, 
A Dan Martin le fait aler. 
Le chastel ont tot abatu 
Et eissille et confondu. 
1765 Tresqu'a Crespi li ost loia, 
Trestuit le pais eissilla. 
Crestienete uont ^ssillant 
Et tos les mostiers abatant. ^ 

He, diex, comme leigensjploroient, -^ 
1770 Que par la terre s'en fuioient! 
Les paiens maudient forment 
De diex, le pere omnipotent. 
A Dan Martin s'en fu logies * 
Li rois soudans et herbjgigies. 
1775 Seur le mont fu sa tente mise 
Et au rochier par deiner bise. 
Vint rois paiens aueuc lui sont 
Logie et aual et amont. 
La ueisses pauilons ficher, 36 b 

1780 Tentes et aurwbes drecier. 
^eur la tente soudan auoit 
i^ Vn escharbuncle qui lujsoit, ^' \ 
[Qu'ert] en la geule dPun dragon i 
Que fu fais par deuision. 
I78< L*escharboncle si eher luisoit, 
Qui \e uoir en deuiseroit, 
I (Que) de .xv. liues sanz cuider 
„^oit en la clarte flamboier/\ j 
' A .m(i). Cent cordeles de soie, 
179Q Coisues d'or qui reflamboie, 
! FuHTa tente soudant iermee, 
c ; Et [tot] entoj (la tente) enuironee. 
! En cele tente fu (li) soudans, 
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Mahomet fist mettre dedensj. 
^795 T ^ Sarrazins uoient Paris 

-^ Et les grans os de France assis, 

Voient les murs entor fremes 

Et les clochiers en haut leues, 

Et uoient tant cheuaus de pris 
iSoq^JElssaier parmi ces lans^ ^ ^ 

Voient les tentes flamboier. ^ ) ' - 

Et les ciigles [de] sus dtecier. ' ^ • ' ' 
i Li Sarrazins forment s'esfroient, : - ^' 

Quant les^os entor Paris uoient, 37a 

180^ Äs ^ars uont li cuers tramblant 

Et as nardis esbaudisant. 
a pucele auant cheuaucha. 
De son pere se deseura 

Et dist, iames ne finiroit ^_ 

18 10 Tant que Tost as Francois uerpit. 1^^ 

(A) Son pere congie demanda 

Et il tantost U otroia. 

Le roi des iaians fist aler 

Aueuc sa fille por garder. 
18 15 Cil la conduit isnelement, 

Et aueuc lui mena grant fgent! ^^ 

Riches hom eis iaians estoit 

Et la pucele molt amoit. 

Por s(a)' amor l[i] a creante 
1820 Qu[e] il fera sa uolente. 

La pucele molt Ten mercie 

Et dist qu'eie sera s'amie. 

Tant a la pucele coitie 

Qu'ele a Paris molt aprochie. 
1825 Desouz Monmartre en est montee, 
^^O lui sa|[gent' qu'ele out (a)me[n]ee. " 

Deseur Monmartre en le rochier, 
Ilueques fist son tref drecier. 
Deseur la tente a la pucele^ 37 b 

1830 Que molt estoit etlgente et bele^/ '•- 
Estoit l'image de Mahon; 
En sa main tenoit un baston, 
Par art fu fais en tel(e) semblant 
Que les Francois ua manacant. 
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1835 T i i^ois de iaians se loga 
-'— ' Les la pucefe qu*il ama. 
£t li Francois s'amerueilloient 
Des Tors qui si pres [ d'au s] estoient, 
Forment en feurent corroucie 

1840 Que si pres d^aus se sont logie. 
Adpnc se pristrent a iurer 
Qu'il iront as Trous assembler. 
Li rois d'Aspaingne sant mentir 
Dist qu'il ira primer ferir, 

1845 Ses arrenes fist tost soner 
£t ses homes fait adoyber. 
Ensi com(e) eil se haubenoient 
Et les escus au col pendoient, 
£s uos un nain a esperon 

1850 Seur un cheual de grant randon. 
* Li nains a la pucele estoit, 

\Au roi Dagonbers Teni^ipit.. , , ..^* ' 

jMolt par estoit] lais et hideus^ 
iPlaine paume out entre .n, euz, 38 a 

1855 jBoceus estoit, n'en doutes mie, 
/ ^ Si esteit noirs com(e) ppis bglie, 

,-,'*,' . *' La teste out grosse et tot le cors, 
} V ' ,Et si auoit les .n. pjes tojs. 
\l'/ t' "^ IMolt estoit laide creature, 

1860 iQue plus laide ne fist nature. 
^Yne gran/ corgie tenoit, 
Dont son cheual souent feroit. 
Parmi l^st s^en ala passant, 
iFran cois l'i uont escharnisaiit; ; 



1865 Plus de .c. sont apres ale, 
Et li nains en a deman^e, 
Quel part li emperer(s)' estoit, 
Qui de Paris Tennor tenoit. 
Cil Tont au rois mul tost mene, 

1870 (A) Cui il [lor] auoit demande. 
i rois en son palais estoit, 
A ses barons se conseilloit, 
Coment il porroit esploitier; 
Volentiers uoloit comencier 

1875 Contre Sarrazins la bataille. 
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le ne cuit ia que riens leur uailie , 
Qu'il ne soient tuit mahengnie 
Et as esgees detrenphie. 
Ainsi coin(e) li rois se plaingnoit 38 b 
1880 £t a (s)ses barons consailloit, 
Es uous le nein uenu errant, 
A Testrier descent maintenant, 
Les degres ou palois monta, 
Deuant le roi s'agenoilla» 
1885 Si le salua hautement. 
Apres li dist isnelenoient: 
„Entendes a moi, roi de France, 
S'orres que ma dame uos mande^ 
Fielle est a Tamirout sodant 

1890 Qui uostre terre ua gastant. 

Deseur cest(e) mont laTest logie, 
Ouec lui tro bele meisnie; 
Vint puceles aueuc li sont 
Des plus beles de tot le mont, 

1895 j££^ qu^tna dame seulement, 
Mes a lui nule ne se prent. . ^ 
Cen tans^ est plus bele que fee j • '' \ 
Ma dame que tant~est senneeT" 
Ele uous mande bonement 

1900 Sau(ue) conduit de TiT uostre fgent,! J 
Per ce que si pres s'est logie, 
Que ne li facent uileinie; 
Et si uos mande, ce sachies, 
Demain, quan ior iert escleries, 39 a 

1905 Vendra ses amis (tos) abneues, 
L'escu au col et tos armes, 
Tout seul uenra sant conp(i)aingnie9 
Bataille quere por s'amie 
A un des meillors cheualiers 

19 10 Que uous aues et des plus fiers. 
Se uers lui s'en ueult assaillir, 
Bataille aura, n'i puet failjir. 
Qr(e ) gardes que fere uoudres, 
Demein üendra tos abrieues." 

^915 A mis," li rois li respondi, 
»»-^ „A ta dammoisele me di, 
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Que le li donroi sau(ue) conduit, 
N'aura garde, se ne s'en fuit, 
Par moi ne sera deslogie, 
1920 Ne de mes homes en(u)oie. 

£t [se] ses amis ueult bataille« 
(I)Ci ne porra faülir ^sant faule."/ 
Ce dist li nains: „Bien li diroi, 
* Ariere m'en retqmeroi. 

1925 A Mahon soies comandes, 

Qui fait croistre uingnes et bles." 
i nains s'en est törnes a tant, 
Parmi Fost s'en ua cheuauchant, 
A sa damoisele s'en ua 
1930 Et les noueles li conta, 

Que li rois le mande par lui, 
Que n'i aura mal ne ennui, 
„Mes tote s[e]ure soies , 
£t si uostre amis est si fiers 
1935 Que bataille [leur] ueult fomir, 
A ce ne porra [ilj fajUir." 
^uant lui iaians entendu Ta, 
A s'amie dist et i^a, "^ 
Demain uoldra por lui ioster 
1940 Et tos les Francois defier. 

Dist la dame: „Vostre merci." 
,, - Au matin quant fu esclarci, 

^, c \ ( >J^i iaians ne se ueult targier, 

^ ' V \ Ains fist son cors apareillier. 

1945 Le hauberc a molt tost uestu, 
A son col pendi son escu, 
Ains n(el)'i deingna lance bailler, 
Ne ne uout monter sor destrier, 
Que nus destriers ne le portast, 
1950 Que son cors outre ne brisast; 
i Car li iaians si grans estpit, 

Que plus de .xv. pies auoit. 
En un qujr fu estrpit lacies. 
Ä tant s'en uait tos eskdsses. 40 a 
^955 (A) S'amie congie demanda 
Et el(e) maintenant li dona. 
Li iaians a s' jespee pris. 
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Si s'en toma tfit a (Iguis. 

Aual Monmartre est decendus, 
i960 Deuant Paris en est uenus. 

Au portes uint, si s'escria, 

A sa VLois hautement cria: 

,32Ltaille demanc por m*amie^ 

Qufca uendra, ne faudra mie!" 
1965 Quant li Francois l'ont entendu, 

As murs en sont mol tost coru. 

Molt fu redoutes li iaians, 

Car molt estoit co]:sus et grans. 

N*i ojjt si hardi bachelier, 
1970 Qui contre lui osast aler; 

Car molt forment \e redßutoient 

Por ce que si grant le u[eJoient. 

Li rois auoit un cheualier, 

Qui ne s'estoit a demander. 
1975 A ses homes se fist armer 

Et le heaume a [son] chef fremer. 

Puis est montes sor un destrier, 

A merueille fist a priser, 

Vn escu a son col porta, 40 b 

1980 (Et) vne lance grosse enpoingna. 

Trestuit ainsi s'estoit armes, 

A merueille fu esgardes. 

Las portes furent defremez, 

Qui au uerraus furent serres. 
1985 Au quameaus montent [tuit] sant faille, 

Por esg^der cele bataille. 

Li cheualiers qui fu armes 

Vers le ia|ant s*en est tome(r)s. 

Quant lui iaians le uoit uenir, 
1990 Contre lui ua par grant air. 

Li cheualiers espgrona, 

[Et] au iaiant tel cop dona 

Deseur son escu de quartier, 

(Que) Fandre le fist et pecoier. 
1995 Mais li haubers estoit si fors 

Et li quir qu'il auoit au dos, 

Que ongues point n'[en] engira, 

Ne li iaians ne chancela, 

Altfranz. Bibliothek, ffl. ' ' 4 
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Ne ne se remust a es^ons» 

2000 Ne plus que [se] ce fast un tors. 
Onques ne le deingna toucher, 
Ains cQxxist sus le cheualier, 
Par les flans [molt] forment l'enbrace 
Li mau iaians de mal' estrace,*" 

2005 De s^n cheual l'i treboucha 
Et desor son col le troussa. 
Ausint legierrement l'en porte, 
Com 11 feist une peloute, 
Li cheualiers haut s^escria, 

2010 Et lui iaians a tot s'en ua, 
Si en porte le cheualier, 
Onques ne fina d'esploitier, 
Si uint a Monmartre tot droit, 
^_0u s'amie logie estoit. 

20i5t/^uant li homes uenir le uoient, 

>^ Forment grant ioie demenaient, 
S'amie contre lui ala. 

Et lui iaians la salua, 

Le cheualier molt tost lie rent, 

2020 Qui se conplaingnoit durement. 
Tout arme le met deuant li, 
La pucele l'en rent merci. j 
Li cheualiers s'engenoilla, - 
A la dame merci cria. 

2025 Et la pucele li escrie, 

Qu'il n'aura garde de sa uie, 
Mais t^ntost le fist desarmer, 
En un[s] aniaus le fist fermer. 
Molt par fu li iaians doutes 

2030 Et de la pucele ennores. 
La nuit furent bien cwiree, 
Veandes orent a plentie. 
Sarrazins grant ioie menpient 
Por le iaiant qu[e] il auoient. 

2035 Au matin, quant fu aiome, 
Se sont li Sarrazins leue; 
Et la pucele se leua, 
Son cors richement atoma, 
Au iaiant uint qui fu leues: 
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2040 oSire, bien soies nos trouesi'' 

Ce dist (a) la pucele sennee. 

yyDame, uos soies ennoree, 

A uostre pere uos prendroi, 

£t corone au chief uos metroi. 
2045 I? m'en iroi apareillier; 

Se de uos auoi' un basier^ 

Le roi de France uos rendroie, 

Tos uis le uos aporteroie." 

„Amis," dist ele, „et uos l'aures 
2050 Si tost come le m'aportes." 
i iaians grant ioe mena, 
Tantost le hauberc endossa, 

Ains n'i deingna heaume lacier, 

Ne. porter escu de quar/!er; 42a 

2055 En sa force tant s'en fia, 

Que nului mener ne deingna. 

A Paris uint de grant randon, 

Si ^üfiscria a molt haut ton: 

„Bataille ueil, qui uenra ca? 
2060 Or en uiengne un que prus sera 

Et qui se uoudra esprouer, 

A moi Pen couendra ioster!" 

Et quant Francois l'ont entendu, 

Forment en furent irascu. 
2065 L^ ^^^s Dagonbers s'esmaia 

Et dist: „Auques de tiex i al 

Crestienete sera perdue 

Et toute ma terre tolue. 

[Tot] maintenant m'iroi armer, 
2070 A lui ueil mon cors esprouer, 

Car si dieu piaist, ie le uaintrai, 

Ou si ce non, ie i mortoil'* 

„Sires," [ce] fönt li cheualiers, 

„Merci por diex le droituriers, 
2075 Ainsi serion [nos] tos mort, 

lames n'auerions confort," 

Forment en furent irascu 

Et du cheualier c'ont perdu. 

„Faites .xx. cheualiers armer, 42 b 

2080 S'iront le iaiant afoler/' 
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Et au [iajiant nie cbnbatrai !" ». 

,^ais ie," ce dist li rois d'Irlande^ 

„A lui irai sans plus atandre !" 
. V 2085 Dist li rois d^Espangne; „Par foi, 

,. '. •• . Ains iroi ie, si soies quoi!** 
j . »- • Et dist Otheuiens de Rome : 

• ' ,yAins iroi [ie], c[e] est la some; 

' ' ' ^ . Le iaian du branc ocirai, ^ . ' ' 

2090 la conpaingnie n'i aufoi!" ^ '« '^^/ 

ult demenoient graut e^roi 
-En ce qu'il sont en tel desroi, 

Et qu'i estoient en tel(e) paine 

Du iaiant qui si les demaine. 
2095 Tant le doutoient sant mentir, . 

Que nus n'en ose a lui issir. 

En ce que chascuns se doutoit, 

Climens dedens la uile estoit, 

Aual Paris ala cerchant 
2100 Et les cheuaUers esgardant. 

Florens Pe fi fes uent aueuc lui, 

Dont [ie] uous ai conte iehui; 

Climens par la main le tenoit, 

Vint ans li damoiseaus auoit. 43^ 

2105 Climens li mostroit le bamage 

Et les cheualiers de paräge. 

Florens forment les auisoit, 

Et nature li enseingnoit. 

Florens amoit forment Climent, 
21 10 Son pere cuidoit uraiement, 

Mes non estoit, ce äi ie bien, 

Fiuz iert au roi Oteuien 

Et a la roine esgarree 

Que est outre la mer sale[e]. 
21 15 T i uileins Florent molt ama, 

-■— 'Et Florens si li demancta. 

„Sire," dist il, „por diex le grant, 

Dites moi ce que uos demanc. 

Ces cheualiers uoi enbronchier 
2120 Et molt forment descoragier. 

II semble qu'il soient batu. 
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Por quoi sont il si esperdu?" 
^ f Rlä^- [dous] fieuz,' ie le uous diroi, 
"^^"^ue ia [mot] ne uous mentiroi. 
2125 Li rois sodans a passe mer, 

De France nos cuide en geter, 
Et sa fille est la suis iQg^e, 
Vea la sa tente d'or (re)flambie. ^^ ,...-* 

} Vn iaians est o lui uenus, ^* ! * 

213a Qui molt [par] est grant et cqrsus, ; 43 b 

' Ains mais si grant home ne ui, . r 1^ 

t^ • Bien a .xy. pie^ et demi, I 

jSes amis est, ce ua disant. j 

^Üfiascun ior nos ua a ssaill ant ; 
2135 Tot seus Sans autre conpainie 
Nos fait eil iaians enuoie. 
Bataille ua tonors criant, 
Por s'amie qu'il aime tant. 
Vns de nos cheualiers s'arma, 
2140 Qui contre lui ioster ala. 

^Xi iaians arme le saisi, . ^^ ».w ' < • 

^ r L'escu au col, Taubere uesti, J '^' *^\ 
^]Et] seur son col tot le tröussa, 
C'pnques encore n'en laissa, 
2145 ^^^ l'®*^ porta trestuit arme 
A s'amie dedens sen tre. 
Or est reuenus por un autre, 
De ses poins a la porte fautre 
Et fiert et maille..et forment crie. 
2150 Por c'est nostre( genO esbahie, ^> 
Nus n'ose contre lui issir, 
Nos cjiers nos fait toz asouplir," 
^uant li enfes entendu Pa, 
Climent tantost araisona. 
2155 »Pere," dist il, „por äieü merd, 44a 

le uos demant et quer et pri, 
Qu'au iaiant me laisses aler, 
A lui ueil mon cors esprouer. 
Ie Tociroi ou ie morroi, 
2160 Que la'par el ne passeroi, 

Si l'aurai mort et detrenchie!" 
Climent Tot, s[i] en out piete. 
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^^ \,BisvL fiuz^j' dist il, „laisies ester, 

Au iaiant ne fait nul aler. 
2165 Fieuz,'' dist Climens, ,yie uos plquis, 

Que si uos estles itiex dls 

Ou tiez .XV. a lui asembles, 

Ses auroit li iaians tues.'' 

„Pere," dist Florens, „ne cuides, 
2170 Que iames ior ne seroi lies,"" 

S'aurai le iaiant afole, 

Mors et ocis et dgcoupe. 

Se le congie ne me dones, 

A lui iroi tout desymes I** 
2175 Et quant Climent out et entent, 

Que por lui n'en larroit n[i]ent, 

Par maut^lent li dist: „Ales, 

Or(e) faites ce que uos uoldres. 

Par [le] mon los n'ires uos mie, 
21 80 le n'ai arme, que soit forbie, 44 b 

Mes (un) haubers (qui) n'estXne] bons ne beaus, 

Ne mes escus n^est tains noueaus, 

Ne ma iance n'est mie blanche, 

Ains est plus noir^ qu^ n^est brauche. 
2185 „Sire," dist Florens li sennes, 

„Tieus com il sont (si) les me prestes, 

la por autres nes changeroi." 

Dist Climens : ^Xes uous bauderoi." 

Ason ostel Climens s'en tome, 
-*v^^ Dedens Paris plus ne soriorne. 

Florens Tes armes demanda, ^ 
£t Climens les li aporta. 
Vn tapis estendi Climens, 
pesus fist asseoir Florens, 
2 105 Climens les chauces li laca, .v»^ v - 

Ne furent forrees pieca. 
^ ITe hauberc uesti uerement, V 

; QuiTu plus noirs que arre^ent, . >■ ' '''.«V' 
c . Molt estoit lais et enfugies, 

*^ 22CX) Et de tote parz roüez, 

Vn hej^me li a porte, ^ ^ 

Desenr son feu Tauoit gete, 

Plus estoit noiirs que pos de terre, 
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La suie en est gheijte a terre. ^ L 
2205 En le chef (a) l'enfant Pa pose* 

A .nn. cordeles nou(el)e. 45 a 

Apres li aporta Ij^syee, 

Molt a Iflac tans ne fu forhee. 

Climens l'a par le poing saisie, 
2210 A l'autre pömg I'a regaumie; 

Du fuerr e la cuida sjachiery 

Mais qui li donast Monpeller, 

Ne fust li brans por soi ostes, 

Tant estoit au f^firre sejxes. 
2215 ^limens Gl[a]doi;ain apela, 

^ Son fiuz estoit et molt Tama. 

„Prep," fait il, „d'une part l'espee, 

Par le fuerre soit bien tiree, 

De l'autre part la . retendrai, 
2220 Plus que tu porras a toi trai. 

Tjiß uers toi molt durement, 

Car au fuerre tient (mult) fermement, 

Que ne la puis a moi sachier, 

Diables l'ont fait [enJ^rnJUer-" 
2225 Gladouain sache et Climent tjre, 

Li uns a l'autre molt sjgure; 

Par tel air Tespee ont trait, 

Que Climens uerse et ses fieuz chet. 

Florens en a grant ioie eu, 
2230 De ceu qu]andui feurent cheu. 

„Pere/* dist Florens, „cest' espee 45 b 

N'a pas este molt enouree." 

„Fieuz," dist Climens, „uoir dit aues, 

Toutes uoies Ten porteres." 
2235 Climens Pa a Tenfant baillie, 

£t li enfes Ta paumöie.. 

A tant son cheual amenerent, 

Vne sde ou dgs li pouserent, 

Que estoit uiex et retprdee, 
2240 De quir estoit ret^conee. 

Li frains li fu au chef asis, 

Les reines sont de cuir fetis, 

De greile nues sont renoees. 

Florens les b, mplt r^gardees. 



56 



2245 P^ est senr le cfaeaal montes, 

Qui estoit fors et abnepes. 

Climens li a balllie Tesca, 

Mais onques [uns] si fet ne fa, 

Soz cel n'est hom(e) de mere nez, 
2250 Que sacbie dorn i fu pgres, 

Que li elopz en estoit cheps, 

Enfoines et tot derom^ns. 

Florens a son col le geta. 

Apres la lance demanda. 
2255 Qünens li auoit aportee, 46 a 

Molt estoit torte et enfumee. 
^^ l ^Biax fiuzj" dist Climent, „or ales, 

Car uos estes tre bien annes. 

Dies, qui tot le monde crea, 
2260 Le cel et [la] terre estora, 

Vos puis/ condure hui'Xce ior, 

Et au iaiant doint deshoneur. 

Desci qu'au murs ou uos irai, 

Des cameaus uos esgarderoi. 
2265 Se ie uos uoi grant cops doner 

Et desor le [ia]iant fraper, 

Sachies, le plus uos ameroi, 

A greognor ennor uos tenckoi." 

A tant Florent s'est arojaü:es. 
2270 -^^ Climens s'en est apres ales, 

Florens tot abrieue s'en ua, 

L'escu a col, qu*il aporta. 

Par Paris ala trespassant, 

TuJt le siuent/1 petit et grant,' ' ^^ ^"\J 
22j$ Et crioient: „Ealgsies aler" 

Auant le hardi bachelier, 

Qui uengera ancuj Fore, 

Par lui serpnsXtost] amonte. 
^ I -^^i^ ■annes • a aportees, 
2280 Diex, come sont bien escler(u)iees, 46b 

Ves, quel heaume et quel escu! 

eis est de cheualiers Arthu, 

Qui ocient quanqu'il atament! 

De ses cops li Sarrazins tdinent. 
2285 C'est li fiuz Audegier sant faille. 
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Ancu i uerons tre grant bataille. 

Mors est li iaians, s'il P ata(i)n t, 

Contre cestui n'aura garant. 
Diex a eu de nous piete, 
2290 Quant cestyi nos a enuaie!" 
lorens tre bien las escouta, 
Mes onques mot ne lor sona, 

Ains s'en alo it molt fierrement, 

£t apres lui ala Climent. 
2295 En sa main un baston tenoit, 

Dont a uilains grant cops donoit, 

Qui l'aloient es cham isant/ ^^ << 

Et li iaiant reuint a tant, 

Qui a la porte fu ^gmes. 
2300 „Fil au Eutajji," dist il, „oures, 

Ancui serois a honte mis 

Et uostre rois sera ocis. 

Toute cmLe France fa^gs, 

Et i'en seroi rois corones!" 
2305 Francois un mot ne responderent, 47 a 

Por le iaian molt s'esl>gifirent ; 

Nus n'ose contre lui ijsir. 

Et Florens uient par grant air 

Droit a la porte que iert freme[e], 
2310 D'une chaene bien serree. 

Climens fiT^st ourir anere. 

Dont üeissies de grant maniere 

Cheualiers seur le mont monter, 

Por le dammoisel esgarder. 
2315 L*.enfes s'en is^ esperonant, 

Qui de conbatre out bon talent. 

Climens seur la porte monta, 
A Florent hautement cria: 
^^ LBiau fieuz,^* fait il, „ie t'ei;^gendrai, 
2320 De Iherusalem te ^ortoi; 

Cil diex, qui maint en Beauliant, 
Te doint odrje] le iaiant!" 
A ce que Climens diex prqioit, 
Li iaians rgnfes uenir uoit, 
2325 Ne tant ne guant ne \e douta, 
Por ce que [si] petis esta. 



I <• » « 



58 

A Florens uint, si Tapela; 

yyCheualierSy aten a moi ca, 

Forment les uout bien e«ploier, 
2330 Qui tiex armes te fist bailler. 47 b 

Merueilles foni gre a priser. 

Ont eles estie en fimie r? 

Durement sont enruilies. 

[Di] qui Jes t'a ore enblanchies? 
2335 Vä t*®^ ariere, beaus amis, 

la de moi ne seras requis. 

Vostre roi me fai(t) ca uenir, 

Car a lui me ueil assentir/' 

Qant Florens s'out ensi desj^e, 
Molt durement uers lui s'aire. 
Au iaiant dist; „Or entendesl 
Quant uos de moi departires, 
N'aures talent de moi gaber. 
La teste ejx ciiit au roi liurer, 
2345 la autre gag e n'en auroi, 

R[a]ancon(e) nule n'en pendroi 

rDe ton cors, jiins t'ocir oi 01^ 
Garde toi bien, ie te enui!" 
I Florens son cheual eslgissa^ ^] 
2350 En qhajatel son escu porta, 
La lance^ brandi maintenant, 
". "^ Vers'le i a iant ala poingnant. , 
Y 1- Si grans cops ou pis li dona 

De la lance qu[e] il porta, 

' ^'^355 Q'i^ 'Si^ estoit et enfumee, ', ^gg, 

Si en 'estoit plus fort fermee. ^ 
Le .feaujberc li a desjompu ^^-^ 

Et des maüles en a roinpu. 
, Parmi le cprs [li] fist passer 
2360 Le ^ qui ne pout arester; 
j D'a'utre part le dos au iaiant 
i En parust une toise giai^t. 

Li ssms en cort de grant rafi.don, 
Moullies estoit iusqii'au talon.~~] 
2365 Climens a Tenfant [^]cria — "* " 
I)eSfi.ur la porte ou il esta: 
' ' / „Biax fieuz» ore t'ai bien ueu 
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A grant cgp que tu as feru. 

Beii[e]ois soit qui rengendra, 
2370 Et la mere que t'aporta!" 

^uant li iaians s*en sent Jeru, 
Onques mais si dolens ne fu. 

[Droit] uers l'enfant s'en uint c oran t, 
lerir ,Ig _ c gjj^ maintenant. 
2375 Mes Florent ne l'osa atendre, 

Car forment se doutoit de prendre. 

Ariere guenchi son cheual, 

De loins li a liure estal. 

Lor[e]s reuient sant plus atendre, 
2380 Tant com(e) li cheuaus li pot rendre, 48b 

Encontre mont h^uxa l'ßspee. 

Li iaians ot sa main leuee, 

Si com il uoult l'enfant ferij:, 

Et Florens l'i fiert par air, 
2385 Seur son bras l'espee hurta> 

Tres parmi outre le coup a. 

Florent le reua tost requere, 

Le bras du läiant chiet a terra. 
^ y, Climens adonp s'est esjcrifis t 
2396 Lgiax fiex,j diex te croisse bqntesi 

(De) L'espee fu iehui blasmee, 

Mais ore Pas bien esprouee!" 

Florens fu forment esgardes 

De ducs, de princes et de pers , 
2395 Qui tuit as murs uenus estoient. 

Quant l'enfant si bien fere uoient, 

Si se sont forment repenti 

De ce qu*il l'orent escharni. 

Le iaians esmanchie se uoit, 
2400 De son bras mie n*en auoit; , 

Car Florens li auoit coupe, 

S'en ot le euer molt aire. 
i iaians apela Tenfant: 
,,Vassaus, tu m'as fait mult dpjant. 
2405 Guid es me tu auoir ocis, 49 a 

Se tu m'as naure et maumis? 

Nenily par Mahon cui ie cxoil 

S^oißs awene oi»(e) tgi 
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Quinse des mgiUpr cheualiers, 
2410 Ne te uaudroit .nn. deniers; 

Ngj^ le diex que uous croies 

Ne uos puet faire sauuetes!" 

„Par diex," dist Florens, „uos m^iites!" 

Lors dist l'enfes: „I'ai bon garant, 
2415 lesu le pere omnipotent." *" 

Dist li iaians: „Or i parra ." 

Vers Tenfant maintenant ala. 

Ains qu[e] il se fust regardes, 

Fu du iaians si apresses, 
2420 Qu'il l'a [a]taint parmi Tescu 

Et le sacha de t^jo. uertu, 

Que du col li fu esrachies, 

La guige tqut'.en .in. moites. 

Par un peu Florens n'est cheus 
2425 A la terre tout estendus, 

Mais ajre s'est aforcies, 

Du iaiant s'estoit alöingnies. 
^uant li iaiant son escu tint« 
Molt tost uers Tenfant [sW] reuint. 
2430 Florens forment le regarda, 49b 

Quant uist que point d'escu nen a. 

Li iaians tenoit son escu, "" 

Vers l'enfant uient de grant uertu, 

De Tescu tel coup li dona, 
2435 £nnii le pis si le hurta, 

A poi que Florens n'est uerses. 

Seur ie cheual s'est aclines; 

Au plus tost qu'il pout se leua. 

Et as .^Jtriers bien se ficljLa. 
2440 Climens, qui as quarneaus estoit, 

Por Florens tendrement ploroit, 

A haute uois s'est escries : 

„Fieuz, i semble que uous dormes, 

Esueilles uos, ne dormes plus! 
2445 Se uos estes en champ uaincus, 

Tote iert Trance desbarete[e], 

Et a doleur sera liurefe]]" 
K •-^uant Florens entendi Climent 
^ V^ Qui li crioit si haute(ce)ment, 
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2450 Et les cheualiers oueus, 

Qui furent mootes sor les murs, — 

Por lui pr[i]oient doucement - ^^.^ ^ 

Tout ensemble communaument, ^^ ' 

Que diex le gardast d'enconbrier 
2455 (En) Contre le m auue s aduefsier, — 50 a 

Floren t QUt-tant le CUÄC ire, 
j Amont tint le branc ascere, 

Son cheual eslaisse au iaiant, ^ 

Qui contre lui uenoit corant. ^ 

2460 Florens le fiert de tel uertu 
, Seur l'es£aule de branc molu, 

Que la canqle 11 trencha, 

Et les ners contre ual rac^a. 

Li Sans uermaus en descendi 
2465 Et aju^l la terre espandi. 

^uant li iaians senti je branc, . . 

Mult Qiit le QUfirUnste et dolent, J 

Le pping hauca, qui m quarre, 

L'enfant qejut sus, qui l(i)'out naure, 
2470 Du poing Ti quide escerueler, 

Mais Florens prent a retomer, 

Ariere son cheual sa^bä« 

Mais li iaians si se hasta, 

Le cheual en le chief feri. 
2475 Du pqiög qu'i ojjt gro s et fomi 

Si grant pgp au cheual dona, 

Desouz l'enfant se genoilla; 

Et li cheuaus chiet enuerses, 

Et li enfens ensi deles. 
2480 Mes maintenant sailli en pies, 50 b 

Molt fu dolens et corroucies. 

Li cheualiers qui l'esgardoient, 

Trestuit ensemble se crioient: 

„Sainte Marie glorieuse, 
2485 Roine et dame precieuse, 

Ne consentes que li iaians, 

Qui si par est ^rs et puisans, 

Puisse cel enfant enpkier, 

Gardes le contre l'auersier!" 
2490 Ciimens pl[or]oit molt tendrement, 
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A l'enfant disoit hautement; 

,,Biä3C fieuz, or(e) uos uoi ie cheu, 

Du cheual a terre abatu, 

Or ne puis ie plus endurer. 
2495 S'au iaiant uos uoi en mener, 

lamais nul ior Jies_ne seroi, 
f y j Biax fiuz/ por uos de duel morroi. 

Se Ten me deuoit detrenchier, 

Si uos iroie ia aidier!" 
2500 A insi Climens seT demenoit 

•^ Por l'enfant qu'a la terre uoit. 

Florens durement s'esmaia, 

Et li iaians li escria: ^ 

„Or est ci uostre lor uenus, 
2505 Ajj ^gui seres mors et pendus. 51a 

Trestote France eissflstpi 

Et a destrucion la metroi. 

Se tu m'as or^ Ie bras coupe, 

Ie Ie raurai tost resane, 
2510 Le roi feroi a duel morir, 

Qui ca te fist a moi uenir." 

Florens respont: „Fai bon g^nt, 

lesu mon pere omnipotent. 

Quides me tu auoir ueincu 
2515 Pof ce que tu as mon escu? 

Nenil," dist (il), y^diex me puet sauuer, 

Qui le monde a a gouemer!" 

Dist li iaians: „Or i parra 

Come uos diex uos aidera!" 
2520 A ce mot li est sus cprus, 

Mais FJorens s'est bien defendus, 

Et li iaians s'abandona, * 

Qui l'enfant enbracier cuida. 

Florens a son coup e^tese^ 
2525 Le iaiant en a tel dpne 

En la teste qu'il out Iqcuß, 

Que la cenjple a espandue. 

Li iaians a terre uersa 

Et si roidement treboucha 
2530 Come un[ej granz tors fust cheue, 51b 

De Tangoisse le cors li sue. 
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Au goir a tel brait gete^ 

Que qui l'eust bien escoute, 

D'une gran/ lue fust fliß. 
2535 Florens en rent a diex mercis. 

Tous eil qui sont as murs montes, 

Quant le iaiant uoient uerses, 

En ont souent dieu gracie. 

Et Florent a le branc haucie, 
2540 Si le refiert de l'autre part, 

Que tre to s le tS3 li depart. 

Ou col li a .X. qop^s dnne, 

Ains que par fust outre coupe, 

Par les cheueus la teste prent, 
2545 Si la leua isnelement, 

Et dist qu[e] il la troussera. 

Au roi de France la rendra. 

Mes ains qu'il la poisjt trpusier, 

Li c Quin t il le front tor^ier, 
2550 A sa sele Tauoit troussie, 

Par les cheueus molt bien noie, 

Pui resmonta isnelement, 

L'escu enbrace maintenant. 

Florens a iure [par] sain Piere, 
'^Doo Qu'il ne retomera ariere, 52 a 

S[i] aura ugdL la pucele, 

Que li mondes tient a sijbele^l ^j^ 

Et que au iaiant iert amie. 

Florens en out molt grant enui[e] 
2560 De la ueoir. Le cheual broche, 

Puis s'en toma deuers la röche, 

Droit a Monmartre s'en monta. 

Climens li uilains l'esgarda. 

Li cheualiers se merueilloient, 
2565 jQui au cameaus montes estoient. 

Quant Florent uoient cheuauchef, v 

Et les Sarrazins aprochier, f ' ' ^ c^ 

Cuident qu'il ait les sens changie. ^ ^f/^ ' 

EtT^lorent a tant cheuauchie 
2570 Seur son cheual, l'eaume cline, '^ 

Que les Sarrazins a uise, 
, Qui sor le mont logie estoient. ^r^ 
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|Li Sarrazins uenir le uoient,^ 
ILi uns a Tautre l'a moustre/i 
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2575 „Vesci un cheualier arme, 

Ne sauons qu'il u eult demander. 
Ne le laiss[er]ons mie aler, 
Si l'aurons rendu au iaiagt , 
, Qui la aual conbat ou champ." ---^ 

i^c. 258ofy a fille au [roi] soudant de Cpine, t 52 b 
\ -^ Que dame estoit de Babiloine, • 
[ S'estoit hors de sa tente issufi. \ 

' ' ^ I Molt richement estoit uestue ^ 

' D'un uermeil porpre d'Alixandre, | 

258^ Qui fu omjis en Salemandre. J 

^Pbr li dedure et deporter ^ 

Se fist un petit esuenter. 
La damoisele regarda 
Le cheualier qui cheuaucha. 
2590 Molt uenoit tost esperonant 
Amont ^or \e cheual cgrant, 
Entre eus en ont gäbe et ris, 
IJeis la fille al aup^ris 
En a ris et ioie mene, 
2595 Et ses puceles Ta mostre, 

Et dist: „Ci uient un cheualiers, 
Ses haiit)ers n'est [pas] bien fprbes, 
Ains est ben lais, bien le upies, 
Et ses heaumes est enfumes.** 
2600 Les puceles l'ont regarde 
Amont sor le cheual arme. 
Ses chauqes sont enrueljies, 
Ne sont pas de nouel froiees. 
„Diex, quel escu et quele lance, 
2605 Vees, com(e) faite contenance! 53^ 

Cis cheualiers molt nos e^sg^aie, 
Molt seroit bons a treu de haie, 
le cuit qu^fl ait le iaiant mort, 
Mar anuames a Qel(e) port. 
2610 Se Mahon"^ n'auons a gargnt, 
Cis nous ocira tout auant." 
,ist la fille au roi Goulias: 

»Molt amenes or(e) uostre gas. 
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Se Mahomes me pulst aidier, 
2615 Cist hom(e) me fait les sens changer, 

Ses cors m^a si d^amors esprise, 

le l'aim en mon euer sant faintise, 

Qu^il est si beaus et auenant. 

le ne uoudroie uiure tant, 
2620 Mais quel(e) tenisse entre mes bras 

Anuit por faire mon solas/' 

l7autre dist: ,yCe laisses ester, 

Car se ie puls a lui parier, 

Sachies, ie moi achointeroi. 
2625 £t mon ami de lui feroi." 

Dist la^tierce: „Par Ter(re)uogant, 

Aincois fera le mien talent." 

[Qjuant la fille au soudant l'oi, 

De sa paf^me tos ie feri 
2630 (Si) Que li sans de (e)li' auala. 53 b 

Molt durement la l^idainga, ^ 

Et dist que mar r auoifenjt pe[n]se, 

Et cele a forment souspire. 

Ainsi la dame les blasmoit, 
2635 Et Florens contre mont montoit. 

Et cheuauchoit molt fierement 

Vers eles sans arestement. 

La fille au soudans, que fu-gente^^/t ' 

Dist que s'en aülent sans atente. 
2640 Celes n'osent plus demorer, 

Ains les cQueiiist retomer. 

La fille au soudant s'en toma» 

Et li damoiseus cheuaucha. 

Le cheual a fai tost aler, 
2645 Des esperons l'a Tait brogher, 

Et li cheuaus molt tost destent. 

Florens leur crie hau^gpient: 

y,Damoisele, parles a moil" 

Cele n'a soin(e) de son degnoi, 
2650 Ains s'en fu ist, quant \e uoit uenir, 

Et li dammoiseus sant mentir 

L*a saisie par le bjiaut. 

Et cele crie forment haut, 

Et li dammoiseaus maugre son 

Altfranz. Bibliothek. III. 5 
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2655 La monta seur le cheual bon, 54a 

Entre ses bras l'auoit estrainte, 

Et cele s'est durement plainte 

Et cria a sa^^ntjaig, C^ 

Et eil ont la noii^ entrqie. 
^660 Plus de .c. en ueissies corre, 
_Qui l^r dame uelent secorre. 
] T i Sarrazins de toute pars 
* ^ Prennent gauelps et faussars, 

Et li dammoiseaus s'en toma, 
2665 Le cheual fort esperona. 

Entre ses bras tint la pucele, 
[,^K.. Que plus estoit que fee|J)ele.j '^^' 

Florent son heaume deslaca^^ 
' Maugre suen ,x. fois la besa^ 
2670 la Ten eust Plorens (en)portee, 

Quant li Sarrazins par la pree 

I acorent, bien sont troi cent. 1 

A Florent crient hautement; ^^' 

„Fius a putain, mar i entrastes, 
2675 Metes la lus, 'mar l'encariastes, 

Trop grant auoir en ueiis porter, 

La fiUe soudant d'outre mer. 

Por lui serois mis au bersaire, 

Ou nus poissons a uos traire!" 
2680 De toute p^rs li sont coni, . 54 b 

Et Florens tint le branc tot nu. 
uant uoit la pucele s^aira, 
Forment le euer dolent en a. 

Et Sarrazins aprochie l'ont, 
2685 Plus de cent dars lancies li ont, 

Et saietes et gauelos 

Li traient li gloutens a dos. 

Florent ont molt £üjirpjae,. 

Et son destrier li ont naure. 

— * 

2690 Florens laissa la damoisele, 
2692 Mes ains que fust ius de la s^e, 

2691 La ou ^r iert si a malaise: 
Et Florens de rechief la beae, 
Et sa manche li a tolue, 

2695 Qu'ele auoit a son col pandue. 
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Puis dist: ^yDame, ce poise moi, 

Que ie uous laisse, en bone foi.'' 

Florent tint l'espee trenchant, 

Et fiert un amirout sodant, 
2700 Desci qu'es dens l'a porfandu, 

A tant mort i'a [et] abatu. 

A le retret[e] que fait a 

Vn amirout le chief coupa. 

Quatorse en a si atome, 
2705 Mors les laissa tos auerses. 55 a 

A tant en est Florens tornes 

Sor le cheual es pero nant. 

Sarrazins le uont enchacant, 

Mes 11 a esperon s^en uait, 
2710 Qui grant domage leur a fait. 

L'eüifes a encontre Climent 

£t de cheualiers plus de cent, 

Que 11 rois apres (lui) enuoia, 

Sauoir quel(e) part If^nfes. ira. 
2715 /-^limens uoit l'enfant reparier 

^ Et les Sarrazins enchaucier. 

la l'eusent tot desmenbre, 

Quant Climens l[eur] a(uoit) e§crie: 

„Or(e) du bien faire, cheualier, 
2720 le uoi man enfant repairier, 

Paien l'enchacent durement, 

Au dos le siuent plus de cent!" 

Lors ont Francois esperone, 

Sarrazins les ont redoute, 
2725 Quant entr'eus le uoient uenir, 

Si se prennent tos a foir. 

A leur tres courent de randpn, 

Leur hamois chargent a bandon. 

La fille au soudant fu montee, 
2730 Li Sarrazins \^en ont menee, 55 b 

Et les. Francois [lor] j^eslesserent, 

Des Sarrazins maint en couperent. 

La ueissies maint Sarrazin 

Morir et traire a male fin. 
2735 Et les Francois les aqoillirent, 
Et eil a esperon foirent. 
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Climens i a main cop^done 

Et maint Sarrazin enuerse. 

Desor Monmartre enz el laris, 
2740 La fu li grant abateis. 

Sarrazins sont mis a la uoie, 

Et nos gQns aqoillent la proie. 

P[l]us de .Ix. mile mars 

Valust a ce ior li escas. 
2745 Qu[e] il ont iluec conqueste, 

Maint destrier en ont amene. 

Grant ioie firent de Florent; 

Climent l*acole doucement, 

Les eus et la bouche li bese, 
2750 Or est li uileins molt a ese. 
c \., t,,Biau fieuz, 1 molt sui lies que uos ai, 

Or irons moi et uos au roi, 

Dones [li] la teste au iaiant, 

Que uos aues Vbiiquis a champ." 
2755 „Pere," dist Florens en onde, 56a 

„le feroi uostre uolehte." 

De Florent grant ioie menoient 

Etftuitf li barons l'acoloient. 

A Paris amainent la proie, 
2760 Et Sarrazins tornent leur(e) uoie. 

Forment en uont grant duel menans 

Por Ior amis dont laissent tans 

Mors et naures et abatus. 

A Dan Martin en sont uenus, 
2765 La ou soudans logies estoit, 

Bien .xxx. rois ou lui auoit. 

Li soudans leur a demande, 

Por quoi il sont si e sfre e. 

„Sire," fönt il, „uos ne saues, 
2770 Li iaians est mors et tues, 

Li Francois l'ont mort et ueincu, 

Nostre hamois nos ont tolu, 

Et nos parens nos ont laidis. 

Li rois Baligans est ods, 
2775 Et des autres plus de^'.n. cent, 

Dont iames n'iert rechatement, 

[Et] uostre filie en fust menee 



69 

Et dedens Paris enserree, 

Quant por lui grant'paine souffrimes 
2780 Et molt durement i ferimes, 56b 

Maugre Francois fu remontee, 

Ves la la ou uient [molt] iree." 
^ A tant la pucele descent, 

-^^ Quatre rois la uont [ad]estr(e)ant, 
2785 Qui l[i] aident a (Je^monter, 

Et ele sant plus d(e)'arester 

S'agenoilla deuant son pere, 

La face auoit et tendre et clere. 

Li soudans l'a par la main prise, 
2790 Si Ta deiouste lui asise. 

Et ele li dist: „le morroi, 

Si de Francois uengance n'ai." 

„Bele fille,** dist li soudant, 

„Par la foi que doi Ter(re)uogant, 
2795 Qui fait uenir uignes et bles, 

Mar i fu li iaians tues. ^ 

Celui qui l'a mort et ocis 

Feroi metre en un fu espris. 

Ales, ma fille, repouser, 
28CO Et si uos faites bien garder." 
a damoisele s'en toma, 
Vint puceles o lui mena. 

En sa tente entra la pucele, 

Nus bona ne uist onques sijbele." '^ 
2805 Mes la nuit puis ne reposa, 57 a 

[Cert] por Florent-qui la besä. 

Li dars d'amors Tauoit ferue, 

Souent palist et color mue, 

A soi me[i]smes se conplaint 
2810 Por amor que si la destraint. 

„I'ai le euer sajn ou cors Redens, 

Cis maus me ^t trembler tot tens 

Et de tos mes menbres suer, 

le cuit que c'est le max d'amer. 
2815 Por quoi seroit il? Ge ne soi, 

Quant onques nul bome n'a^Tioi, 

Ne ne me uint en auision, 

Fors le(s) cheualiers arme non, 
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Qui unes armes laides porte, \ 

2820 Et eil forment me äesconforte. 
Par fier corage me besä, 
Amer ie cuit le m'estoura. i 
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S 11 fust Sarrazins, ie Tamasse, 

£t tote m'amors lui donasse. 
2825 lamais crestien n'ameroi, 

Aaoois ocir£e] les ferpi.** 

insi se (con)plaint la damoisele. 
Tantos t une pucele apele, 

Son lit comande a retorner. 
2830 (Et .V. pu) Cele(s) le ua [a]par[ai]ler: 57 b 

Ele se chouche isnelement, 

Et dist qu^ele est molt durement 

Malade, ne puet reposer. 

Les chandoiles a fait o^ter, 
2835 Tome souent, ne puet dormir, 

Ainsi \a fait amor fr^ix^r. 

Au m^tinet est sus saillie, 

Si a fait uenir sa mesnie, 

Son lit comande a retorner 
2840 Et les coutes bien demener, 

Celes li uont aparailler 

Et la reuont desus choucher, 

Et por lui chascune se ceise, 

Qu'onques [ne] demeneient noise. 
2845 La pucele forment pensa 

Au che u alier qui la besä, 

Et dist qu'ele ne dormiroit, 

Qui toute Espaingne li donroit. 

Du lit säilU tot es/^ee^e] 
2850 Ausi come ele fust dju^e, 

Ses puceles a fait leuer. 

Et molt les commence a bl asm er 

De son lit qui estoit trop durs. 

„Metes .V. coutes d^dfisus, 
2855 L'une sor l'autre me getes!" 58 a 

Celes li fönt ses uolentes, 

Chascune demande li a, 

Quel(e) maladie est ce qu'el' a. ' ^ 

„Par Mahon," dist ele, „ne soi, "^ 
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286o Cis mq.us^ m^a uns en grant esmai. 

Veiste uos le cheualier 

A laides armes cheuauchier, 

Qui uint a nus si fierrement? 

Ses cors m'a mis en grant torment, 
2865 le n'en cuit iamais reposer, 

Souent me fait color muer 

Si grant duel ai qu'il me besä, 

lames mes cors ioie n(en)'aura 

lusques adonc que le tendrai. 
2870 En ma prison le getergi, 

Dont iames a nul ior n^istra, 

Se par mon coi^QiaQt ne s'en ua. 

Mahon," dist ele, „de quel(e) mort 

Me seroit (il) de gr^iadre confort? 
2875 £eroi le desmenbrer ou pendre, 

Ou ar^oir et m^tre en cendre?" 

„Dame," fönt eles, „ne uous chjjjt; 

Por un gloton, por un ribaut 

Demenes ore si grant düel, 
2880 II iert Hure a uostre ueil; 58 b 

la mar por ce duel n^en mo^res, 

Mais couche uos ent, si dormes," 

Dist la dame: „le ne puis uoir, 

Ses cors m'a fait le euer doloir, 
2885 Et si porte il itel racine, 

Dont me porroit doner me(de)cine." 
insi la pucele se (con)plaint 
Du mal qui ensi la destraint, 

Mes Florens nul mot n'en sauoit 
2890 Des max q ue la pucele auoit. 

Li max d'amor l'a si fem 

Ou euer du dart trenchant molu , 

Souent pensoit a la pucele, 

Sa main tenoit a sa masgßle. 
2895 L^ cheualiers li sont a destre, 

Et Climens li fu a senestre, 

L'eschec fönt aueuc eüs mener. 

Cil de Paris fönt desfremer 

Les portes et les pons drecier, 
2900 Et eil entrent sans atarg^ier/ 
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Xos gü de Paris accoroient 

Por Florent que uooir uoloient. 

Maint cheualier Tont a col e 

Et deuant le roi Tont mene. 
2900 Li enfes maintenant descent, 59 a 

Entre ses bras la teste prent 

Au iaiant qu*il auoit coupee, 

De sa sele l'auoit qstee. 

Deuant le roi s^a^enoilla, 
2910 Et la teste 11 presenta. 

„Sire," dist Florens, ,,i'ai conquis 

Le i^ant, [et] si Tai ocis, 

Qui uous auoit fait grant ennui, 

La teste uos aport(e) de lui. 
2915 Sire, quant uous «endra a gre, 

Si me seratffuerredone.^ ' 

Li rois Dagonbert l'esgarda 
Et doucement le mercia, 

Encoste lui seoir l'i fait. 
2920 Mes Florens a ses pies se trait, 

Qui li dist: „N'afiert leie a moi, 

Que ie siece dejouste roi." 

„Amis,** 3ist li rois, „si feres 

Et itel guQrredon aures: 
2925 Demain chei^alier uos ferpi 
t^ Et grantfrichesc^ uos donroi. 

En la bätaille ou(e) moi uejnres, 

Et mes grans hgg me conduires, 

M'or^mbe uos iert chargie, 
2930 Entor uos sera ma mesme.** 59^ 

^ant Climens Tojit, si saut auant. 
Au roi a dist tot maintenant: 

„Laissies mon fil,/^biax sire7chers, ->- 

Ne uell pas qu'il soit "cheualiers, 
2935 Ains le prendroi a mon mestier, 

Mes deniers le ferpi changier. 

Se en bataille estoit ^i& 

Et de Sarrazins entre pris, 

Vous n'en donries pas un besant: 
2940 Laissies, [biax sir^ mon enfant, 

(Tant) Com(e) (jie; uif cheualiers ne sera, 
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De cheualier armes n'aura." 
i '^Biax j)erQj' dist Florens, „par foi, 

Voientiers cheualier seroi. 
2945 Si li rois me ueult [ajdouber, 

Vos Pen dfi^es molt meifaer." 

£t dist li rois: y,Armes aures, 

Ce sachies que pas n'i faudres, 

Que molt l'aues bien deserui." 
2950 Et dist Florent: „Vostre merci! 

Grant merci," ce respont Florent, 

„De dame diex omnipotent!" 

„Amis/' dist li rois, „ie uous aim, 

Et por uos Climent le uilain, 
2955 S'il ueult, cheualier le feroi, 

Et aueur uous Tadouberoi. 60 a 

Cheual aura et[ belgg^ armes." *^^ 

„Voire," dist Climens, „par diables, 

Sire rois, laisses moi estier! 
2960 le n'ai eure d'armes porter, 

Li escus me seroit pesans, 

Et li cheuaus est trop corans, 

Heaume ne porroie souffirir, 

[N]e la lance mie tenir. 
2965 [S]i aime molt mex repouser, 

Et mes deniers souent conter, 

Mangier cras chapons et pertris 

Et boiure souent de bon uins, 

La nuit deduire a ma mqllier, 
2970 Souent acoler et baisier. 

Foi que uos doi,i^biax sire rois,; . 

Vos me dites come Icörtoig \ r < ^ ■ ' 

Et„cpme DTodom et senes. ; — 

Autre chose ne requeres ! 
2975 N*ai que fere d'aler en o^st, 

Mes cheuaus me portera tost, 

Le col me puisse tot brisier 

Au ior que seroi cheualier," 

Li cheualiers grant ioie en ont, 
2980 Quant le uilain entendu ^ntT^ 

La teste au jaiant fönt fichier .... 60 b 

Quant l'orent fait en haut leuer, 
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Que tous le porrent esgarder, 

Por le ueoir issiren t fors^ 
2985 Et dient tuit, que molt fu fors, 

Itiex hom fist iQolt a douter. 

Ice uos di ie sant fauser, 

Molt se merueill(oi)ent de l'enfant, 

Coment il conquist ce iaiant. 
2990 T 'endemaiiiy quant deust aiomer, 

J— / Fist Dagonbert sa[gentl mj j^d er/"^^ 

Et tos les barons de son ost, 

Qu[e] il ui^jQgnent a lui ngolt tost, 

L'enfant ueult faire cheualier, 
2995 Qui pci§. a son aduersier. 

Li rois Otheuiens i uint, 

Qui en grant ch igr(r e)te l'enfant tint, 

A grant merueille l'esgardoit, 

A peu qu[e] ü ne li disoit 
3000 Que Florent eust engendre. 

Forment a du euer sospire, 

Por ses enfans ploroit Jre fort, 

Qui furent chacie a grant tort. 

Diex, s^r seußt la uerite 
3005 Li rois, qu'i l'eust engendre, 

Ne /e laissat por nul aüer, 

Qu[e] il ne le cojji^ust beisier ; 

Mais ne le pjj^t mie sauoir, 

Sien a le euer dolent e(n) «oir. ^-f 61 a 

30101 T i rois d'Ilande et eil d'Espaingnej 
/ •*—/ Et Tenperere d'Alemaingne ; ^ 

j Vunt a la cort sant demorer, . ^ 

Car Florent uol(oi)ent eq^orer, 

Si comandent [a] fere un baing, 
3015 Por Florent baingnier, der et sain. 

Apres si fönt un[s] dxal^üenlri 

Qui furent porte de Atir, 

Seur une coute de cendal 

Firent asseoir le uassal. 
3020 Puis ont un hauberc aporte, 

De dura maille bien serre, 
^ Otheuiens li a lacies 
\\ Les chauces tbeles I e (f)froies, • 
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\Li rois d' Espaingne 11 a cainte 
3025 Llfispee que ne fu pas fainte^ 
• Li enpe[re]res d' Alemaingne 

Lace I(e hj'eaume de bele seingne, 

£t Dagonbert li a donee 

Ou col une bone colee, 
3030 Puis dist: „Diex, qui nos uint sauuer, 

Te doint a ton seigneor porter 61 b 

Foi et amor, qui qu'il auiengne!" 

Et dist Florens : „Diex en söuiengne !** 

Climens li uilains uint auant, 
^^^^ Iure les sains, le sacrement, ^ ^ , 

(Que) L[es] esgerons li chaucera, ' ^^ ^^* ^^"^ ''"^ 

la autre de lui n'i aura. 1l«^vcv -^ ». «j 

„Mes fietfs est, si le ueil seruir,** U '^^^ 

Dist li rois: „A uostre plesir 
304^-^eil ie bien que uos le fades." 

Lors s'est Climens ag enoilles7 1 - ^ \ 

Si [a] pris(t) les esperons d'or, / ^/ ' • '^ 
/ Qüi Türent tres de grant tresorj j 
^A) Florent les quid<? auer chaucles, 
3045 Mes a iifibÄUiß li mist es pes. 

Dist Climens: „Par [la] moie teste, 

le ne soi li queus ua a degtre, 

Ambßdui sont d'une facon." 

Le fer li mist soz le talon. 
3050 „Ne soi coment" me contendroi." 

Dist li rois: „le uos aideroi." 

„Ce ueü ie,'* dist Climens, „par foi, 

Car ie ne soi pas mon conroi, 

Vint ans out en ce primier mai, 
3^55 Qii© esperons [mes] ne chaucai, 

Si n'en soi preu mon roi mener, 62 a 

Diable me firent mell(e)er." -^ 
^uant li ^söSssSl fu adoübjes, 
Forment fu de tous esgardes. 
3060 Apres le fisent desarmer. 

Au palais f(?nt l'eue corner. 

Cil conteurs, eil chanteurs 

Vienent i chanter, iügleors, 

Qu(i)'oirent de l'enfant conter. 
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3065 Que li rois out fait [a]douber, 

Ilueques assembles se sont, 

Et oient qu'a la cort iront, 

Si auront robes et deniers 

Por Florens qui est cheualiers. 
3070 Li iogleor s'en uont deuant 

De leur(e) uiele uielantj 

Ou palais prenent a monter 

Et leur(e) uieles a soner, 

Que tout li palais retQotist. 
3075 „Por le cors diex," Climens a dist, 

r^; „Queus[gens j sont [ce] que c ien s ij^ent, 
'^le quit bien que por fous nos tienent.*' 

Si leur est uenus a deuant, 

En sa main un baston tenant; 
3080 A Tun sa uiele (de)pecoie, 

Si Ta nie en mi la uoie, 62 b 

Et a un hiraut fait .n. boce s : 

„Por le cor dieu, sont ce or npces?" 

Li\menestrel\foiant s'en uont. 
u — o »D^ diex," fönt il, „qui fist le mont, 

Soit hui eis uilains maleois! 

Fait i auons m^iiiies eaplpis/^ 

A Florent a on tout conte, 

Coment Climent auoit oure 
3090 Des iogleor qu(e)'auoit laidis. 

Florens en fu forment marris, 

A Climent uint, si Papela. 

„Pere," dist il, „atendes ca. 

Porquoi aues si laidaingies 
3095 Les menestreaus et enchacies? 

Venus estoient, sant mentir, 

Por moi ennqrer et seruir. 

Or(e) les aues si laidaingnies, 

le uos pri, ca les ramaingnies.** 
3100 Et dist Climens: „le que sauoie? 

Si m'ait diex, que ie cuidoie, 

Qu[e] il nos uenissent gaber. 

Quant ie les ui caiens entrer, 

Si demenoient si girant noise 
3105 Et une si fierre harnoise, 
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Qu'il xne firent tuit abahj, 63 a 

le uin g a eus, si les laidi. 
Puis qu'il uöus piaist, les (uos) ramanroi, 
Volentiers l'en amenderoi." 
31 10 y^-^iimens uint sans [plus] atargier, 
^^ — As menestreaus prist a hucher. 
„Venes," fait il, „trgluit arier(e)s, 
le uous donroi de mes deniers, 
Tant que chascuns iert [bien] goies ; 
31 15 Venes uos en, ne uos t^rgieis!" 
Li gogl^ors uont regardant 
"Le mlein(s) qui les ua h udiant . 
Q uiden t qu[e] il les uout laidir, 
Chascun pense de tost fuir; 
3 1 2.0 Et li uilains les rapela, 

£t de sa main lesLäi;;£&§^ 
Cil n'ont eure de retomer, 
Ains pensoient de tost aler, 
Forment maudient le uilain 
3125 De dame diex le soueFain. 

^uant Climens uoit, qu*il ne uenront, 
Et a lui ne retomeront, 
Arieres uint, ses a leisses, 
Florens en fu molt corroucies. 
3130 Li cheualiers si ont laue, 

A meggier oxent a plentie. 63 b 

Otheuiens, li rois de Rome, 
Qui tint la regne et la corone, 
Le cheualier nouel apele, 
3135 Meiigier le fait a s(a)^es quele. 
A Florens souent demandoit, 
Se Climens engendre l'auoit. 
„Sire," dist Florens, „ie~ne soi, 
Mais unques autant ne Tamoi, 
3140 Come s'il m'eust engendre. 
Sa femme m'a souent conte, 
Que d'outre la mer m'aporta, 
le ne soi s'il m(e)'i engendra. 
Souent mi euer plore et souspire, ) - 
3145^ Si ne uos soi ie mie dire, 

Por que c[e] est, si m'ait diex, 
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Mes sachies, sire, de mes eiis 

Ne regardoi(e) si uolentiers 

Home cöme uos, ce sachies." ^ 
3150 T ors dist Otheuiens: ^Biax frerej ^X 

•^ Saues [uos], qui fu ubstre mere?" 

„Nfiiul, sire, par diex le grant, 

Ains ne la ui an mon uiuant." 

Otheuiens en souspira, 
3155 Florens forment Jqt regarda, 

A peu ne disoit a l'enfant: 64 a 

„Mes fieus estes uerraiement." 
a parole ont a tant leiss£i]e. 
Li escuier et la mesnie 
3160 Aporterent mes a plente .... 

Char fresche et bon[e] uenaison, 

Dont il i Qut a grant fpison. 

Climent les huis tre bien garda, 

Qu[e] onques~nul laire]ns n'entra. 
3165 Souent par le palais aloit. 

Et les cheualiers regardoit, 

Qui umrent a cele banie. 

A Climent le uilain ennuie, 

Et dist entre ses dens molt tost, 
3170 Que tuit paieront leur escost. 

„Aiepois que de ceiXe]jis partes, 

Vos escos trestuit poieres.** 

A cheualiers s'en uint errant, 

Leur manteaus a pris coiement, 
3175 En un mont les auoit rues 

Et en une chambre enfermes. 

Qant li cheualiers ont mangie. 
Laue s'en sont sor le planchie. 

Et (ilj~quant leuoi[e]nt du manger, 
3180 Lor manteaus uoldr(pi)ent aflfubler. 

Et chascun le sgjgn demanda. 64 b 

Mes Climens mot ne leur sona, 

Ains leur a fait sordes or[e]illes. 

Li cheualiers rau)orent merueilles, 
3185 Q^ide^lt que 1 en leur a' emble. 

Lors fu chaucun amerueille. 

Climens s'escrie: „le les ai, 
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Mais ia un(e) [seul] ne uous rendroi." 

Florent l*ot, s(i)'en out mautalent, 
3190 A Climent dist irigiDent: 

^^^„Por quoi,tbiax pere^ldites (le) moi, 

Ne leur rendres, en uostre foi?" 

„Fiuz,** fait il, „me tens tu por sot? 

le ueil qu'il poient leur escot." 
3195 Lor fönt li barons tel rjsee, 

Qui bien dura une luee. 

Li rois Dagonbers lofe en a, 

A Climent uint, si Tacola. 

,,Amis, ne uous en corroucies, 
3200 Li ^^scgs sera bien poies.** 

Climens respont: „le leur rendroi, 
,Quant ie bien poies [en] seroi/* 

Leur manteaus.[leur| rent et leur dras,j 

Et oi en demainent leur gas. _' 

3205 Xa nuit, quant [il] deust auesprer, 

Vont a leur psteus repouser. 65 a 

De baron et de cheualier 

La cort ont fait tantost uyier. 

Chascun a son ostel s^en ua; 
3210 Mes Florens pas ne sompailla, 

Ses escuiers a apeles. 

„Mes armes," dist il, „me portes." 

Li escuiers tomes s'en sont, 

Les armes li aporte(es) ont ,^ , 4, 

^ ^2if^Jj(e hyauberc uesti, l(e h)'eaume lacha^i! 'V*^ 

Apres son cheual [de]manda. 

Cil le maini^nt tot eugele, 

Ou Chief li ont le f^[^ pose. 

Florens gpr le cheual monta, 
3220 L'^scu a son col mis en a. 

Hors de Paris s'en est issus 

Tout sus, ne s'est arest[e]us. 

Par mi Paris ua cheuauchant 

Florens qui s'en ua tout chantant. 
3225 Outre le pont s'en est passe, 

Vers Dan Martin s'en est tomes. 

Mais la porte treue fremee, 

Que d un uerroil estoit seree. 
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^^ Florens le.portier apela. 
323er ,\Biaux amis|" ce dist, „ uenes ca, 

Hots de la porte me laisses!" 65 b 

,Sire," ce a dist li porters, 
Je n^oseroie por le roi, 

Ceste juile est en grant esfroi." 
3235 „Si frees," dist Florens, 7>äims, 

Si m^ait dieus de par[a2iSy 

Biet! le uous gueredoneroi/* 

Dist li portiers: „le l'ouerroi. 

A diex soies uos commandies, 
3240 Qui uous ranag,int a sauetes!" 

La porte guri et desfrema» 

Et li cheualiers s'en torna. 

La nuit coxnence a espo/>sier, 

Florens pensa de cheuauchier. 
3245 Set liues Paris esloigna, 

Adongues l'aube se creua. 

Li cheualier oi comer 

£t les buisines haut soner, 

Sarrazins tel noise menoient, 
3250 Qui sor le mont logie estoient. 

Si tost com(e) li iors e§clera 

£t l'aloue son chant leua, 

Florens si s'estoit regardes, 

Et üit et paueillons et tres. 
3255 Qoudans dedens son tref estoit, 

•^ Quinse rois aueuc lui auoit. 66 a 

Florens droit cele part torna, 

Et dist qu'au trßf soudant jra. 

Mais molt se (s)crient de Sarrazins, 
3260 Qu'il uoit aler par les chemins. 

Desouz un oliuier s'^nuance. 

Et trait Tespee que fu blanche. 

Vne branche d'un oliuier 

A il c oup e du branc d'achier. 
3265 Le reim de Tolimer porta, 

Et (fist que messagier se ^. 

Le cheual broche par air, 

Et uoit un cheualier uenir, , 

Qui durement Tot esgard^.l vAk 
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327gLQuant le uoient uenir arme, ..,-, ^u^ ' 'V ' 
i, iL'escu au col* I(e h)'eauxne..Jade^^'^''" 

Vers lui sont li Tur aprochie. 

„Ve(e)s ci," fönt il, „un messagier, 

£n sa main porte mi oliuier, 
3275 Et seiiflie humilite. 

Gardes qu'il ne soit destorbe. 

Messagiers est a roi de France, 

Nous cuidons tot a [grant] f eanc e. 

Que Mahomet doiuent douter, 
3280 £t le soudant merci crier. 

Florens le cheualier passe ou^tre, 66 b 

Par mi aus tos li ont fait~route. 

Florens s'en ua tos les chemins, 

luques i uint a 0an Martin. 
3285 Desus le mont s'en est montes, 

Molt fu de paiens regardes, 

Deuant le tref soudant decent, 

Par la r^ne son destrier prent, 

Si l*jataihe a un arbnsel, 
3290 Qu[ei il troua folujmolt^bei. 1 
,„. Puis s'en entra ou tref sodant, . 
[jL(e^ h)^aume deslace maintenant,/' * 

£t uit soudant dedens son tref 

Deseur un fajidestue dorres. 
3295 Florens par sa fiene_ proesce 

Tot droit uers le soudant s'adresce. 

En haut parla comelgentisif ^ ^ 

„Cis diex, qui parddh fist Longis, 

Qui en la uierge se ogähra, 
3300 Et ses amis d'enfer geta^ 

Saut et garde le roi de France, 

Qui deseur toz a la poissance. 

Et maintiegne tos ses amis, 

Et confonde ses anemis. 
3305 Ce te mande nostre enperere, 

Qui desor tos est gouemere, 67 a 

Que li ueingnes merci crier, 

A son pie te conuiVnt aler. 

Ta teste li met en p resan t. 
3310 Por faire (toit) son comandement. 

Altfrans. Bibliothek. III. 6 
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Tu fus tropThardis et oses, ^ 
Quant tu es cä oütre passes; 
lamais ariere n'en iras. 
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Tos li ors qui soit en Baudas 
3315 Ne uos gariroit, ce sachies, 

Que uos ne soies detrenchies !" 
^uant li rois soudans entendi, 
A poi que du sans nen issi. 

Vn couteäti grant agu tenoit, 
3320 Dont une uerge apla|i[oi]oit. 

Au ipuene cheualier le rue 

Par tel air que tout tresue. 

Molt fu durement aires 

Dedans son euer et tormentes; 
3325 Ens ou cors ferir le cuida, 

Mes li cheualiers trestoma, 

Si a a grant cojaJtel guenchi, 

Et (de)dens un grant postel feri. 

Li cheualiers molt fu ices 
3330 Au couteau que li fu lancies. 

„Par Mahomet," soudans a dist, 67 b 

„Qui le mont e^ra et fist, 

Se tu ne fuisses messagiers, 

Tu fuisses ia tot detrenchies. 
3335 Mais nule garde n'i aures! 

Or(e) p^es dire quant que uoldres. 

SfiS^que tu diras a ton roi? 

Se Mahon ne croit et sa loi, 
■ lamais la mer ne passeroi, 
3340 Deuant ou mort ou pris l'auroi. 

France ierj_d|strute et mal menee 
f^Et a ma^' geny äbandonee." 

Es uos uehüe la pucele, 

Que molt estoit et'jgente et bele.v ^c,' :fjX- ' 
3345 Dis puceles o lui mena, 

Son pere uoit, sil(e) salua. 

Contre lui sont li rois leue, 

Qui la estoient assemble. 

Li soudans Ta par la main prise, 
3350 Et deiouste lui l'a asise. 

De la^eaute qu[e] ele auoit 
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Toute la tente en fr e|luso it. 

Florens la uoit, si l'esg^rda, 
Trestot li sans li r^rnua, 
3355 Bien siat que ce estoit s(a}'amie, 

Cele que il auoit besie. 68 a 

Si prist grant ioie a demener, 

A peu ne la queurt acoler. 

Quant ele le pnst a cHoisir, 
33^^ Tos li Sans li prist a fremir, 

Sien siet que ses amis estoit, 

Dom tel(e) m artire demenoit. 

Li uns [uers] fautre esgarda, 

Et la pucele demanda. 
33^5 »Pere," dist ele, „or m'entendes! 

Qui est eis cheualiers armes?" 

„Ma fiUe^ c'est un soudoiers, 

Au roi de France et messagier. 

Par lui m'a fait li rois mander, 
3370 Que li äillfi merci crier; 

A peu que ie ne l(i)'ai tue 

Per noueles qu'il m'a porte." 

„Pere, ce seroit desraison, 

Se [ne] li faites si bien non, 
3375 Messagiers ne doit mal auoir." 

„Bele fielle, uous dites uoir." 

,yDites, uassal, conoistries 

Vn uallet, se uousTe^uees, 

Qui unes laides armes porte? 
338o>Neis sa lance est tote torte, 

1 iß^ses Kaubefs si est tos uies, ' { k. 68 b 



( Et ses heaumes enruillies. 



^iolt par [le] 'desir a' ueoir, — f-' 
Saches, ie Ti feroi' ardoir, 

3385 Se ie le puisse en mains tenir, 
Nus ne le porroit garantir; 
Car le iaiant nos a tue, 
Dont nos somes molt corouce." 
Puis dist en bas tot cqiement: 

3390 „Car pleust ore a Ter(re)uogant, 
Que en ma chambre le tenisse, 
Ne remaindroit en nule guise, 
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S*auroie ajsa.a lui ioie, 
fiTbie» deduit et deporte. 
3395 Molt sui por lui en grant desir, 
Ne puis repouser ne donnir." 

Dame/' ce dist Florens, ,,par foi, 
Bien le conois(se), ce fait a moi, 

Bien [nos] resemblons jtpxbeduj, 
3400 II n'est pas g^^üpptdre, que ie suis. 

De parier nos entrensejablons, 

II n'est ne plus ^ans ne plus lon^. 

Se mau le faites, c(e)*iert pediies, 

Molt uos aime, bien le saches. 
3405 Vostre manche porte en sa lance, 

£t por uous en fait conoissance. 69 a 

A la manche le conoistries, 

Quant en bataille le ueres/' 

La pucele toute rougist 
3410 Por les parouleSy que eil dist. 

Bien set, ce est il uerement, 

Volentiers preist parlement, 

Se ele por son pere osast, 

Volentiers a lui consaillast. 
3415 -plorens li cheualiers parla, 

^ Au soudans dist, si li moustra: 

,,Mar i fu li couteaus lancies! 

Se sempres ne uous en fiiies, 

Vos en aures molt grant pesance, 
3420 Vos mors gist au fer de ma lance!" 

Dist li soudans: „Ains i morresl" 

Les Sarrazins a escries: 

„Ödes moi tost ce gloton!" 

Lors saillent li paiens felon, 
3425 Lancent li dars et gauelos, 

Et Florens tost les [grans] galos 

Seur son cheual tantost monta, 

Son heaume en son chief laca, , .,[. 
' L'espee tret isnelement, \ - 

3430 Et leur queurt sus isnelement. ^ 

"Deuant la^ucele uaiant 69 b 

Ocist l'enfes un roi uaillant. 
* A la retraite qu'il g(r)ita, ..-. 
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Vn amirout le chief coupa. 
3435 Ains que du tref s'en fu tornes, 
In a il quatre (mil) crauentes. - 
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Molt redpute les Sarrazins, ] 7V _ 

. Qui li lancent dars .acetiais, | -^^ ' [^ f ' 

; De son cheuai crient de morir, { ^ 

3440J Bien uoit qu*il ne [le] puet so fri r. | k». j^ ^ (^ 
( Au cheuai a tire le frain, -j^ ^ ^ 

j Fors du tref [s'en] issi au piain. ^ .. --•^T'";- 

I Fuiant s'en tome esperonant, : ürt ^^> * ( ^ <-*» 

i Sarrazins le uont enchacant. ^ . , ^-- . 

3445J Quatre cent en sont [tost] ales, I '"' 

i Que li soudans enuoie apres. ^ S 

' Deuant les autres Sarrazins 

jl Venoit li rois Alipatins. j ^„.c ■ ' 

I Plus d'une arbal^ee grant , \ ^ * 

345<{LPnt esloingnes paiene gant. - 

Au iQjißne cheualier esoie: 

„Chetis, n'en porteres la uie, 

AinroTs soudans seres randus, 

Trainies serois et pandus!" 
3455 "plor^ns se piiat a regarder, 

-t^ Quant le Sarrazin Qt crier. 7^* 

Tout ßßMS uoit le gloton uenir 

Seur un destrier de grant air. ^ ' ^ ' ' < ; ,- . . / 

Les autres uoit uenir derere, 
346q Qui le sieuent par la poud[r]ierre. 
; Florens le cheuai goj^ousa, 
i Et li Sarrazin cheyaucha, ^ 

I Vers lui tome, Tescu enbrace, 
i (Maintenant) Contre [lui] queurt [tot] sant tn^nace, 
3465 Poignant a l'encontre lui uint. 

Li Sarrazin la lance tint, ( ,.(' ^' 

Qui roide estoit de grant uertu. ' r .'*^ 

Ltf Sarrazin sor son escu » ^ ; . 

Feri Florent le cheualier, . *^ ' 

3470 Que sa lance fist [tot] briser. 

Et quant Florent la uit qüassee, ^ 

\ Li enfes a traite Pespee. 
' Tel coup li done en l(e h)'eaume agu, 

Que trestput li a porfandu. ^ 
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3475 Qßsci qu'au dens li est cules 
, Li branc qui bien fu aceres. 
j he roi a fait ius trebouchier, 

Et Florens a pris le desjriesr, 

Du siien en Tautre sus sailli. 
3480 Li enfes molt s'en es(t)ioi. 

Le cheual brg^e durement, 70b 

Et eil molt grant saut li porp[r]ent. 
^. Li suen cheual fuiant s^en uait. 

Le roi laissa, qui forment brait, 
3485 Que la mort le uait angoissant. 

Et Sarrazins uienent poingnant, 

Grant doj por Ipj roi [de]menoient, 

Que nikure parmi le cors uoient. 

A grant duel qu[e] il ont mene 
3490 Ont le cheualier adire. 

[11] ne le porront mes ue(o)ir, 

Ariere leur coQuienf guej^qhir. 
\ Le roi en portent en Ihierre, 

A leur espees li fönt yere. 
3495 Chaucun escrie: „Mar i fu!" 

Au roi soudant en sont uenu, 

Si le conterent le martyre. 

Li soudans Tot, forment s'aire.^ 

Por cel roi grant duel |jde]menoient, . 
uu — Qu'en litjerre porter u[e]oient. "^^ 

Li rois soudans un baston prent, 

A Mahon uint isnelement. 

Quatre cops ou chief li dona, 

A ppi que tout nel(e) debrisa. 
3505 ,,Mauues," dist i\^ „ddex recreans, 

Vous ne uales .11. chiens puans, 71a 

Quant le gloton aues sauue, 

Qui mon frere m'a [or] tue!" 

Lors fist soudans ses Turs mander, 
3510 Deuant lui les fist asembler. 

Puis Ipr mostra le grant domage, 

Que eil a fait de son b^^agß* 

„Mon frere a mort, dont sui ires, 

Or(eJ tost les haubers endo^s, 
3515 Mes arrenes (mej faites soner, 
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£t tos mes homes adoubier. 

Soigsante mile Sarrazins 

Enuoieroi deuant Paris. 

EssJlier feroi la ciete, 
3520 Tuit seront mors et afole. 

Le glouton, qui odst mon frere, 

Feroi morir de mort amere." 
.uant la damoisele a~^6ie 
La npise et la grant "estormie, 
3525 Et bien saut que li cheualiers 

N'i out eu nus enconbriers, 

Mahomet an a.^flrfi, 

Qui son ami li a sauue. 

Li Sarrazins retome^sont, 
3530 Communaument armer se uont. 

tant s'en tornerent les 9s, 71b 

Sonerent trompes, (et) spnent cors. 

De la noise li ual tombisent, 

Et les montaine retentisent. 
3535 Tot ce esmut li cheualiers, 

Qui en maine les .11. destriers. 

Si com(e a) la messe deust soner, 

Dedens Paris prist a entrer. 

Florens le portier apela, 
3540 Qui la porte lui desfrema. 

Tot maintenant li a done 

Son cheual [molt] bien enselle. 

Li portiers dist, quant il uodra, 

La porte li desfermera. "^ 
3545 Au roi Dagonbert' ont conte 

Du cheualiers la uerite. 

Li rois grant ioie en demena, 

Florent doucement acola. tjf 

Por Florent demenerent ioie 
sjMo^ Plus que dire ne uous sauroie, 
A son ostel Tont desarme. 
£t Sarrazins sont aroute, 
Nombre sont a .xxx. miliers. 
Deuant sont ales les archiers, 
3555 Donc sont jJe.sans atendue 

Cele pute/gent;mescreue, e - 72 a 
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Q;:ax:t £ le fecr«ii :os 

Et de co^ibarre frra>TT> 

Li rc» <rF >paf"gEg 9 s' 
3570 S& ^^-1' adoobcr cpcnrnarA 

Et l'eüpeiere cT^ifTnaingiie 

Att^t^ d Im giant ocF-.paing7;<*, 

Li rcds cr£jcoo& ^ cü «Hnande 

S^exk aont annes im ime lande. 
3575 Trestirit cfl rois annes s^en tiir»it 

Koit [ties] bien, come feie chnenft. 

Floreos s'anna, qni molt fn bea^ ' *" 

L'aoberc nesti U dammoispaiis, 

Son heanme lace, qoi bon In, 
3580 Pols monte an i'anferTaiit qaaznii. 

Qoant annes sont, adont esmuient, 72b 

Samxms pas ne se semeoL 

Dagonbeis {»mies s'ananca, 

A Sanazins ioaster ala. 
35^5 ^^ paien a n faien fem, 

Contre tene Ta abato. 

Vn antre en a si atome, 

Le batereans U a coape. 

A la retiaite qne £ut a 
3590 Vn amiront le cfaief conpa. 

Dagonbers (e8)cri[e]: ,^ moi, [a]m(o)i'* 

Car il nealt bien qne Ven V oL** 

OthenienSy le roi de Roma, 

Point le cfaenal com(e) bardi home« 
3595 ^® l'espee maint cop enploie, 

Maint en abat en mi la nqie. 

Estenons Dagonber nenn 
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A esperont, tint le branc nu, 

Et Tempereor d'Alemaingne, 
3600 Et je roi d'Escoce et d'Espaingnp. 

Cil sont tuit ensemble aune, 

Maint Tore ont a terre uexse, 

Et entre Monmartre et Paris ; AT',. 
Tu molt grant la bataille pifiSj^ j i-- - ,* i'- 

Dagonbert, li bon roi de jfrancc!^ v'-^ ^ 

Ferpit onsi d'eapee et lance, i 73 a, 

/jCui il ataint, mors est san falle. 1 

Ne puet uers lui durer uentaiHeJ"* 

Ne nuT arme, que tant söTrfors, 
3610 Qu[e] il ne tijeiiche ißrs et hors. 

Sarrazins molt le [rejdoutoient, 

Et li Francois tot tans feroient. 

A leur brans les uont desrompant, 

A terre en laissent mols gisanti 
3615 Quatre liues les ont chacies, 

Mols en ont pris et detjenchies. 

Mplt i ont Francois conqueste, 

Et maint [bon] destrier en mene, J^^^ 

Et maint hauberc m^le menu, 
3620 Et maint fort heaume et maint escu. ^ 

^A Paris s'en sont retorne - -j^ 

Les Francois, qui [molt] sont lasse. 

Li Roi Dagonbers fu (d e)mon tes 

En son palais et desarmes. 
3625 Florent le ioue ne desarmerent, 

Et trestuit forment l'ennorerent. 

Les portes firent uerroullier, 

Les murs tres bien apareillier. 

Sarrazins de l'estor fuioient 
3630 Et molt grant jioleur demenoient, 
c^- Car de lgj:|gent\on mols lessies, 73 b 

Plus de .XX. mile detrenchies. 

Tant ont foi et esploitie 
Qu*aa Dan Martin sont repaire. 
3635 Au roi soudant s'en uont plorant, 
Si li content leur conuenant7^ 
Et le domage qn(il)'ont eu 
Deuant Paris, ou l'estor fu. 
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Lors iure li soudans Mahon 
3640 Et Apolin et Baraton: 

,,Mar i ont mon frere afole , 

Or(e) tost soient mes cors sone. 

Soissante mile Sarrazins 

Veil ramener deuant Paris!" 
3645 Dis rois apela corones: 

„Et uos, seingnors, les conduires, 

Paris asegies enuiron, 

Or(e) tost montes'' de grant randon! 

Car si ie puis celui tenir, 
3650 Qui le iaiant nos fist morir, 

Ie li feroi certes grans maus, 

Son cors trainier de cheuaus i" 
^uant la pucele Tentendi, 
C'on manacoit si son ami, 
3655 (M) „Mahon," dist ele, „ne soufires, 

Que mes amis soit desmenbres!" 74 ^ 

La pucele son pere apele, 

Que molt estoi4^U4ilante(e) et belej v^ 

„Pere, molt par seroie liee, 
3660 Se du uassal ere uengee, 

Qui le iaiant nus a tue. 

Forment en ai le euer ire. 

S^ghies, que ioie n'en auroi 

Desci que uengie seroi. 
3665 Pere, si croire me uoli^s, 

Par Mahomet, molt bien Taures/' 

„Fille, coment? dites Ie moi." 

„Volentiers, sire, en moie foi. 

Ie me feroi apareillier 
3670 Et mes tentes touz adrecier. 

O moi emmenroi .xx. puceles, , , 

Filles au rois,tgentes e belesj ".-•' ' '^'" ;^— — 

Aueuques uostre host m'en iroi, 

Deuant Paris me logeroi 
3675 [Dejseur Saine en la praerie, 

Pres de Paris a une arc^ie 
3678 Mes homes adpuber feroi. . 
3677 A moi uera, que bien le soi, 

Le uassal qu'odst le iaiant. 
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3680 Si tost com(e) l'out conquis au champ, 

[Droit] a moi uint, si me besä, 74b 

lames mes cuers ioie n'aura. 

Lors auroi mon agait basti 

Pres de moi en un plais[e]i. 
3685 Quant li uasseaus a moi uenra, 

Bien soi qu'en porter me uouldra. 

Par mes paroules le tendroi, 

Apres mes homes manderoi. 

Iluec le feroi desmenbrer, 
3690 La teste uos uoldroi liurer." 
l^^ 7-r>ele fielle^** dist li soudans, 
"' »■^'",i^Par Mahomet, molt es sachans. 

Ainsi le cou^dra il fere. 

Or(e) tost faites builines brere, 
3695 Si uos armes deliurement." 

£t il si fönt tot prestement. 

Adonc firent leur cor soner, 

£t leur homes fout adouber. 

Plus furent de .xxx. milliers 
3700 Que Sarrazins, que renoies. 

Marsabile, que molt fu sage, 

S^apareilla sans are§tage. 

Tot son hamois a fait trousser, 

Et [ses] puceles adouber. 
3705 Les grans os esinfefutes sont, 

Des cors tentisent ual et mont, 79* 

Et terres plenes ensement 

En ont resone durement. 

Or(e) secorre diex les Francois, 
3710 Et la sainte vere/e croiz, 

Qui en Paris sont o^le. 

Es uos uenus tot abrieue 

Vn cheualier sor un cheual,. 

Qui fu couers dMn uert oendal. 
3715 Djguers Dan Martin s'en uenoit, 

Vn bon destrier en amenoit, 

Vn Tore en auoit ius uerses. 

Et au. Francois a escries: 

„Barons, bs armes sant targier, 
3720 Et les murs faites enforcier, 
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Et molt bien les portes fremer; 

Car ia aurons sant demorer 

Molt grant asaut de Sarrazins. 

Couers en est tos li chemins." 
3725 /^uant li reis Dagonbers Tentent, 

\x^ Ses cors fist soner erraument, 

Et ses homes a fait armer.*"*"^'" 

Desor les murs les fist monter, 

Tant qu[e] aiial ne remest nus. 
3730 Es(te) uos les Sarrazins uenus! 

D'autre part Saine en un reguoi 79^ 

Fu la fille soudan le roi. 

Florens a son ostel estoit, 

Qui son hauberc rqUer faisoit; 
3735 Car il auoit molt grant talent, 

Qu'il s'en isist primerement, 

For faire bataille a estrpus. 

Es uos uenus Hemaut le rus, 

Vn escuier, qui li a dist: 
3740 „Sire, se dame diex m'ait, 

Se de uos bon loier auoie, -^-t^-^f'^^ , pc^-j*"^^-. 

Bones noueles uos diroi[e]." 

„Queles noueles?" dist Florent, 

„Amis, ne me celes noient." 
3745 „Sire, uolentiers les ojres. 

La pucele, que uos ames, 

La fille au soudant, s'est logie 

Seur Saine a molt[genti.]mesnie.** ^ '^' 

Quant Florens l'escuier entent, 
D'amor tot le cors li esprent, 

Li Sans li [re]mutf et fremist, ^ 

A l'escuier maintenant dist: 

„Sacfiies, bon luier te donroi, 

A cheualier te dpuberoi. 
3755 Or(e) tost mes armes uoil auoir, 

M'amie ueil aler ueoir." 75* 

Ses chauces lace isnelement, 

Puis uesti l'auberc maintenant, 

L^escuier fist molt tost monter, 
3760 Car aueuc lui Ten ueult mener. 

Sor la riue de Saine uient, 
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Sor son cheual tot quoi se tient. 

Marsablle s'est regardee 

D'autre part contre ual la pree, 
3765 Et uoit le cheualier arme, 

L'escu a col, bien abjieue. 

La lance esgarde, qu'il tenoit, 

Ou sa manche pendue estoit. 

Bien la conust et auisa, 
3770 Trestot li sans li remua, 

Souent palist, souent t ress ue, 

Por le cheualier color mue. 

Ses puceles Tont esgardee, 

Molt la uirent descolöree. 
3775 „Dame," fönt eles7 „que aues? 

Car nos dites, de coi penses." 

Dist la dame: „ lel(e) uos diroi, 

Que ia de mot n'en mentiroi. 

Gardes si chier com(e) uos m'ai/es, 
3780 Que (uos) a nul home nen parles. 

Vees uos la ce cheualier, 75b 

Qui est armes seur ce destrier? 

C'est eil qui ocist le i^nt. 

A ma tente uint cheuauchant, 
3785 Quant a Monmartre estoi Iqgie. 

Forment fui de lui enb rac ie, 

lames mes cuers ne le haita, 

Voians uos totes me besi 

Se n'ai s'amor, mau sui baillie 
3790 £t uilainement eschamie. 

S^une sule fois le tenoie, 

lames nul mal ne(n) sentiroie, 

Mal ne doleur tote ma uie. 

Molt uodroie sa conpainie." 
3795 Quant les puceles Tentendirent, 

Communaument li respondirent. 

„Dame," fönt eles, „ne ploresl 

Quant ce est eil que la uoies, 

S'i parleres isi^element. 
3800 Et s'il uos aime de noient, 

Sachies, que Saine passera, 

A uostre^ref tantost uenra. 
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^Mandes le tost, ma dammoisele !" 

nCar Tapeles," fait la pucele, 
3805 „Tot c oi^m ent le m'acenes, 

Se uos pri, que uos en hastes." 76a 

Dn tref issent sant demorer, 

Por te cfieüalier apeler.'"^'" 

Quant Florens escrier s(e)'oJ, 
3810 Molt durement regarde s(o)i, 

Saine uist, que [molt] grande estoit 

Et de grant rauine cqrroit. 

Molt crient, que issir ne l'en Iqise, 

Que ses haubers ^molt] forment poise. 
3815 Puis dis[t], (que) ia por ce ne 1^. 

L'escu contre son 2IS sera, 

Le cheual broche a grant al^e, 

Puis s'en fiert en l'euue de Saine. 

Li cheuaus a noer se prent, 
3820 Mais li fers pojse durement, 

Dont li cheualiers fu armes. 

Et li cheuas est soug^ses. 

Fort fu et sa Charge soupoise; 

Se tost come quarreaus destoise 
3825 Va li cheual Teuue passant. 

Li escuiers. le ua siuant, 

Et se fiert en l'ieue apres lui, 

Et li cheuaus noe soz lui. 

Apres son seingnor s'eslaissa, 
^^830 Qui tos armes Tieue passa. 

Outre Saine sont ariue 76b 

Ambedui les uasseaus loie. 
Tariuer du cheualier 
Vont les puceles acointer. 
3835 Marsabile [i] ala deuant, 

Le cheualier ua ramponant. 

„Cheualier," ce dist Marsabile, 

„Vos saues de burde(s) et de g^, 

Vos saues bien euue passer, 
3840 Vos series bon parmi la mer." 

Ce dist Marsabile au uis der: - 

„Damoiseaus, bien saues pescher! 

Ore aues pris bone uendoise, 
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Se ie uous aim, c'est grant ijricbj^i^ei" ^^ 
3845 Dist Florens, li bien ensenes : 

„De «ostre amor sui ie molt lies. 

lamais nul mal ne sentiroi(e), 

Douce amie, quan ie uous ai." 

„Sire," dist ele, „grant dolor 
3850 Ai sofferte por uostre amor. 

Por uos ai este en grant paine, 

Mes quant uos uoi, tote sui saine." 

Dist Marsabile : 4?!?^ ■ 2tmis, ^ j' 

En uous ai ie tot moii euer mis. 
3855 Alons a mon tref coiement,_ 

Que ne nos uoient nule^j^entj" ^^i- 77 a 

„Dame," dist Florens en^ onde, 

„Ie feroi uostre uolente." 

Au tref a la pucele uienent, 
3860 Et par les mains se s'entretienent. 

La pucele sans arester 

Eist Ie cheualier desarmer, 

Et Florens tost se desarma 

Por Marsabile qu'il ^ma. 
3865 Le cheualier acole et besä .... 

Et li cheualier bonement 

Besä la pucele ensement. 

„Frans cheualiers," dist la pucele, 

„Et dont ne uos semble ieLbeleJj "^ ^ 
3870 Vus me sembles plus beaus que nus, 

A uos ne se prent fne)"rolsrTie dus. 

Mes pere[sj est li roi soudans, 

De .XXXV. rois est (il) poissans. 

Se uos a.famme me prennes, 
3875I Corrone d'or ou chef aures. 
\ Fdfüos mä lei adosseroi 
1 Et Mahomet renoieroi. 

Crestiene ueil deuenir 

Por uos et dame diex seruir." 
3880 „Dame," dist Florens, „grant mercis, 

De ce sui ie molt esbaudis. 

Dame," dist Florens, „entendes, 
Ie uos aim et uos [si] m'ames. 77b 

Ore uoldroie bien sauoir, 
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3885 Coment ie uos porroi auoir. 

Se le soudan prendre pooie, 

Deuant 11 uos espouseroie/* 

Lors a Marsabille parle, 

Si dist a Florent eu onde : 
3890 yyAmis, iames ne le prendres, 

Se uos son bon cheual n'aies. 

Mes peres a un tel destrier, 

Qu'il ne/ donroit por nul dener, 

Car il uaut tote p^enie. ~' 

3895 Por un home sauuer la uie 

One tex cheuaus ne fu ueus, 

la n'iert lasses ne recr[e]us. 

Tote ior le cheual port(e)roit 

.n. cheualiers arme n'en doteoit. 
3900 Vn' ewe auroit plus tost noee, 

Que un poissons Teust passee. 

Nus ne porroit trouer son ger 

Ne de ca ne de la la mer."" 

II est plus sains que autre beste. 
3905 Quant il queurt, ce semble tempeste. 

Se uous ce cheual auoies, 80a 

Por nul auoir ne le donries." 

„He," ce a dist li cheualiers, 

„Ou fu troues si bon destriers? 
3910 Com(e) fait est il? dites le moi, 

Douce amie^ ie uos en proi. 

Est il pomeles ne ferrans?" 

,LBiax amis, ains est il tos blans. 

La teste dresce contre mont, 
3915 §^a un[e] com[e] enmi le front, 

Plus trenche que faus aceree. 

Vers lui n'a nule arme duree, 

Se de l[a] com[e] Tasepast, 

Que maintenant ne roijelast/* 
3920 A taut en laissent le parier. 

•^ La pucele fait aporter 

D'ewe, s'ont ensemble laue. 

La puce[le] en auoit mene 

Laiens son ami en sa tente, ^ ♦.,, 

3925 Que molt estoit etjbele et gente? '',^- 
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Iluec disnent (molt) priuiement. 
Quant maogie ont a leur talent, 
Donc a l(u)i dammoiseus parle: 
„Pucele, or oies mon pense. 
3930 II m'en estuit aler ariere; 

Ma dammoisele, amie chiere, 80b 

Dites coment uos en menroi." 
y,Li miens amis, bien uos diroi. 

Quant la bataille ier comencie, 
Deuant Paris a une archie, 

Lors soit une nes amenee, 

Droit au port me soit [ajriuee. 

Mes puceies dedens metroi 

Et ie mesmes i enterroi. 
3940 Mon tresbr i feroi porter 

Dedens la n^f et amasser. 

Adonc en soi' la ens menee 

Et dedens Paris ostelee." 

„Dame," dist Florens e4 onde, 
3945 „Molt sagement aues parle." 

Li cheualiers ses armes prent 

Et s'est armes isne[le]ment, 

S'amie quatre fois besä, 

Apres son heaume laca, 
3950 Puis spr son cheual est montes, 

Ses escuiers li siu(e)t de les. 

„Damoisele," Florens a dist, 

„Par celui que le monde fist, 

Por uostre amor feroi ie ia 
3955 Vn Sarrazin que ie uoi la. 

Seur son cheual le uoi arme, 8 1 a 

Molt demaine ore grant fierte." 

A tant le cheualiers s'eslesse, 

L'escu au col, la lancelBesse, 
3960 Vers le Sarrazin se dreca, 

Vn si tre grant cop li dona, 

[Que] l'auberc li a porfandu 

Et d^gmailles [et] /o«t1roiapu. 

Le euer parmi outre li part, 
3965 La lance parust d'autre part. 

Le Sarrazin a terre enuoie 

Altfranz. Bibliothek. III. 7 
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Tot estendu en mi la uoie. 

L'escuier apela: ^yCa uien, 

Pren les armes de ce paien 
3970 £t si t'en soies tost armes, 

Cheualier soies apelesl" 

Li escuier tantost descent, 

AI ains quUl pout les armes prent, 

Et Florent li a tant aidie 
3975 Que son heaume li a lade. 

Mes ains [qu']ou cheual soit montes 

Fu de tote p^rs enuirones 

Des Sarrazins qui uont criant: 

yyFieuz au putain, n'ifes auant, 
3980 Mar a[ue]s le Sarrazin mort, 

Ariues estes a mau port. gib 

M^r uenistes a nos de ca, 

lamais ne passeres de la!'* 

De toute pars sont acoru, 
3985 Mes eil se sont bien defandu. 

Li noueau cheualier s'auance, 

la uodra m^^trer sa pojssance. 

Le cheual au paien dement, 

La lance br^di durement. 
3990 Vn amirout a encontre, ' 

Si tre Jurement Ta hurte, 

Que tot le cors li [desjfroissa 

Et au cheual le cou brisaT" 

Deuant Florent l'a crau^nte, 
3995 Qui cheualier Tot adoube. 

Florens li escria en haut: 

„Bien Taues fait, se diex me sauti** 

Mes Sarrazins sont assemble, 

Bien se sont grant piece proue 
4000 Tot ent'or eus .mi. millers. 

la fuist molt grant li encombriers, 

Quant eil de Paris maintenant 

I§Sgnt por seQgrr^ Tenfant. 

Les portes ourent enuiron, 
4005 Es Tors se firent a bandon. 

La out tant rüste cop done 82 a 

Et tans cheualiers enuerse. 
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Plus d'une arbaleste[e] grant 

Vont les Sarrazins reculant. 
4010 Les .n. cheualiers rescus ont, 

£t Sarrazins arme ^en sont, 

Quant qirent les CQps fa^ir. 

Francois ne le porrent s^rir, 

Ains se ramainent tot sejje. 
4015 Dedens Paris s'en sont entre, 

Si ont les portes refermees 

Et a baxres tre bien serrees. 

"pvagonbers le uallet manda, 
*- ' -L>'[^Cortoisement/ Taresuna. 
4020 „Florent," dist 11, y,uenes auant, 

Que fait la fille au [roi] soudant? 

Molt saues bien por lui peschier, 

Saine tresnoer et nagier; 

le quit l'amor a la pucele 
4025 Fera encor(e) chapir de sele 

Maint Sarrazin et maint Persant.** 

yyBien puet estre," ce dit Florent. 

„Sire," Ce dist Florens au roi, 

„Se i^'ait diex, en cui ie croi, 
4030 Que i'ai molt [par] grant desirier 

Que ie uoie estor comencier." 82 b 

A tant li enfes prist congie, 

A son ostel s^en uait a _pie. 

Climens li est uenu deuant, 
4035 Qui de lui u^ir pt talent, 

Par molt grant amor l'a^la 

£t [en] la bouche \e besä. 

Florens li a trestot conte 

De la pucele au cprs faitj.e, 
4040 Bien li deuisa le uassal 

De la pucele et du cheual, 

Que fille est Tamirout sq^J^nt. 

„Pere," dist il, „ia raim(e) ie tant 
-^ ; Qjie la mort sui, se ie ne Tai." 
"4045 i3iax fieuzj" dist Climens, „ie ne soi, 

Coment cele pucele ajjtes." 

„Pere,** dist Florens, „bien (le) saches, 

Que la dame trop bien auroie, 
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Se le cheual auoir porroie, 
4050 Qui est a Pamirout soudant, 
N'a meiilQr iusqu*en l'orient.'' 



*^ !^,Biax fieuz,/* [ce] dist Climens, „en foi, 

Que cheuaus est il, dites (le) moi." 
-^ I3idx per^ il est plus blsjis que nois, 
4055 Sf l)j£us n'ot onques quens ne rois. 

La tegte a rouge par uer(i)te, 78 a 

La pucele m[e l]'a conte, 

Et si a un[e] cocB[e] ou front, 

Qui tre^che plus que riens ou mont." 
4060 „Diex," dist Climens, „com(e) faite beste 

Qui est cqrnue enmi la teste! 

Ains mes n^oi, se diex m'aiut, 

De cheual que cornes eußt! 

Par la croiz, ou diex se laissa 
4065 Traueillier, quant on le pena, 

Et le sepulcre que ueus ai, 

la HQX defense ne larrai 

Que [ie] tot maintenant n'i ajlle 

Au tref soudant sant nule fäille, 
4070 Si UjBjfoi le cheual cornu 

Com(e) fais (il) est et de quel uertu." 

Lors comenca Florent a rire, 

Quant il oit Climens ce dire. 

A folie Florent le tint, 
4075 Mais Climens a son ostel uint, 

S'esclauigne fist aporter 

Et s6n chapel sans arester. 

Climens s'esclauine affubla 

Et son chapel ou chief ferma. 
4080 La barbe auoit espesse et grant, 

Son uiaire taint d'arrement, 78b 

Lors fu plus ner que [n'est] charbon, 

A deus poins saisi son bordon, 

Florens dist: „Climens, soies quois, 
4085 Demores!*' „A dieu, ie m'en uois.** 

Quant sa famme et se fieuz ce uoit, 

Et Florens qui ce regardoit, 

Quant le uoient si atome, 

Qui leur donroit une ciete, 
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4090 Ne por riens que Pen seust dire, 

Ne se tenissent il de rire. 

Chaucuns grant ioie degaena, 

Et Climens tot clochant s'en ua. 

Sarrazinois sot bien parlier, 
4095 Quar il [P]out apris outre mer. 

Maint Sarrazin a Monma[r]tre a, 

Mais Climens tos les enclina. 

Cil cuident que Sarrazins soit 

Por le'language qu'il parloit. 
4100 npant a li bon uilains erre 
-■■ Et esploitie et chemine 

Qu'il est uenus a Dan Martin. 

Ainsi s'en ua tout le chemin, 

Vers le /ref soudan est tome. 
4105 Sarrazins sont apres ale 

Por les noueles ascouter, 83 a 

Et Climens ne imut arester, 

Ains est uenus au tres sodant. 

Maint Tore i ot et maint Persant. 
41 10 Climens son chapel susj^ua, 

Deuant soudant s'agenoilla, 

En Sarrazinois le safüe: 

„Cil Mahomes, qui lios aiue, 

Qui tos nos fist e deffrema, 
41 15 Saut le soudant, que ie uoi ia. 

Por lui ai ie la mer passee 

Et la terre de Galilee, 

Et ci le sui uenu seruir, 

De tot fqjpi a son plesir." 
4120 A mis," ce dist li rois soudant, 

»-^ „Mahon, mes diex, te soit garant! 

Que fönt mes Tors d'outre [la] mer?" 

„Sire, ia nel(e) uos quer celer, 

Chascun ior crient a Mahon 
4125 Qu'il uos tigogpe a saluacion. 

Mahon ne finent de prier 

Que France puissies eissilier/* 

Dist soudans: „Ie la destrueroi, 

Ia un siil [uif] n'en laisserai. 
4130 De quel mestier ses tu seruir?" 
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„Sire, ie uous di sant mentir, 83 b 

le sui li mieudres congnossierres 

Des cheuaus et de bones pierres, 

Que uous onques mais uej^ies. 
4135 El mont n'est cheuaus decarcies, 

Si tost com il m'est [ajmenes 

£t isnelement soit combries, 

Por que du mal morir ne dqie, 

Tot maintenant l'esproueroie. 
4140 Se uos m'amenes x. cheuaus, 

De tot uostre o^t les plus isneaus, 

Tot le meillor uos esljrpie, 

Saches que [ie] pas ne faudJ[g)roie." 

Dist li soudans: „Tu es(t) bon mestres, 
^^^j Or(e) me piaist plus d'ases tes estres. 

Aueuc moi [tos tens] demorres 
£t mon cheual me garderes. 
Amis, i'ai un si bon destrer 
Qui fu aumirout Loquifier. 
4150 Qui me donroit toute Sulie 
Et Alixandre et paenie, 
Ne donroie pas mon destrier 
Ne por tresor ne por denier." 

Quant Climens o[i]t du cheual, 
Si enbrujjnjcha son uis aual, 

Seur son bordon s'est apoes 84 a 

Et dist: „Sire, se uos uq\^s, 

Volentiers le cheual uerpie 

Et tot son estre uos diroie. 
4160 Si a sor lui nurenferte, 

Maintenant uos sera conte." 

Dist li soudans: „Vos le ueres.** 

Trois paiens auoit apeles: 

„Mon cheual amenes o moi! 
4165 De lui ueoir, en moie foi, 

Ne seroie las en ma uie; 

Ie ueil que "eis paiens me die 

De quel(e) matere il est [et] plus, 

Si en seroi(e) ie plus seurs." 
4170 Cil dient: „Sire, a uos comant." 

Au cheual queurent maintenant. 
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A .im. clienes fu fermes, 

D'on p^le estoit enccutines; 

Desouz lui estskpdu auoit 
4175 Deus pailes sor coi il gisoit, 

[Et] sa manioire estoit d'argent, 

Pieres i auoit plus de .c. . 

Li paiens les ^les aporterent, 

Dont les chaenes desfremerent. 
4180 Bondifer ^ non li destrier 

Qui ualait glain ual de deniers. 84b 

Deuant soudant fu amenes, 

A merueilles fu esgardes. 

Quant Climens le cheua^ choisi, 
Tos li Sans du cors lui fr^i. 

Qi^flißment dist: i,Biax sire'diex, ^-^^ 

Regardes moi de uos .ü. §us 

Qu^en puisse ce cheual mener 

Et a Florens rendre et liurer. 
4190 le soi bien, se Florens Tauoit, 

Por tote France nel(e) donroit. 

Mais tel poor ai de chaioir 

Que tot le sanc me fait mouoir, 

Car ie le uoi molt des(er)re[e] ; 
4195 Cele cQrn[e] ai molt regarde 

Qui si est agu et tr^chans. 

II a passe plus de .xx. ans 

Que seur cheual [Qnc] ne montoi, 

Ne soi coment me contendroi." 
4200 „Paiens," dist soudans, „e sgar des, 

Cis chepaus est molt des(erjre[e]s, 

J)e sa mamere.^ueil sauoir." 

)„Biax sire rois/* dist Climens, „uoir, 

Toutes ses teches uos diroie, 
4205 Se [ie] sour lui montes estoie, 

la autrement ne le sauyres." 85 a 

Dist li soudans: „Donc [i] montes." 

La sele li ont mis au dos, 

Dont li .n. a^ns furent (Tqs, 
4210 Apres l'ont fait^tre bien cengler, 
-^ Le pQitreau li ont fait fermer. 

C^limens deffubla Tesclauine 
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Et remest en la cote fee, 

Son chapel met en.inLla tref, 
4215 Vn esperons a demandes. 

Vn Sarrazin li a chsiucies 

Les espßfons et bien la^es. 

Climens son bq^ioii enpoingna, 

Vers le cheual molt tost s'en ua, 
4220 Quant 11 cheuaus le uilain sent, 

II nel(e) cqijust, le pje destent, 

Tel coup le fiert en le couste, 

Qu'il Tabati en mi \e prß(.e), 

A poi le euer ne li creua. 
4225 Climens tantost se releua: 

Sarrazins en ont es^hine. 

Dist li soudans: „Vos a (il) blecie?** 

„Oil, Mahomet le maudie, 

A peu ne m'a tolu la uie, 
4230 II le m'ßstuet [miels] aprochier." 

Le baston hauce de pomer 85 b 

Et au cheual tel cop doria 

Que [tresjtout le dqus li ploia. 

Par la teste l'a Climent pris, 
4235 Si a le pie en l'estrier mis, 

En la sele est molt tost montes 

Et li cheual est de^rees. 

As arcons se tient molt forment, • 

Si dist a soudans: „Or(e) m'entent, 
4240 Sire soudans, or(e) m'entendes: 

Sor uostre cheual sui montes, 

Vos ne me conoisses pas bien. 

Mahon ne pris(e) ie mie un chien, 

le croi a dieu qui*"me forma, 
4245 Qui le mont fist et estora. 

Or(e) me rauais droit a Paris, 

S'en menroi ce cheual de pris; 

M'esclauine uos soit donee, 

Que uos l'^ues eher achetee." 
4250 A tant broche le bon destrier 

Des esperons trenchant diacier, 

Zhi tref s'en i^si a bandon, 

Au fraim se tint et al arcon, 
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Et li [bons] cheuaus ses pes rue 
4255 Plus tost que faucon chace grue. 

Quant Tamirout soudan ce uoit 86 a 

Que son bon cheual en menoit, 

A la terre che; parmes. "* 

Et quant il [en] fu releues, 
4260 Sa barbe trait, ses cheueus tjre, 

A Sarrazins comence a dire: 

„Montes, et si ne targes plus, 

Se il puet estre acQii3[e]us. 

Cil qui remaine mon cheual, 
4265 le lui donroi d'or piain un u^ 

Qui l'amenra pris et loie. 

Malement m'a ore engine. 

Se Mahomet ne le me rent, 

le l'ocirai a grant torment, 
4270 Tos les coustes W briseroi, 

Ne ia mais en lui ne crerpi!" 

Au chet^aus queurent Sarrazins, 

Apres se mettent au chemins, 

Plus de .vn. cens en une fl<Dte. 
4275 Mais ne leur uaut une pelote, 

Car Climens s'en fuist durement 

Seur le cheual qui tost destent. 

Plus de .m. liues, ce sachies, 

Les a li uileins esloi^gnies. 
4280 Molt souent al^jt diex priant 

Et sain sepulcre reclamant, 86b 

Qu[eJ a Paris le laist uenir 

Sant trebiaucher et sant chair. 

Tant a erre sant demorer 
4285 Qu'a Paris uint ai auesgrer. 

Defprs la porte est arestes 

Et uoit le chemin arqutes 

Des Sarrazins qui le manacent. 

Plus de .xmi. cent Ten chacent, 
4290 Qui le uoloient detrenchier. ^ 

Mes Climens commence a buchen 

„Oures moi la porte, baron, 

Ou iamais n'aurai gapison 

Que ie ne meure a male fin, 
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4295 Que ci me chacent Sarrazin 1 

Qui tout me ueflent detrenchier, 
Car i'en apiain(e) le bon destrier!" 

Florens qui as quameaus estoit 
Oi Climent qui haut crioit, 
4300 lus des murs s*en est deuales 

£t a la porte (s')en est ales. 

Tot maintenant la fist Qury:» 

Por Climent en laissier uenir. 

Li uilains entre en la dete 
4305 Sqi: le cheual bien abjjgtie. 

Florent le destrier regarda, 87 a 

Molt durement s*umelia. 

Li uileins descendi sant faille, 

A Florent le bon destrier baiUe. 
4310 ,,Tenes, fiuz, le cheual au frain, 

le Tai conquis com(e) bon uilain. 
J^ :' u<^ }Ssat en ai fait soudan dplent, ' 

Ne l'aura mes en son uiuant« 

Molt est dplens et espQr4ps 
4315 De suen cheual qu'il a perdus. 

Tant est cgrans de grant uertu, 

Onques meillor de li_ ne fu." 

„Grant merd, pere," dist Florent, 

„Molt estes hardis et- uaillant." 
4320 Plus de dnc .c. la assemblerent 

Qui le cheual molt esgarderent. 

Mes li rois Dagonbers i uint 

Por le cheual que Florent tint 

Otheuiens uint aueuc lui 
4325 V^oir le cheual ambedui. 

agonbers le prist par le frain 
£t le saisi dedens sa main, 

Si tost com(e) le uit, molt Tama, 

£t molt forment le couuoita. 
4330 „Florent," dist [il], „s'ajätel auqie, 

lames paien ne douteroie." 87 b 

Florent uoit bien que Dagonbers 

Por le cheual estoit eng3;es. 

Par le frain maintenant le prist, 
4335 ^ Dagonbert uient, si li dist: 
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„Sire, cheualier me feistes 

Et grant honor me promeistes, 

De uer(i)te sai, se uos osies, 

Le cheuai me d^onanderes ; 
4340 Mais ie n'atendroi(e) mie tant, 

Faire en poies uostre talent, 

Ie le uous doins, or(e) le prennes." 

Dagonbers est auant passes, 

Si le recuist molt uolentiers. 
4345 „Amis, grant mercis en aies; 

Or(e) me queres et uos l'aures 

Tot ce que uous demanderes. 

Climens," dist li rois, „«os aures 

Tot ce que me demanderes, 
(^^^4350 Deus[richJ[esJ chasteus [a]a^ies, 
"^ le ueil que sires en soies, 

Bien aues le cheuai conquis." 

„Sire," dist Climens, „grant mercis." 
T^rant ioie ou palais </«nenoient 
4353L- -^^ Sarrazins s'en retornoient^ 

Tot cori:2uce et tot dolent 88 a 

En sont uenu au roi soudant. 

„Sire," fönt il, „perdu aues 

Vostre destrier, mes ne Taures. 
4360 Dedens Paris menes en est, 

Molt i ont fait Iricha' conquest." c^ 

Quant li soudant l*a entendu 

Que son [bon] cheuai a pardu, 

A fioi qu[e] il n'est aragies. 
4365 Lors sailji sus molt aires 

A Teruogant et a Mahon 

Et uint corant de grant randon. 

D'un baston les a tant batus, 

A poi nes a tot derompus. 
4\/ 4370 [Sa genj escrie maintenant: 
^ >,Ör(e5 tost,**^ dist il, „ie uos comant, 

Armes uos maintenant, baron, 

Faites tost sant arestaison. 

Ie ueil iusqu'a(u) Paris aler, 
4375 Se leur feroi asaut Hurer, 

Mes arrenes feroI bondir!" 
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Sarrazins l'oient sant mentir, 

Come il Toierent, si s'armerent 

Et leur tentes tan.tpst trousserent. 
4380 Es cheuaus sont paiens monte, 

Tantost s'en sont achemine. 88b 

Tot droit uer Paris s'en tomerent, 

Tant esploiterent et errerent 

Que uenus sont deuant Paris, 
4385 La fu li grans assembl[e]is. 

Soudans fait sa tente adrescier 
Deuant Paris et atachier. 

Cil de Paris les esgarderent 

Qui amont a quarneaus monterent, 
4390 Voient les Sarrazins uenir 

Et la terre tote courir, 

Le tref soudant ont ergarde, 

Forment s'en sont espoente. 

Li soudant fist l'asaut crier 
4395 Et Mahomet prist a iurer 

Que ia fera les murs briser 

Et la^ ciete tote exsillier. 

As am^'es courent Sarrazins, 

[Bien] plus de .c. mile mastins; 
4400 Portent lances, esp/es agus 

Et saetes et dars molus. 

Deuant les murs sont aren^ie, 

Cil dedens ont a eus lande. 

Dagonbers fu en la ciete, 
Lf^^^ Ses cheualiers a apele. 

„Barons,** dist il, „car nos armons 89a 

Maintenant, que plus n'atendons! 

Cil Tore nos qüident bien auoir, 

Et nos poons tre bien sauoir, 
4410 S'il nos prennent, tos sonanaes mort. 

Alons a aus sant nu resort, 

Se nos conbatons maintenant, 

Metons leur nos cors en present.** 

Francois responent: „Bien a dist** 
4415 As armes corrent sant resgit. 

Otheuiens li enperere 

Qui de Rome fu gouemere, 



Icil s'arma isnelement ^,. ^ ^ ,, 

Et aueuc lui tote salgent.4 
4420 Quant il furent tuit assemble 

Dedens Paris et aune, 

La porte ourir firent errant. 
'\ La genti menue äla auant, 

Äpres s'en issirgnt rengie 
4425 Li barons qui sont haubergie, 

Li rois fönt lor[geiit] arengier 
Et por conbatre apareiller, 

Et Sarrazins fönt ense(mble)ment 
C '^ Leur[j^eatJoröoiner ioustement. 
4430 Tant ont lor batailes (a)menes 

Que un arpent sont aprochies. 89b 

[Et] Dagonbers li rois de France 

Seur le cheual comu s'auance. 

Li rois soudans l'a regarde, 
4435 Son bon cheual a ajjise; 

Adonc cuida les sens ch^pgier, 

Quant au roi le uist cheuauchier. 

Lors ne se puet plus astenir, 

Vers Dagonbert a fait guqacbier 
4440 Le suQn cheual qui tost destent. 

Brandi la lance durement, 

L'escu contre son gis serra: 

Dagonbers bien le rauisa. 

Li soudan Dagonbert feri, 
4445 Qu® sa lance tote croissi. 

Et Dagonbers l'a si hjirte, 

Toute sa force i a bute. 

Mes ses cheuaus Ta si feru 

De \a com[e] qui trenchänt fu, 
4450 Son hauberc li a deseure 

[Et] dedens le cors l'a naure. 

En la quisse \a com' entra, 

Si roidement li apointa, 

Tot a \a com' acrauente, 
4455 Le soudant abati paume. 

Dagonbert a Tespee trete, 90a 

De son(t) cheual fonnent li hete, 

Et dist que perdre nel uaudroit 
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Qui tot' Espaingne li donroit. 
4460 Vers soudan a le chief tome, 

la li eust le chief coupe, 

Quant Sarrazins ont esl^se, 

Plus de .X, mil(e) tuit arengie 

Entor Dagonbers sont uenu. 
4465 La QBt tant ruist[e] cop feru, 

Maint cop departi et done 

£t maint Sarrazin crauente, 

L'un par desouz Pautre abatu; 

Bien s'i sont Francois mainten». 
4470 Du sanc qu'a la terre chipit 

Toute la terre rougissoit. 

Sarrazins lors s'auertuerent, 

Francois J. arpe^nt reculerent. 

A force ont le soudant monte 
4475 Q^^ s'estoit cheu (tot) adente. 

Adonc traioient Sarrazins 

Saejes pl§nes de uenins. 

uant Florent uist l'estor reelle, 
Ariere a son cheual (est)'tome. 
4480 A Paris uint sant demorer, 

Vne gran/ nef fist aprester, Qob 

Aueur les marroiniers entra, * 

Tres par mi Saine outre passa. 

Au tref en uint a la pucele _^ , ^ 

4485 Que molt estoit et*^gente et bele^vA^ /J^-^^^ 

Et dist Florens: „Ma douce amie, '' 

Venes ent, si ne targes mie." 

La pucele l'a enfeiacie, 

Maintenant a Florent baisie, 
4490 Ses puceles fist atomer 

Et son tresor a fait mener. 
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s'en] entre, 



Que onques ne fist plus atendre, 
Et li marroiniers nagent fort. 
4495 Quant [il] sont uenu a droit Dort, 
Florens s'amie en a mene, 
Dedens Paris Ta enserre, 
A son ostel la fist mener, 
Choucher l'a fait et repouser. 
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4500 A l'estor s'en reua molt tost 

Florens, [si] se feri en Tost, 

Son cors lor mist en abandon. 

II encontra un Esclauoiiy _. - 

J Florent Ta molt bien aggne, / 

4505 De sa lance l'a si hurte v.!luf< 

Que li haubers ne fu gaiäns, 1 91a 

Que mort Tabat enmi les ckans. 

La lance et li fers [bienj trencha, 
i Ce cors a terre treboucha. ; '^'^^^ 

4510 Gränt cops i done et hurte et maille 

De l'espee que molt bien taille. 

Bien se conbat li iouenceaus, 
1 — Paiens li traient les quaxreaus. 

ip^agonbers li rois l'a ueu, 
4515 -L/ Ver lui adresce son escu, 

Maint Tore i[i]"^ifcs treboucha, 

Qu[i] onques puis ne releua. 

Molt firent Sarrazins grant perte, 

Forment fu la terre couerte 
4520 Du sanc uermeil qui d'eus issoit. 

Maint Sarrazin i trebouchoit 

Li rois d^Ilande d'autre part, 

Qui molt durement se conbat. 
^ II et sa Lgen^ grans cops feroient, 
4525 Vne merueille en abatoient. 

Li enpereres d'Alemaingne 

Et eil d'Escoce et eil d'Espaingne, 
^ / Cil fönt leur gent ' grans cops ferir, 

Maint Sarrazin i fönt morir. 



4530 T i rois sodans s'est es/essies, 

-L' Parmi Franeois s'est adresj^ies. 91b 

L'espee li soudans hauea, 

A les Franeois grant cops dona. 

Maint en a mort et abatu, 
V. 4535 A la terre tot estendu. ' 

Ses Sarrazins a eseries: 

„Por Mahomet, seignors, feres, 

Ces Franeois faites tos morir, 

Leur(e) terre uoldroi departir!" 
4540 Otheuiens oi soudant, 
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Qui les Francois ua manacant. 

Vers lui laist le cheual aTer, 

Au soudant uait grans cos doner, 

Parmi les Sarrazins hurta. 
4545 Li soudans uint, si r^ui3ay 

Du branc li a tel cop done 

(De) ^eur son heaume qua fu gemme, 

[Que] les pierres Jus abati "^ 

Et le cercie trencha parmi. 
4550 Se li haubers si fors ne fu£t, 

lamais li rois sodant n'eust 

Gajrapt qu'il ne feiis,t afol^s; 

Seur son cheual cj he i psgmes. 

Et quant Sarrazins l'ont ugu, 
4555 Plus [de] .xiin. i sont coru 

A lui, et si l'ont recjiecie, 9^^ 

Et li soudans leur a hucbe: 

„Se ce gloton ne m^ocies, 

lames mes amis ne seres!" 
4560 Quant Sarrazins entendu l'ont, 

Les cheuaus brochent, si s'en uont, 

Entor le roi Otheuiens 

Assemblent plus de .m. paiens. 

Son destrier li ont abatu, 
4565 Dont out le euer molt irascu. 

Mais li rois en pies resaiUi, 

En son pßing tint le br.aac forbi, 

L'escu contre son pis serra, 

Bien dist que se defendera. 
4570 Maint Sarrazin fist trebouchier 

Encfißte lui et son destrier. 

Bien se defendoit l(i)'enperere 

Qui de Rome fu gouemere. 

Mais Sarrazins l'ont trop gyßjflie, 
4575 Son hauberc li ont despane, 

Ou cors fu naure durement, 

Lors houche a haute uois: „Florent!" 
L ^ Par Testor sa"*. gen,t: 1® queroient 

Que grant doleur de lui auoient, 
4580 Mes tant fort esloingnies les a, 

la par aus aidies ne sera. 9^^ 



Bien cuidoient qu'il fut ocis, 

Mais, merci diexl il est tos uis, 

Si se conbat molt durement, 
45^5 Maint Sarrazin abat souent. 

Mes ie quit que'^goi li uaudra, 

Que s'espee parmi hoßa. 

Adonc ont paiens escrie, 

Maint dajt ojsöt spr lui gete, 
4590 Adonc l'abaterent soijin, 

ILuec Ipnt l'ont pris li Sarrazin, 

Son heaume li ont arachie, 

Molt Tont batu et ledeingie. 

la Peussent tot desmenbre, 
4595 Quant Florent (a) oi la buche'; 
. Plus tost qu^l puet uint cele~ part, 

A l'espee grant cop depart, 

Maint Tore [i] enuoie a la terre, 

La presse durement deserre. 
4600 Otheuiens conu l'i a, 

Molt hautement li escria: 

„Amis," dist il, ,^ie, jaie, _ . 

Sequeur(e) moi uersjja gent haieil" ^^' 

Florens Toi, s'en out piete, 
T-ww^ Vn Sarrazin a si ^je, 

Desci qu'au dens le porfendi, 93 a 

A la terre mort Tabati. 

Set en abat tot en un mont: 

tf - 

Et Sarrazins lancie li ont 
4610 Maint fau^art et maint gauelot, 

Desouz lui ont son destrier mort. 

Quant soudans Ta ugii uerser, 

Ses Sarrazins a eS£xies: 

„Mar en larres cestui aler, 
(^V^46i5 Qui nos\gentTnous a fait finer!" 

Florens sailli sus de randon, 

Le euer out plus fiers que lion, 

L'escu contre son pis serra, 

A Sarrazins estor liura, 
4620 Molt se defendi fierrement, 

Maint Sarrazin a fait dolent. 

Otheuiens fu deles lui, 

Altfranz. Bibliothek. III. S 
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Bien se defifendent ambedui« 

Li soudans iura maintenant, 
4625 Molt leur escrie fierrement: 

„Vos defense ne üäut nient, 

Mais rendes uos ambedui pris 

Ou ia seres mort et ocis, 

Se Mahon uoles aqurer^ 
4630 Et crestienete adosser, 

le uous mojtroi a^^sgjtuiete, 93b 

Cascun donroi grant herite!" 

Et Florent dist: „Ce ne uaut rien, 

Vos diex ne ualent [mie] un chien! 
4635 Miex uodroi estre detrenchies, 

Que par moi fust diex rerjßiesl" 

Soudans s'escrie: „Ore i feres, 

Cis glotons ont nos diex blasmes; 

laT' de. Mahon n'ait il garant, 
4640 Qui les \^^ß, aler auant!" 

Lor commenca li lanoeis, 

Les .n. barons ont molt laidis« 

Des Tors se defFendoient 'bien, 

Mais ne leur ualust nule rien. 
4645 Ne porront plus a eus durer 

Ne parmi les rens trespasser. 

Sarrazins andeus~'les saisirent 

Et au roi söudant les rendirent. 

Or(e) les consent Sain luliens, 
4650 Ceus sont en [molt] mauues liens! 
i rois soudans les fist ligr, 
Apres les a fait enupier 

A sa tente deliurement. 

Florent recleime diex souent 
4655 Qu[e] il ait de s^ame merci, 

Et Otheuiens autresi 

Recleime(nt) le Baron Sain Piere. 

Sarrazins leur fönt laide here, 

Molt les manacent a laidir 
4660 Et il reclaiment Saint llspir. 

Sarrazin molt les contralient, 

Les mains estroi|ement lor l^nt, 

Ensemble les ont bien gardes. 
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Dagonbert fu forment irgs, 
4665 Par l'estor ua les rois querant, 
• ^^Florent aloit molt demandant 
,<i(e, v^r^^'v-A sa\geiitlet a sa mesnie. 

Et il dient: „N'en sauons mie, 

N'en sauons quel part est tomes; 
4670 Diex le ranaaint a sauugtes." 
^agonbert \i rois fist soner 
Ses cors por sa ^geiit assembler, 

Por Sarrazins plus esmaier 

L'esta^dart mande sant targier. 
4675 Deus mil(e) Francois Tont amene, 

Tres deuant les Tors Tont leue. 

La se renj|;e[rejnt les Francois, 

Donc s'i fierent a un effrois. 

"prancois ont Monio/e escriee. 
4680 ^ La ot tans cop fem cTespee 

Et tans Sarrazins crauente, 94b 

L'un mor desor l'autre uerse. 

Tuit li rois se tindrent ensemble, 

Dagpnbert porte l'oriflambe, 
ry4685 A sa\genj^. dist: „Or(e) me siiifis! 

Ou ia seroi tout decoupes, 

Detrenchies [et] mors et ocis, 

Ou ii estors sera finis!" 

Li rois s'en toment d'une part 
4690 Ensemble pres ^d^'^iatandart. 
^ V Li soudans saj^entjescaia, 

Chascun durement s' aficb a. 

Plus furent de .xxx. miUßrs. 

La uQJßsies destendre archiers, 
4695 Nostre \{^ht: berser et ferir, ►: "' 

Maint crestien i fönt morir. 

Dagonbert out le euer dolent, , 

Quant uoit afebloier se(gent] v 

Des eus pleure, du euer sospire, 
4700 Sain Denis eserie : «»Bi^x sire^ . 

Gardes (la) eorone 3e uertu, 

Que ne l'aient li mescreul** 

Ia feussent Fr*anc(ois) desbarete 

Et a (molt) grant honte demene, 
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4705 Quant Sarrazins gardent ensemble 

Desor Monmartre en une lande, 95 a 

Et uoient molt grant^eHlJuenir ^y 

Sor blanc cheuaus de^grant air, 

Plus sont blans que nois qui s'espant. 
4710 Saint lories uenoit tot deuant, 
(V Safg^t)le siuent a eslais, 

Es Tors (le)s[e] firent a un fcs, 

Plus de .xx[x]. mile unt uerses. 

Es(te) uos paiens esppentes. 
4715 Tant s'est Sain Jorges conbatus 

Que les paiens a desrompus. 

Soudant uoit bien a esciant 

Que tos ses hommes ua perdant, 
^^ • Et dist, se ceste^gent/ne feussßixt, 
4720 (Que) Crestlens descomfis eussent. 
L{\ „Molt nos ont cesteVgentjgreues 

Et nos hommes mors et tues. 

Fuions nos ent tos nos cheminSi 

Mar uenimes en cest pais,„ ^ 
4725 Encontre ceste blanchefgent 1 ^X 

[Nous] ne porons durier noient." 

Lors toment Sarrazins les dos, 

Fuiant s'en uont les [gransj galos. 

Saint lories a l'encontre uoit,*" 
4730 Maint Sarrazins a terre met 

Qui iamais n'ierent releue. 96b 

Maint en out mort et crauente, 

A la terre gisent sßuglant. 

Vn Sarrazin molt tost destent, 
4735 A soudant uient, si li a dist: 

„Sire, se M.dihomes m'ait, 

Ta bele fiUe as adiree, 

Francois l'ont en T^aris menee, 

lames [a] nul ior ne l'auras, 
4740 Mar ueim es ces a blanc dras." 

Soudans l'o/,^ pres en est deues, 

Ä la terre chei pasmes. 

Et quant il se fu redr^cies, 

A sa tente tot eslasses 
4745 En est uenus isnelement, 
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Onques n i otarestemeiit. 
Mahon ne puet o lui porter, 
La teste lui a fait o^r, 
Dedans un cendal Tont boute. 
^4750 Sa]gent)a molt tost escrie: 

„Or(e) tost ces .n. forment lies 
Estraitement et mains et jpies; 
En paenie les menroi. 
De cheuaus traire les feroi. 
4755 N'en pr^ii4roi[e] tot l'or del monde, 

Se (ie) ne les penp, diex me confonde!" 96 a 

Quant Otheuiens entendi 
Et Florens, molt furent mari. 

Li paiens les lient forment, 
4760 A tant s'en tornerent fuiant. 

Li soucjaj^ ses poins detqrdoit 

Et ses fgenty forment regretoit. 

Les detis- prisons ua laidaniant 

(Et) De gransr es£orgies batant. 
4765 Formen se desmentent andui, 

Car molt lor fat hom grant ennui. 

Mes par tans is'entreconoistront, 

Se diex piaist, qui forma le mont. 

Atant uos en lais(se) ci ester. 
Se uoles awant escouter ""' 

Sant noise faire et sant tejicon, 

S^Qrres meruaileuse chancon, 

Piec'a n'qistes sa para[i]lle, 

C'est grant miracle et grant merueille. 
4775 Florens fu pris«et l'enpereres, 

Saches qu[e] il estoit ses peres. 

Mais Florent n'en sauoit noi^nt, 

Ne l'enpereres ensement; 

Car ne pleust [al] seignor del mont. 
4780 Mais par tans s'entreconoistront. 

Et li autre fiuz et la mere, 96 b 

Tos se recorderont au pere. 

Vos orres bien prochainement, 

Com(e) diex fist cel acordement. 
4785 A la dame repaireroi, 

Qu'en Iherusalem uos laissai. 
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De son fiuz et de son lion 
f ' J^orresjiir bone chancon. 

iT i rois d'Acre out molt fier[e] guejpe 
J-' En cele Sarrazine teiTÄ^ 
. Li enfes crust et amenda 
i Tant que tos(t) le mont l'ennora. 
, La dame, ou auoit tant de bien, 
i Li fist non metre Otheuien. 
4795 ^^^^ 3^^ ^ dammoiseaus auoit^ 

Grant honor sa mere portoit. 

L[i] enfes au roi d'Acre ala 

Et son lion aueuc lui ua^ 

Et dist au roi, s[e] il uoloit, 
4800 Molt uolentiers le seruiroit. 

Li rois le retint bonement 

Et 1 en mercia durement, 

Armes li fist li rois doner 

A son uoloir saot demorer. 
4805 L'enf es dist qu'il le seruira 

Que iames ior ne li faudra, 97 a 

Tant com(e) l'ame li bat ou cors. 

Li rois en out grant loie lors, 

Car il le uöit'delbele! taille, *" ' 
4810 Mestier aura en la bataille. 

L'enseingnö baiJ^la a Tenfant 

Li rois, qui s'i fia forment. 

Ses lions fu enco.ste lui, 

Qui nel(e) uout laissier por nulli. 
4815 Li Sarrazins furent arme, 

Les OS ont tant esperone, 

Que maintenant en ceus se fierent, 

Crestiens forment les requierent. 

L'enfes qui l'en^eingne porta 
4820 En l'estor molt bien s'esproua, 

Maint Sarrazin a crauente, 

Ses lions en a maint tue. 

Tant se conbat l'enfes le ior 

Que par son cors prist Paumacor, 
4825 Qui des Sarrazins sires fu. 

Au roi d'Acre l'a [il] rendu, 

Qui Ten mercia bonement, 
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N'ot mais tel(e) ioie en son uiuant; 

Car sa guerre li a finee. 
4830 S'amor li a abondonee. "^ . 

^uant [li] Sarrazins ont g£u 97b 

QueJca: seignor orent perdu, 

En fuie sont tantost torne, | Tv / ' '' 

Car 11 furent desbarete. i ., ^ 

4835 Tant ont nos gens Testor tenu { 

Que li Sarrazins sont ueincu. _j 

Crestiens sont arier(e) torne, 

Dedens Iherusalem entre. 

Li aumacors paiens iura 
4840 Au roi d'Acre et li crg^nta 

Que iamais nel(e) guerroieroit, 

En ges la terre li larroit« 

Maisli rois d'Acre respondi 

Que pas ne le feroit issi, 
4845 Ne li uout mie creanter, 

Ains li fist la tegte couper. 

Adonc fu la guerre finee .... 

Li rois a Tenfant apele 

Qui l'estor li auoit fine(e), 
4850 De son estre li demanda 

Et li e^fes^ tot li conta 

Que sa mere li dist auoit, 

[Et] de quel lingnage il estoit. 

„Amis," dist il, „ie ueil sauoir, 
4855 la ni auras domage, uoir. [^' 

(Vos) Estrait estes dej^^öblpl geixs# -> 98 a 

Car molt a en uos hardement." 
t^nt fönt la dame maj;^er, 
Et ele i uint sant demorer 
4860 Au roi qui forment l'ennora 

Et d6 son esö© enquis l'a. 

„Dame, ne uos gnet," li rois dist, 

„Mais dites le moi sant respit, 

De quel(e) terre uos estes nee, 
4865 Dites le moi, s'il uos agree." 

Et la dame ii a contee, 

Ainsi come ele auoit ouree, 

Et que famme iert l'enpereor, 
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Qui de Rome tenoit l'ennor. 
4870 Toute la reson li contaT 

Que nule riens ne li cela, 

Que ses sires la uout ardoir, 

Apres en out tot le euer noir, 

Et com(e) du päis Ten geta 
4875 Et ses .n. enfans lui chajia. 

De Chief en chief la dame conte 

Son grant ennui et sa grant honte, 
^uant li rois d'Acre Tentendi, 
Tot maintenant li respbndi: 
4880 „Dame, bien estes aseneel 

Por que estes [uos] tant cele[e]? 98b 

le met tot en uostre comant, 

Et mon tresor et mon argeht." 

„Sire," dist li i^afes, „merci, 
4885 Por Tamor diex, qui ne menti 

Et qui nos establi la loi, 

Car uos prengne(s) piete de moi; 

Car a tort sui deserites 

Ainsi com(e) uos oi aues! 
4890 Charges moi de uos cheu aliers; 

S[e] il uos piaist] biax sire chiersj ^' - 

Qui passeront ou(e) moi la mer. 

Au roi de France*'ugl parier, 

Prgjeroi li por diex le grant, 
4895 Le u[e]rai(e) pere omnipotent^» 

Qu'il me sequeure uers mon pere 

Tant qu'acordes soit uers ma mere." 

„Amis," li rois li respondi, 

„Ice sachies uos tot de fi, 
4900 De mes hommes uos ueil charger 

Et molt grant auoir uos doner. 

Or(e) uos sera gueredonee 

La guerre qu'aues afinee." 

L'^fes le prist a mercier. 
4905 Li rois a fait o lui aler 

Dens mile cheualiers^e pris 99b 

A bon cheuas corrans esUs. 

Li rois leur fist deniers liurer, <v 

Ce que chaucuns en deust porter, (a ) 
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49 1^ La- dsinie aueuc lui amena. 
Li rois a dieu les comanda, 
Le glorieus de mageste, 
Qui tot a fait et estore. 

Adonc s'esmurent li baron, 
^^*o L'enfes en 'menaison Hon, 

Qui a merueilles l'auoit chier. 

Tant ont fait leur aire esploiter 

Qu'a Brandis uiegnent tot siglant, 

D'ariuer orent bon talent. 
4920 Des "nes issent li cheualiers, 

Chascan out armes et destriers, 

Vers Lombardie s'en tornerent. 

Vn paumer de France trouerent. 

L^QZxfßs au lion l'apela, 
4925 Des noueles li demanda, 

Se li rois a Paris estpit 

Et coment il se contenoit. 

Dist li paumers: „Vös me, gabes, 

Qui tel(e)s noueles demandes. 
4930 Sarrazins sont en France entre 

Et ont to(s)t le pois gaste; 99 a 

Tuit li rois qui sont de ca mer 

Sont en France por le tenser. 

Mes la plente de Sarrazins 
4935 Les ont enclos dedens , Paris; 

Car tant i a de cele/ gentj ^^ 

Qui en dieu [ne] croient noient, 

Nombres sont a .n, .c. miliers. 

Et se uous estes soiidoiers, - , 

4940 Sachies, li rois uos retendra \ 

c- Et grant[ richesc^ uos donra." i 

Et eil respont: „El ne querons, 

A dame diex uos commandons." 

Li cheualiers acheminerent 
•^y^^o Et du pelerin se tornerent. 

Li enfes, qui le lion a, 
Ses cheualiers aresona: 
„Seignor barons, Qr(e),del errer! 
S[e] au roi porrons demorer 
4950 Qu'en soudees nos retenist, 
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De son auoir nos premeist, 

Encor(e) porroit s(ony(h)onor auoir 

Ma dame, que uoi la sepir. 

Mere," li dammoiseaus a dist, 
4955 »Se diex piaist qui le monde fist, 

Encor(e) seres uos acordee looa 

Et de Rome dame clamee." 

„Fieuz," dist ele, „diex en souiengne, 

Qui a grant honor uos maintiengne." 
4960 Li enfes uint a son lion, 

Qui Ti sieijt de [molt] graut randon, 

La teste li apl^oia» 

Car en lui [tres] grant fiance a. 

Segnors," dist Tenigs, „entendes, 
T^^o ^® "<^s terres uos ai ge^s, 

Tant m'ames, la uostre merci, 

Que ie uos ai amene ci. 

Nos somes el roiaume entre, 

Que li Sarrazins ont gagte, . 
4970 Tout le pais uont exsiUans. 

Vestons [tost] les haubers lus^s 

Et uos haumes, por dieu, lacies! 

Grant poo r ai des renqies, 

Donc eis pais est tot pueples. 
4975 Desor destre uos regardes, 

le uoi uenir si grant poudr^re, 

le croi c'est la^gentjaduersierre.^- 

Vers nos aprocnent durement, 

Hastes uos tost isnelement." 
4980 Li cheualiers lors descendirent 

Et molt tost les haubers uestirent; 100 b 

Et lacent les heaumes reons, 

Puis [rejmontent es destriers bons. 

N'orent gaires [molt] loins ale, 
4985 Quant deuant eus ont regarde. 

Voient dis mile Sarrazins, 

Qui uenoient tos les chemins. 

Li rois soudanriiuewc estoit, 

Qui Florent en prison tenoit, 
4990 Lui et le roi OÜieuien. 

Ch^ucuns fu lies d'un lien 
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Les mains et les pfiä [molt] forment, 

Que chaucun s aina durement. 

Li prisons durement pluroient, 
4995 Car U Sarrazins les batoient. 

Droit a la mer ainsi s^en uont 

Et dient c'outre passeront,' 

Se s'en iront en p^igjiie. 

Chasciin paiens et bre t et crie 
5000 Por lor amis qu'i ont laissies 

Mors et ocis et deiifiixchies. 

^uant nos cheualiers les choisirent, 
Molt durement s'en esioirent, 

Voient les Tors espejßner. 
5005 L'enfes les prist a conforter: 

,,Segnors, ne uos esmaies mie 10 la 

Por Tamor dieu, le fieuz Marie, 

le uoi ci les paiens uenir, 

Ore penson (chascun) de bien ferir! 
5010 S'ainsi les en laissons aler, 

Por couars nos puet hon clamer. 

Deuant uoi deu prisons uenir, 

A Sarrazins forment laidir, 

[Molt] durement les uont batant, 
5015 Alons encontre maintenant. 

Deuant uoi leur seignor aler, 

Vne corone ou chief porter, 

Forment le ^ßi esp9£e]nte, 

le cuit qu'il soit desbarete. 
5020 Lion," dist Teßfes, „ca uenes, 

Or(e) uerroi ie, se uos m^ames. 

A Qest besoing ueil que m'aides 

Contre les felons renoies. 

Sachies qu'en uos ai grant fiance, 
5025 Car ie uos uoi de grant poissance." 
^uant li lions entendu l'a, 
De ses pies a terre grata, 

Et quant li enfes Ta uejj, "" 

Onque mais si ioiant ne fu. 
5030 Li enfes sa mere apela, 

Desouz un arbre la mena, loib 

Puis li dist: „Dame, d este(e)s. 
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Por nule rien ne uos moues." 

Li cheualiers ont lor cheüaus 
5035 Restreins et lacies leur poltreaus. 

Puis mo[n]terent isnelement, 

Les escus mettent en present, 

Chascuns son destrier eslaissa. 

L'euiies prinaiers esperona; 
5040 Ses escus fu deuant tomes, 

Ses lions le sieu t abrieues. 

Ains ne[l] sorent [li] Sarrazins, 

Qui uenoient tos les chemins, 

Si les ont Francois encontres, 
5045 Chascun crie: »^Feres, feres!" 
^ , i ^. ^ ' ' ^ , y^uant Sarrazins les ont ueus, 
y ^ ^ ' \xC Li plus hardis sont esperdus 

Et molt grant merueille ont eu, 
^ Dont cesteigent' leur sont uenu. 
5050 Les plus hardis metent deuant, 

Les cheuaus ^aissent a tant, 

Et ens maintenant se ferirent 

Et eil molt bien les rechoisirent. 

L'enfes feri un Sarrazin, 
5055 A tetre Tabat tot souin, 

Ses lions un autre encontra, 102 a 

De sa po(o)e tel li dona 

Qu'il Tabati tot enuerse, 

Puis l'auoit as dens deuore. 
5060 Molt fu ruistes li fereis ^ ^ ^^^ ^^^''^ ' 

Et de nos^gent li cfiapleis, 

Ces testes coupent et ces bras, 

Or n'ont paiens point de solas. 

Li lions s'est bien esprpues, 
5065 Plus de .xl. en a tues. 

Li enfes molt grant ioie en a 

Del lion qui si l[i] aida. 

L'enfes a le cheual hurte, 

Le roi soudant a encontre. 
5070 Mais li soudcins hauca Tespee, 

A l'enfant dona tel colee, 

A peu ne Ta tot porfandu, 

De son cheuaf Fa abatu. 



Lors fu li lions ajrgs: 
5075 Au soudans uint tos abrieues, 

De ses poues si le sacha, 

Tout son hauberc li descira. 

Par tel air l'auoit tire 

Que contre ual l'a [en]uerse. 
5080 la Teust mort et depeciej 

Quant li enfes li a huche(e): 102b 

,,Lion, nel ocies uos miel" 

Li lions a la uoiz oie 

__^ -- - - ^ ^^ — 

De son seignor, si ne fist plus, 
5085 Jlt li enfes descendi ius. 

la li eust le chief coupe, 

Quant soudans a merci crie. 

„Sire/* dist li soudans, „merci, 

Mon branc uos renc, uees le ci, 
5090 Faites m'ent oueuc uos mener, 

le sui li soudans d'putre mer; 

le ueil crestiens deuenir 

Et la loi Mahon de gue rpir/* 

L'enfes l'oi, grant ioie en a, 
5095 Ambedeus les mains li'lfä^ 

A sa mere l'a comande, 

Qui fu souz roliue[r] rame. 

Puis se feri en la bataille 

Et tint l'espee, qui bien taille. 
5100 Francois les ont si maumenes 

Que plusors d'aus sont äetrenchies. 

Sarrazins en fuie tomerent 

Et crestiens les escrierent. 

Tant en ont mort et afole, 
5105 Plus de ,m. mile en ont' tue. 

Li enfes a prisons s'en uient, 103 a 

Chascun molt durement se(s) crient. 

Tos mautenant les deslia 

Et en apres les demanda: 
51 10 „Dont esteuos? ne me celes." 

„Sire," fönt il, „par tans l'orres. 

I'ai non Otheuiens, amls. 

Et fui roi de Rome iadis. 

Florent est eist autre apeles, 
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51 15 Qui molt est pras et adures, 

Onques ne fii plus preus de \uu 

En llfisjor fumes pris andui. 

Sire, quant resjcpus nos außs, 

Diex uos en rende les bontes!" 
5120 y^uant li enfes oi la some, 

>^ Qu'estoit^emperere de Rome, 

Lors [sot] que ses peres estoit, 

Des eus molt tendrement ploroit. 

En son euer a diex aoure, 
5125 Qui si bien T^jimt aaene. 

„Or(e) me dites,rbiax : sire chiei;, "r^, 

ijustgs uos onques moiljier?" 

„Oil,** ce dist li rois, „amis. 

Por lui fui ie souent pensis: 
5130 Bien soi que li pechie de lui 

M'a fait tant de petne et d'ennui. 103 b 

Car bone dame ifirt et feaus, 

Vers diex et [uers] moi lu loiaus, 

Par mauuais consail fu traÄie^ 
5135 Par ma mere, que diex maudie. 

Ele out de moi .n.Jbeax ^enfans, ■ ^ 

Dont ie sui tristes et dolans; 

Car i'ai les .n. enfans perdus 

Et lui, dont ie sui irascus. 
5140 lamais nul ior ne les ueroi, 

Morte est la dame, bien Ie soi. 

Amis, par sante charite, 

Ie uos ai conte uerite. 

Ma mere un garcon apela, 
5145 Aueuc ma famme Ie coucha; 

Lors uint a moi molt coiement, 

Apres me dist certainement 

Que li garcons a lui gi^it, 

Et les .u. enfans en auoit. 
5150 Lors fis un grant feu' alumer 

Por ma famme ardoir et bruler. 

Pietie en oi, si la laissai, 

Andeus ses enfans li charchai. 

Mon roiaume li fis widief, 
5155 En un bois la fis enuoier. 
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Les .u. enfans porta o lui 104 a 

En teus trauail, en cel ennui 

' ' Mais si [dipt piaist, encor(e) feroi. 
Tout ai perdu, enfans et mere, 
5160 Reson est que ie le conpere; 
Por le pechie d'aus sui ie pris, 
Lies et a tel(e) honte mis." 
Lors dist li ualles au Hon: 
(. yE cigt autres'coment a non?" 
5165 j,Biax sire^ il [a] a non Florent. 
Puis que diex fist les innocens, 
Ne ui home si resembler 
Come il fait uos nes du parier. 
Certes ie cuit que soies freres, 
5170 Andeus uos porta une mere." 

„Par foi,*'. dist l'enfes, „ie ne soi, 
Mes Florent autre[tent] chier «ai 
Com(e) ma mere Üeust porte, 
Mes freres est a mien pense. 
5175 Diex m'a d conduit et mene, 
Mon pere et mon frere ai troue. 
Sire," dist il, „conoistries 
La dame, se uos la ueies?" 
„Oil," dist li rois, „me bien soi 
5180 Que nul ior mes ne le ueroi," 

„Sire," dist l'enfes, „ca uenes, 104b 

Ie ne soi, si la conoistries.** 
Li enfes son pere en mena 
Desouz Tarbre ou la dame esta. 
5185 Quant la dame le uoit uenir, 
Tos li Sans li prist a fremir, 
Son seign'ör reconust trp, bien, 
Ne se tenist por nule rien, 
Que ne plorast molt tendrement. 
5190 L'enfes li dist isnelement: 

„(Sire) C'est cele qu'a famme preistes, 

Qui la terre widier faistes." 
Otheuiens auant passa, 
Sa famme molt bien rauisa. . 
5195 Maintenant la queurt acoler, 
Des eus comenca a plorer. 
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La roine chei pasmee, 
Sor son seignor s*est'*aclinee, 
Li rois labesa doucement, 
5200 Puis li a dist isnelement: 

,,Dame, quant ci uos ai trouee, 
Or(e) uous menroi en ma contree 
Et corone ou cfeigg^ uos metroi, 
lamais de uous ne partiroi. 
5205 Mais or(e) me dites, douce amie, 
<: ;.. Que [diex uos gart et beneie, 105a 

. Se eis est nostre fiu^,,, ma dame." 
^ „Oil, [biax [dous] sirq|, par m'ame, 
Ce§tui uos ai ie bien garde. 
5210 De Tautre ai molt le euer ire, 
Perdu Tai, ne soi que deuint." 
Li rois a son enfant en uint, 
Lors s'entrebesent doucement 
Pere et mere et fieux ensement. 
5215 T i cheualiers grant ioie enn ont, 
-*— ' Dieu en Igent de la ampnt 
Que la dame son seigneor a 
Et li fieuz son pere troua. 
La roine apela Florent 
5220 Et il uint a lui erraument. 

i,Biax enfes, ou fuste uos nes? 
Mon fieuz a merueille sembles. 
Andui estes d'une facon, 
Mix resamblance ne uit (nus) hon.'* 
5225 „Dame," Florent li respondi, ^^"""^ 
„Se diex me ait, qui ne menti, 
Ie ne soi, ou fui engendres; 
Mais un uilains prus et se^ß^s 
Dist que outremer m'engendra, 
5230 Droit a Paris m'en aporta, 

Jlu.ec m'a norri doucement. 105b 

De ma mere ne soi ^oient, 
S'en ai souent le euer mari, 
Car onques encor(e) ne la jji." 
5235 „Certes," dist la dame, „bien soi 
Que dedens mon cors uos pnoctoi. 
Sachies que eis rois t'engendra, 
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Ne soi, ou eis .hom(e) te troua. 
^re en irons tuit a Paris 

5240 Au roi, qui molt est [ajsallis." 

Dist Florens : ,yMolt grant ioie aura 
Dagonbers, quant [il] nous uera." 
A tant se mistjent en la uoie 
Et chauQuns demena grant ipie. 

5245 ipwroit a Paris sont ostele, 

-L' Tant ont esploitie et erre 
Qu'a Paris uindrent li primier. 
Au roi Dagonbert uont nonder 
Qu'Otheuiens uent sant doutee, 

5250 Sa famme aniaine, qu'a trouee, 
Et de cheuaiiers plus de .c, 
S*amainent aueuc qus Florent. 
Soudans amainent tot lie(e)y 
Qui tant auoit dieu guerroie, 

5255 Les paiens ont tos detrenchies. 
Li rois l*oi, si saut en pies,. 
De ses barons ioie mena. 
Marsabile taütost manda, 
Noueles li dist de Florent, 

5260 Quant les o»i,, ioie en out grant. 
i rois Dagonbers fist monter 
Ses cheuaiiers sant demorer; 
Marsabille si fu montee, 
Ses puceles Tont acesmee. 

5265 De Paris issent sant targier 

Contre le rois de Rome gouerner. 
Par Paris fönt cloches soner 
Et sanctuaries aporter. 
Li rois Dagonbert passe auant, 

527o.Othe«iens uait enbracant. ^ 

I Marsabille queyrt a Florent 
'; Et Tenbraca molt doucement. 
Florent maintenant la besä, 
Chaucun grant ioie demena. 

52;^"^Cil au lion prist le soudant, 
Au roi Dagonbert si le rent. 
Dagonbert molt Ten mercia 
De soudant que randu li a. 

Altfranz. Bibliothek, m. -^ 
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Dedens Paris s'en sont entre, 
5280 Molt i furent bien ostele. 

Florent Marsabile espousa, io6b 

Mes aincois se cr^j^ena. 

Li rois soudans fu baptisies. 

Li roi Dagonbert fu molt li^, 
5285 Le soudant forment ennora^ 

Grant teneure li dona. 

Dagonbert a mande Climent 

Et eil i uint isnelement, 

De Florent molt grant ioie fist, 
5290 Au roi en uint et l'enfant uist. 

Climens/' dist li rois, „entendesi 
Par la foi que [uos] me deues 

Ne Saint Piere, le bon martir, 

Or(e) me dites et sant mentir." 
5295 „Sire, uolentiers (le) uos diroi, 

Que ia de mot n'en mentiroi." 

,, Climent," dist li rois, ),^biax amis^ ^ 

Di moi, si Florens est te fieuz." 

„Sire, la uer(i)te uos diroi, 
5300 Saches qu'onx^ues ne l'enjgi^droi. 

Seur un port de mer Tachetoi, 

Cent perpres d'or por lui donoi 

A larons qui le me uendirent, 

A un^cheualier le toulirent. 
5305 Cil cheualiers, dont ie uos di, 

L'enfant a un singe toli, 107 a 

Et dl singes par uerite 

L'auoit a une dame enble. 

Trestot issi le me conteirent 

f. — 

5310 Cil qui au port le m'aporterent. 

Ainsi fu eis enfes troues, 

Qui si bei et (si) bien s'est j)roues. 

Ie eroi bien qu'il soitf gentiexi hon, O-- 

Plus frans de lui n'a en Ce mont; 
5315 II est issus de franehe oiine." 

Quant ee entendi la roine 

De maintenant haut s'eseria, 

A Florent uint, si l'aeola 

Et molt doueement le besä. 
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53 20 Oteuiens grant ioie auoit 

Por ses enfans qu[e] il tenoit. 

Vint iors a Paris demorerent, 

Au uint unime s'en tomerent. 1, , < • ' • 

Dagonbers Teur congie dona, , ' - - 

5325 Chascuns en son pais ala. 

Otheuiens sa famme en maine p < . ' 

Et ses enfans qu[e] il molt aime. , . . . • 

Et Florens en mena s'amie ; . ^ > -^ 

Mes Climens ne laissa il mie, 
5330 Ains Ten fist aueuc lui aler, 

Grant auoir li uoldra doner. 107b ' 

Tant ont le droit chemin tenu 

Qu[e] il sont a Rome uenu. 

Cil de la cietg issent hors, 
Chascuns atorna f ßejf son 
Les nies fönt encortiner 
De paille et de cendaus parer. 
Li barons descendent a pie, 
Cil de Rome furent molt lie. 



5335 ^^ Uhascuns atorna fbe| son cors. ^. 



^ ^ 5340 MoH bell receurent lor seignor 



Et leur dame par grant ennor. 

Florens a [a] Climent done 

Grant auoir et grant* richeteJ, 

Otheuiens sa famme prist^ 
5345 Et [la] corone ou chief li mist. 

Li rois sa mere demanda, 

Que la traison porchaca, 

Le cors Sain Piere en a iure, 

(Que) la ne li sera pardone. 
5350 Quant eil de Rome l'entendirent, 

A Otheuiens respondirent : 

„Sire, ele est morte grant piece a, 

Du sens issi et enraga; 

La|gentJuoloit tote mangier, 
5355 Mais nos la faimes Her. 

Au morir fist molt fiere npise, io8a 

Mau dehait [ait] qu[i] il en poise, 

Ne ia diex n'ait Tame de lui, 

Quant el(e) le traison basti." 
5360 Molt fu la roine honeree 



De trestos cens de la dete. 

Et li enfans sont chenalierSy 

Otheniens le tenoit cMers 

£t la dame tot ensement. 
5365 AJnsi fii fais l'acordement 

Com(e) ie nos ai conte et dist. 

Ore prions a lesu Crist 

£t a Sainte Vierge Marie, 

Qne tos nos prengne en sa partie 
5370 Et nos met' onenc lui la suis, 

Amen, ainsi l'otroit Ihesus. 

Ici finist le romance de Otheuiens empereor de Rome 
et le roi Dagonbert de France. 



Anmerkungen. 

^eberschrift roth. cömence scheint sicher. Der Strich könnte 
allenfalls auch zu der Initiale I gehören^ aber die Hs, hat 
sonst immer commence. la deutlich. 
I Seigneor. S sehr grosse Initiale. 
5 sont] s*t, wegen 5101 söt. 

16 molt ist in der Hs. beinahe immer abgekürzt; ausgeschrieben 
nur 3404. 3774. 4659. 4661. 4666. 4704. 4707. 4800; mol't 
3774. 5123; mols 3614; mult 2091. 2232. 2607. 
20 Sain Denis] saindenis-. 
25 Vor uot in der Hs. prist getilgt, 
41 dire] d»re. 

49 f. 'Vgl' Chlyon 5/. u. s. w, u, s. w. ^ 

6(^ deloier] de loier. 

61 secres. JSin Theil der Messe. VgL DC. s, v, secretum 1. 
Adgarlegenden (Egert. 612) 

X 47 L(i)* arceuesque la messe dist, 
E [si] cum il dist le segrei 
De cele messe en bone fei ... . 
Cum il chanta messe al altel .... 
XXIX 221 El segre de la messe estut 

Maimes le ior que eil morut. 
Cum ses oilz leua el sacrer, 
Dune uit il etc. 
Vgl. R. Renart (Mdon) 4, 623, 
65 i uinrent] meurent. 

83 war vom Schreiber vergessen und ist am untern Rand der Seite 

mit Verweisungszeichen nachgetragen. So auch 428. 479. 

97 Die ganze Zeile ist von späterer Hand mit schwarzer Tinte 

überfahren wie so oft. 
112 puist] puisse. Vgl, 2261. 
116 qu[e] ele] qle. 
118 couine] couinne. 

122 S'a] Se. 

123 t'en es] am Rande gebessert statt themes. 

128 coitier a poins ist Godefroy 2, 178 hinzuzufügen. 
132 del meins] desmeins. 
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138 Vor uint standen ein, nach uint zwei Buchstaben^ die radirt 
und nicht mehr zu erkennen sind, 

141 D grosse roihe Initiale, 

141 mal main (Morgen) La Curne 7, 220 s. v. main i. Sire 
uilain, Dame dieu uos doint hui bon main Ren, 7442. Vgl. 
R, Rose (Michel) 9222 Diex uous mete en male semaine. 
Main Aussatz nach Roquefort 2y 115 kann ich nicht be- 
legen. Auch an Schelers main == esp^ce, condition, T^rou- 
vh^es BelgeSf nouvelle sirie S. 380, ist nicht zu denken, 

149 Vor est ist ein nicht mehr erkennbarer Buchstabe aus- 
radirt. 

153 quistrons. Vgl, Ib, 13, 305. GGA, 1877, 1621/. su 3996. 

166 la sale fu encortinee. Vgl, A, Schultz, das höfische Leben 
zur Zeit der Minnesinger, 1 (Leipzig 1879) 62 f. 

176 Der Schreiber hatte ursprünglich sa <)\XQiith\QTL geschrieben, 
hat aber durch Verweisungszeichen umgestellt, 

179 home] harne (anima). 

182 saueillies wohl in saoules zu ändern, welches 627 steht, 
Oder würde das mir sonst nicht bekannte Verbum saueillier 
mit sauelon bei Hippeau (woher?) = sauon zusammen- 
hängen. Der Reim e : ie spräche nicht gegen saueillier, 
überdiess könnte man l8i durch Umstellung helfen. 

201 garfons mit Qedille. trotiers] s ganz klein^ fast = c, wie 
öfter in der Hs. 

211 sos] sor. — 216 besser soi[e]s t. a. 

21'j fehlt eine Silbe, [I]cil? Die Besserung hängt zunächst da- 
von ab, wie man de gainer fasst, degainer im Sinn das 
nfz. degatne? S, Roquefort 1, 352. Oder degainer = de- 
ga'iner Verbum zu gaine nfz, gdne?? Aber woher dann de? 
Foerster schlägt mit bezug auf V, 279 vor: eil fu de 
gaigner en grant. 

218 sorsie, wohl sossi = souci. sorse Tristan 1, 105, 2131 
passt nicht, 

232 pertnis] ptrus deutlich. 

233 retorne. re mit anderer Tinte oben angeflickt, 
236 f. il auint etc. vgl. R, St. 4, 246. 

238 et] Et. 

^43» 365 ät^Q tu] atentu. 

257 tui. ui scheint über eine Rasur geschrieben. Lies teu. 
5. Einl, 

262 uolenties. Vor s durch Rasur eine Lücke. Der Schreiber 
hatte wohl uolentiers geschrieben und r ist radirt, 

267 mespris'ion. Das letzte i mit anderer Tinte oben eingeflickt. 
Der Korrektor nahm, an dem mir auch nicht bekannten 
afaire = anthun des Schreibers Anstoss, Sollte dieses Ver- 
bum afaire nicht existirt haben F 

271 Dame. D fett weil in der Hs, roth. 

272 talse uous, 367 taises uos. 
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286 uos. So Hs. Ursprünglich vielleicht nos. 

313 iert] t undeutlich^ vercorrigirU 

331 les. 1 eher 1 als s, wenigstens unterschieden von dem 

folgenden s, aber auch nicht ganz so wie die andern 1. 
340 l'araisona] le raisona. 
350 onc] onques. 

353 regratoient] reg^toient. a die bekannte Abkürzung, 
360 traison zweisilbig wie 268. Sonst könnte man (a)nienee 

schreiben, 

365 Hinter la eine durch Radiren eines s entstandene Lücke, 

366 Betr. der Ergänzung vergL 244. 

368 nes] nel. Aenderung in nes und nicht etwa ne V wegen 

366 u, s, w, 
372 le] IL 
381 martyr] martyr. 
399 si] a tant. 
411 Nach Troua ist ein Buchstabenzeichen^ % radirt, 

417 mugelias. Die Wbb, verzeichnen nur die Form muglias. 
mulglas Viollet'U'DuCy ancien Thedtre frangois 3, 274. 
magueliet Les oeuvres de Guillaume Coguillart, Reims 
1847, 2, 167, vergl, n/z, muguet. 

418 isnes le pas = isnelepas. s deutlich in der Hs. Mischung 
von isnel le pas und en es le pas. 

420 Nach frain ein Grundstrich radirt. Es stand fraim da. 

So auch 574- 
422 ses wie 3128. 

427 doleur steht schon 426. Also vielleicht languor. Vergl. 
QLdR, It 19 traueillez esteient d'itel anguisse et de langur. 
CBurg., 1, 265.) 

424 ne s'] se n*. 

428 s. zu 83. 

429 s*apesandi(e). Ich kenne keinen andern alten Beleg für 
das nfz. appesantir. 

440 n'en, wohl = neu = nel. 

447 qu41] que le. le statt li auch sonst, z, B. 1744. 

457 — 459 reimen zusammen. 459 kann entbehrt werden. 

479 war vom Schreiber ausgelassen und wurde oben an den 
Rand der Seite geschrieben^ wie es scheint von anderer 
Hand, vom Korrektor, s. u. 

494 ca. Besser wohl ci. 

503 le] la. 

508 auoit auf eine radirte Stelle geschrieben. 

513 perpre s. die Glossare. DC. s. v. hyperpenim. Ein Beleg 
La Curne 8, 264. 

516 ist aus Versehen die richtige Form marchie st. der hand- 
schriftlichen marche eingesetzt. So 529 porchacie st. por- 
chace, 746 cerchier st. cercher. 

526 Aber er hat ja doch nach ^66 ff. Gladouain. 
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534 oict] t undeutlich, aber doch nicht s. 
542 Climens in der Hs, wie so oft Clims. 
548 — 550 fehlt eine Zeile. 

561 lioneaus. Ich kenne nur lioncel, Lionel bloss als Et^en- 
natnen, 

569 f. vergL Floriant und Florete 580 f, 

,, Lasse, fait ele, que ferai 

De mon enfant que perdu ai. u, s, w, 

570 Ursprünglich les, dann dem 1 oben rechts ein Hacken bei-- 
gefügt. Es ist weder 1 noch s, eher ersteres. Jedenfalls 
ist es von dem folgenden s verschieden, 

574 frain] n aus m radirt; s, zu 420. 

578 estraint? Am besten wohl dont li estraint Li cuers. 

583 ua ausgelassen und oben hinein korrigiri, 

602 parceus] pceus. 

603 Unten am Rand des Blattes L'enfant. 
618 Que] C. 

624 uelt] ueult. Die Punkte wie es scheint mit anderer Tinte, 
641 aancre auf einer radirten Stelle geschrieben. Andere 

Schrift} Oder ist dies nur eine Hand, welche die alte 

schwer sichtbare Schrift überfuhr P 
653 aueuc] o. 
656 qu'el] ql. qs? Nicht erkennbar. Ich lese 1. War vielleicht 

s, aber die noch vorhandene Spur ist trügerisch, 
663 Que] C. 
670 ilueques] iluec. 
697 Hs, mo'ltost. 
711 leur = lor dann. 
720 a torner] atorner., 
728 donc] donques. 
751 nel(e)] ne le. 
756 peris] pis. 

774 tenoit aus tonoit korrigirt. 
779 oueuques] oueuc. Vergl. illueques 1828. aueuques sonst 

in unserem Text, 1135» II42, 1609, 1650, ^95^ ^^^ beim 

Schreiber. « 

783 soie] soit. 
785 enterras] ent'ras. 
797 Donc. Eher c als t. 
800 s'amort] sa | mort, mit einem Strich dazwischen. Zu Gode- 

froy 1, 275 amordre und s'amordre sind Beispiele aus 

Watriquetf Froissart Poisies, Disme de Penitence (s. die 

Glossare) nachzutragen. 
803 meniut] deutlich menuit. Qu*i ne] Q>ne. 
806 se coitier sich beeilen. Vgl. La Curne 4, 95» Godefroy 

2y 179. 
809 trauers] trauers^. 
816 auques sonst bis jetzt nur als neutrales Pronomen bekannt. 
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Vergl. übrigens Ginin^ Variations S. 328, Gachet S, 39, 
Sckeler zu Baudouin de Condi S. 416. 

8i8 les] li. 

820 Nach autre ein langer Buchstabe radirt 

822 s in trefs auf radirtem Grunde, mit anderer Tinte wie es 
scheint, überfahren. 

825 estors. Die drei letzten Buchstaben mit schwarzer Tinte 
nachträglich überfahren^ doch ist, wie es scheint, die ur^ 
sprüngliche Schrift nicht radirt, sondern bloss verblasst, 
-estordre \yon ihrem Zufluchtsort] wegreissenF P Roquefort, 
Watriquet S, 428, Bei Inconnu (s, Glossar) passt diese 
Bedeutung nicht. Also wohl Aenderung berechtigt, (Kar) 
S. d. 1. [ne] f. e. oder n*est estors. 

841 Nominativ nach se fait. — 845 /. bon*. 

847 Hon si.] Zuerst lions i, dann durch Striche s von lions 
getrennt und mit i verbunden, 

859 — 61 Hier fehlt eine Zeile, 

869 Die Königin beschützt durch den Löwen, Conybeare S. 63 
verweist auf Spensers Una : „It certainly is not impossible 
that the Poet may haue seen our Romance at least in its 
English dress." 

878 hat der Schreiber zweimal geschrieben und das erstemal 
getilgt, 

883 recomencent] recomcet. 

887 si = se. So 2793, 2946, 3375, 4161, 5183. 

889 parloient] ploient. 

894 semble] seble. 896 ensemble ausgeschrieben, 

895 tos] tos. 

901 ein Verbum ist leicht zu ergänzen, 

913 [em]pris. Vor pris eine allerdings schmale radirte Stelle, 

wo ein Buchstabe stehen konnte, also wohl epris. 
919 Que] C. 
922 Vor bonement hatte der Schreiber aus Versehen sont entre 

geschrieben und dann durch untergesetzte Punkte getilgt. 
924 entweder Le (st, au) sepulcre oder 926 [L'jont, da aourer 

kein Objekt hat, 
931 son auf radirtem Grunde mit späterer Tinte. Am Rande 

von späterer Hand (16, Ih.P) son. Diese Hand schreibt 

gelegentlich Bemerkungen an den Rand, die nicht ganz 

klar sind. Für die Kritik des Textes sind dieselben ohne 

Wert, 
941 qoi] qoi. 
954 asenefe]. La Curne 2, 252, Godefroy 1, 434, Ph, Mous- 

ket 11117, 
964 Florent vergl, F'oerster zu De Venus la deesse d'amor 

Titel, S, 54, Floriant & Florete S, XLII, 
976 es pres = Saint Germain- des-Prds, 
995 Das handschriftliche atorrer gibt keinen Sinn, 
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1003 [a]res(o)ner vergl, 1170. 

1013 metroi] metoi. 

10 14 esclerrie] escrrie. In Demein nach dem ein Strich aus- 
radirtf 'wohl Schreibfehler. 

1016 Nach mestre ein Strich ausradirt, wohl Schreibfehler, 

1027 acoupler] achoupler. 

103 1 Nach son radirte Stelle wo ein z gestanden haben kann. 

1035 chauces kann nur =s chauciees sein. Ein chauciä mcuc, 
Strasse kenne ich nicht, 

1036 Enmi] Emii. 

1039 1055 esperuier] esp'uier. 

1047 plesir hatte der Schreiber doppelt geschrieben und es 
durch Unterstreichen getilgt, 

1050 fau] fait. 

105 1 Lass Dich hängen! 
1057 omnipotent] oipotent. 
IQ65 ico] 1. 

1073 ioions] zuerst ioiens, dann e in a gebessert, 

108 1 ioians] zuerst doians, dann d unterpunktirt und i darüber- 
gesetzt, 

1103 oi(e) = hodie. Oder ore? 

1107 vom Schreiber ausgelassen und in (Kursiv)Schrift des 15. 
yhs, nach entendu an den Rand geschrieben, boef sie, 

II 10 aparust] apust. 

II 24 li sieent] le seuuent. 

1135 aueuc] aueuques. Amenres, besser enmenres. Der Schrei- 
ber verwechselt^ wie so oft, die Präfixe. So 1487 abahis- 
sant, 1837 s'amerueilloient, 2055 s'enfia st, wie man erwartet 
s*afia, 2329 Hs, esploier, 2613 amenes, 3261 s'enuance, 
4354 Hs. amenoient, 4364 aragies, 4472 s'auertuerent, 
{doch s. Anm.) 5326 amaine. Vergl. übrigens Ch. II esp. 
zu 2059. S, zu 2463. 

1141 La char ne uaut pas une mufle. LittrS hat diese Redens- 
art nicht. 

1142 ouec] oueque. 

II 46 Charges] Clarges. Dass statt 1 h 2W setzen ist hat eine 

spätere Hand am Rand bemerkt, 
1146 geule statt geulle, geurle. 

II 72 por] p'. vorher cö durch zwei Punkte getilgt. 
1189 De| d'e. 121 3 de. 
1196 enfens. sie, 
1199 s*] qu. 

Nach 1203 unten an der Seite p le col. 
1212 ce. Vielleicht c'est? 
121 7 Ueber n in deniers hat eine moderne Hand {HippeauF) 

mit Bleistift str geschrieben. Ein entsprechendes li über 

de fehlt. 
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1220 cheueus. u sieht wie n aus. 
1240 a batu] abatu. 

1252 esgarre[e]. Das zweite r etwas undeutlich, 
1256 — 8 reimen zusammen, 1256 ist entbehrlich, 
1278, 1601 Girmain] Gimain. 

1280 — 1281 corre un cheual, ein Pferd reiten kenne ich afz, 
sonst nicht, 

1290 Paris] pis. 

1291 Vor ce 1. Schreibfehler, 

1293 Nach boscage überflüssiges ge durch Punkte getilgt. 

1308 fra auf radirtem Grund geschrieben, i stand ursprüng- 
lich nach fra und wurde dann radirt, Spuren sind noch 
vorhanden. 

131 1 Persie] psie. 

13 14 Persans] psans. 

131 5 deuer. u könnte auch als n gelesen werden, 

Persie] psie. 

1316 fF. „Tatellie, Rouple. These are probably Attalia and 
Adrianople. The Bedouin Arab is immediately recognized 
in Boduin; but who the Aufridant may be is not alt(9gether 
so clear." Conybeare. 

1319 Par uoir] p voir. 

1320 See Arbre. 5. Burg, gloss. s, v. arbre. CPoit. S, 54 A, 
Scheler Glossar zu Bastart de Buillon. 

132 1 Tors. Statt s könnte zur Not auch c gelesen werden, 
1343 'pooix Platz haben. Vergl, La Curne 8» 375, Weber, über 

den Gebrauch von devoir, laissier, pooir etc. S, 19 ff, 
gens] Aus t s (2) gemacht. So noch 1619, 1754, 205 1, 

2530, 4970. 
1355 doins] Doch nicht doinc. 
1359 estillons, ein Schiff. 
1366 richete] richece. 

1373 tracople] t^cople. Vergl. Roquefort s, v, tricoplier. 

1374 Vielleicht könnte auch Adrianople gelesen werden, 
1379 f. vergl, z, B. RViol, 76 f.: 

Dames, pucieles tenoit chieres, 
Souuent lor faisoit bieles chieres u. s, w, 
1382 sarrazine] sarraz9,zine. 

1389 esmere] esmere^. 

1390 le] la. Aenderung wegen 1398. 

1397 f. machen der Reim esmere : taille gegen 1016 loier : tailler 
und die Anklänge an 1389/". verdächtig. Wohl Einschiebsel, 

1399 est] e. 

1435 [se] desancrerent. Belege für se d. bei Roquefort und Littrd, 

1437 grant] grande. 

1441 sosi etwas verwischt, subsidere.»* Oder = sougi subiectus, 
s, Gloss, zu RAlixandre und Scheler , trouv. Beiges I, 
sousir Benoit Chr, Bd, 2, 25144 (vergl, soussis ib. Bd, 5, 
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36207) passt nicht, Fl, und FL 6353 Bon uent orent et 

bien portant. 
1477 nos] nos. sommes] some^ 
1479 pemes] pnes. 
1490 Forment] Durement. 
1524 Vor content in der Hs, eine radirte Stelle, 

1527 non?? 

1528 uousj uo9. So 313, 
1533 desmenbres] desmbes. 

1545 Irlande] l/rsprün^lich lls^nde, dann r oben mit schwärzerer 
Tinte eingeflickt. So auch 1558, doch Tinte nicht ver- 
schieden. Also wohl gleichzeitige Korrekturen. 

1554 proises] j)ises. 

1556 gentis] getisex, eine Art s über i. 1639 gentiex. 1742 
gentis nicht im Reim, 

1563 praerie] paerie. 

1 564 Normandiel Normdie. o neigt nach der Form von e hin. 
1572 enarmer. DC, hat inarmare. Hipp, enarmer = anner. 
1592 Vor a ist in der Hs, en durch Funkte getilgt. 

1597 out] u hat die Form von n. 

1609 aueuc] aueuques. 

1631 Nach durement radirte Stelle^ wo ein Buchstabe stand. 

1638 Nach di im Pergament ein Loch^ doch ist nichts verloren 
gegangen^ da dasselbe vor der Schrift war, 

1645 maPentente. Vergl, Ib, 16, 261 zu 2054:. La Curne 6, 
410. Floire et' Blanceflor Gloss, 

1650 Aueuc] aueuques. 

1659 uolc] uoldroi. 

1671 Dagonbers] Otheuiens; daneben von einer Hand des 15. 
yhs. dagobers. 

1688 wortlich gleich 2035. 

1691 Die ganze Zeile mit Ausnahme von L auf radirtem Grunde 

mit schwärzerer Tinte geschrieben, in der Weise, dass die 

frühere Schrift, die jetzt unter der späteren noch theü- 

weise sichtbar ist, aufgefrischt wurde, attendent] über 

dem zweiten t eine Art i. 

1693 Nach Molt ist Arrabis radirt, 

1709 Nach sont das Interpunktionszeichen ? wegen des Enjam- 
bements, Letzteres ist immer durch Interpunktion ange- 
zeigt^ s. zu F. 4757 f. 171 1. Nach Logies Punkt in der Hs. 

17 17 aual] a ual. 

1720 botons] botens. 

1734 amoit] ai^moit. m über u. 

^735 done[e] Die Angleichung an fee wäre nicht einmal nötig. 
So auch 21 14. 

1736 ele] i. _ 

1737 noblement] noblemt. 

1738 uailant] uailat. 
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1739 sor qu'ele. Die Grammatik verlangt sor quoi. 

1749 gibt so keinen Sinn, Vielleicht Mahomet d. creus 

(ss crues, hohl) estoit. 
1765 loia. Wohl besser ala. 

1779 ff. Vergl. Blanc. 1098 ff ^ 

1780 aucubes] aulbes zur Bezeichnung van Zelt kenne ich 
nicht; s, Godefroy i, ^12, La Curne 2, 309: 316, Da- 
gegen kommt aucubes in Verbindung mit pauilons und 
tentes bekanntlich sehr häufig vor^ vergl. DC, s, v, accu- 
bitus 5, Schultz, das höfische Leben 2, 219, 4, Durch die 
Aenderung wird der Vers auch vollsilbig, 

1783 en] et. 

1784 La Curne 5, 182 b fez par tel devision. 

1785 Statt eher ist wohl cler zu lesen, Vergl. 2463 racha st, 
racla. 

1786 le uoir] la geule. 

1800 essaier s, DC, s, v, essaium 1, laris] pres. Vergl, 2739, 
Blanc, 4395/, 

Et Blancandins broce .1. larris 
Et fiert .1. cheualier de pris. 
1803 esfroient, s hier deutlich. Nach 1803 unten am Rande 

Quant. 
1805 tramblant] t^mblant. 



1861 grant 
1869 mene 



grande. 

mene^. 

1876 — 8 Bemerkung des Dichters, 
1880 Hs, as ses. 

1900. 19 17 sau(ue) conduit Littri hat aus dem 13, 14. und 
15, yh. Je nur einen Beleg, 

1904 quan] q^n. 

1905 (tos) des Versmasses wegen trotz 19 14. 

191 1 assaillir ist sinnlos. Man erwartet essaier, also essair 

oder assair. 
1957 s*] un. s St. s ist Druckfehler, pris] pris^. 
1962 uois] uoice. 
1971 le] la. Das a hat in der Hs, eine eigenthümliche Form, 

ist aber kein e. Dasselbe a vergl, 2146. 
1974 Die Ueberlieferung ist dunkel. Vielleicht Cui il n'estoit 

a dem. (??) 
1980 Aenderung mit fort ginge (vergl, Fl, und Fl. 5247 Li a 

sa fort lance donee. 5282 f. Atant li ont apareillie | Une 

fort lance et son cheual u. s. w,), ist aber nicht nötig, 
1983 Eine viel spätere Hand corrigirt statt defremez defermez. 
1985 quarneaus mit Diärese F Oder statt dieses Wortes aleoirs? 
1997 Que] C. 
2019 lie rent. Der auf diesen Vers bezügliche Passus bei 

Zingerle^ Raoul de Houdenc, S, 37 ist zu streichen, 
2021 le] li. le st, le ist Druckfehler, 
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2043 prendroi. p von derselben Hand des 15. yhs.y die 1671 
Dagonbert an den Rand schrieb^ oben im Text eingefügt. 
Vielleicht A per et moUier uos prendroi. 

2051 iaians. s aus t. 

2053 Nach deigna eine radirte Stelle. 

2054 quartier] quarrier. 

2055 s'enfia' st, s'afia wie man erwartet; s. zu 1135. 
2071 uaintrai] uaint^i. 

2073 Sires] res auf radirtem Grund, 

2076 Nach auerions durch Radirung eine Lückey wo nul stehen 

konnte. 
2078 Die spätere Handy der wir Dagonbert 1671 und pendroi 

2043 verdanken^ fügt vor perdu links oben es bei. 
2080 afoler. Zwischen f und o ist ein Buchstabe radirty wohl 

Schreibfehler. 

2083 Irlande. So Hs. nicht wie 1545, 1557. 

2084 Sans] vielleicht sant zu lesen. 

2085 Vor par foi ist ein irrtümlich hierher gebrachtes girai 
durch Punkte getilgt. 

2089 branc] wohl nicht brans. 

2099 cerchant. Ursprüngliches c ist mit schwärzerer Tinte einem 

t gleichgemacht worden: techant. 
2102 Vor uous eine radirte StelUy wo ie gestanden haben kann. 
21 18 demanc] Scheint eher c, könnte aber auch gut t sein. 
2124 Der Vers war vom Schreiber vergessen^ ist von ihm 

nachträglich unten eingetragen^ und später mit schwarzer 

Tinte überfahren worden. Nach ia eine durch Radiren 

entstandene Lücke^ wo mot stehen konnte. 

ne uous] uous ne. 

2136 enuoie. enuaie? 

2137 [toriors findet sich in manchen Hss.^ und besonders oft 
in Urkunden; ebenso haben es viele heutige Patois in 
Nordfrankreich. Er ist aus falscher Analogie durch 
Misverständnis hervorgegangen^ als wenn darin tres wäre^ 
denn die Texte schreiben ebenso tortuit (st. trestuit), ent- 
standen durch Umstellung aus tres in tertout. F.'\ 

2148 fautrer schlagen. La Curne 6, 174, Diez Et. IVb^ 1, 176, 

2156 demanc deutlich, quer] qr. 

2 1 64 nul. Der Sinn verlangt bon, ne fait bon H- Lnf. Es thut 

nicht gut, 
2170 ne ist bedenklich, 
2184 noire] noirs. que] qui. 
2188 Les. Besser les. 
2200 roilez, z von anderer Hand, Der Vers war vom Schreiber 

ausgelassen und ist nachträglich neben an den innern 

Rand eingetragen worden. 
2205 la ist von anderer Hand unter der Linie angeschrieben. 
" pose] pos9,e. Besser El chief a l'e. 
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2209 Hinter saisie in halber Höhe ein Buchstabe (i ?). 

22 10 r^paumie : saisie. Vg-l. nfz, repaumer 3 bei Sachs , wieder 
festnehmen; fehlt in dieser Bedeutung bei Littr^, 

2212 VergU La Cume 8, 100: „allusion aux nombreuses mai' 
sons de banques du midi,** Montpellier wird oft in diesem 
Sinn erwähnty so z, B. lourd, 3770. 

2218 Nach fuerre eine kleine Stelle radirU 

2228 chet] ch^^et. 

2238 li] le. 

2239 retorder kenne ich nicht, [ Vielleicht gab es ein re<:order, 
mit Cordes (Stricken) zusammenbinden, jp*.] 

2243 greile nues verstehe ich nicht, [;mit kleinen Knoten P F.\ 

2251 elouzy Ober dem u ein unleserlicher Buchstabe, eine Art 
e. Unverständlich, Vielleicht cloüz =s couerz Anstrich, 

2252 enfumes, 2256 enfumee, vergl, Settegast, yehan de Tuim^ 
Glossar, 

2259 monde] mont. 

2261 puist] paisse. 

2267 le] que. Nach uos radirte Stelle, wo etwa en stand, 

2277 Qui uengera ancui Fore. S. Holland zu Chlyon^ 595. 
PParis, Romans de la Table ronde 2, 401, 

2280 escler(u)iees. c über s eingeflickt, er durch Abkürzung 
über u. La Curne s. v. esclairer ähnlich, aber nicht das- 
selbe. Dagegen stimmt Aiol (Foerster) 237 ne mes elmes 
forbis ne esclairies. 

2284 tainent? (tingunt?) 

2285 fiuz Audegier. Vgl, RViol, S, 213, A, 1, Rutebeuf 2 
2, 90 f, Vergl, Aiol 954. 993. 

2309 freme. ferme bemerkt die spätere Hand, die freme in 
ferme geändert hat. Nicht dieselbe, welche dagobers 1671 
u, s, w, beifügt, 

23 11 von derselben Hand wie 2309 eneyre (?) beigemerkt, 

2312 Dont. t könnte auch c sein. 
2325 le] li. 

2329 Nach les ist o durch einen Punkt getilgt, enploier] esploier. 

2331 fönt] sont. 

2337 fai(t) = fac. Vergl, Amis und Amiles "jyi, 

2347 hat auch die Hs, ein Unterscheidungszeichen, einen Punkt, 

2350 tenir Pescu en chantel, behannter häufiger Ausdruck (s, die 

Glossare); vergl. Gachet S. 79, Scheler zu Bastart de 

Buillon 4993. Godefroy 2, 56. 
2358 Et cens mailles? 
2391 De ist nachträglich mit anderer Tinte vor 1 gesetzt, 

konnte aber von der Hand des Schreibers sein, iehui s, 

Ch. II, esp, zu 3885 iuhui, 4714 iehui S. XL VI. LXI. 
241 1 que auf radirtem Grund geschrieben. 2407 cui. 
24 II — 2413 fehlt eine Zeile, 
2423 .111. moites. Sic! 
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2428 Nach Quant radirte Stelle wo d stand. 

2429 s'en in der Hs, ursprünglich vorhanden^ aber durch 
Punkte getilgt, 

2450 o = ot, habuit. 5. Ch, IT. esp. Wortverzeichnis und S. 
LXI Z. 6 V. u, 

2452 Einfacher [Et] p. 1. proient d. 

2463 racha]. Zuerst racia, dann 1 in h geändert, racler scheint 
bis jetzt vor dem 14. Jh. nicht nachweisbar. S. Littre 
und La Curne 9, 10. — racha st, esracha. Agn, Wegfall 
des Präfixes wie 1 1 70 Hs. resnier, 2477 genoilla st. agenoilla, 
3299 se ombra st. s'aombra, 4039 faitie st, afaitie. So viel- 
leicht 3977 (en)uiroiies etc. S. zu 1135. Derselbe Vorgang 
ist pikardischt s, Foe%fiter Zs, l, 401 zu XXXII, lO. Venus 
Deesse zu 186b, — Vgl. 340. 3065. 

2490 pl[or]oit] Hs. eher ploit als plort. 

2507 la auf radirter Stelle von etwcLS späterer Hand, 

2516 sauuer] Hs. etwa sauirer. Das Häckchen vor dem e 
gehört aber wohl zu diesem^ nicht zu dem vorhergehenden 
Buchstaben. 

2524 entese] Es könnte scheinen^ als ob aus einem Ursprung' 
liehen e {sie!) erst nachträglich s gemacht worden sei, 

2526 locue] cu auf radirtem Grunde mit anderer Tinte später 
geschrieben, locu zottig. Scheler Trouv. Beiges, nouv, 
sir. S, 333, Danach Brun de la Montaigne Gloss. zu 
ergänzen. locu findet sich noch im RRenart und hei 
GCoincy. Vergl, Les oeuvres de Guillaume Coquillart 
{Reims 1847) 2y 151 Gloss. 

2530 granz] zuerst g^nt, dann aus t Z gemacht, fust] eust. 
fast st. fust ist Druckfehler. 

2532 goir = choir erinnert an das iholt des Fragments von 
Valenciennes u, s, w. Vergl. neuerdings Settegasty yehan 
de Tuim S. XXVI. 

2534 grant] grande. 

2541 tes. Vergl. Tobler Auberi S. 269. 

2555 nach retornera radirte Stelle. 

2591 sor le] saut li. Vergl. 2601. 

2592 ff. Vergl. Blanc. 640 ff, 

2607 treu de haie Vogelscheuche? DC. und Roquefort treu = 
bluteau, blutoir. Roquef, treuf = paille, 6pave. [=trou? /".] 
2614 me] mes. 

2628 [Q]uant. Die Initiale ist nicht ausgeführt und der Raum 
dafür freigelassen. 

2629 ff. ist in der überlieferten Form abwechslungsweise bald 
von einemy bald von allen den jungen Mädchen die Rede. 
Durch die Aenderungen ist Einheit in die Stelle gebracht. 
2634 stört nicht. 

2629 paume] deutlich panme. tos = tost. (e)li] eles. Ursprüng- 
lich de eus, aber eus durch Punkte (^ijs) getilgt. — L. la. 
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2632 auoi(en)t] auoTt. 

2639 aillent] U von ungewöhnlicher Form, aber nicht zweifelhaft, 

2641 couenist Konjunktiv ist sinnlos. Der Kopist vorwechselte 

ains ffVielmehr** mit ains ^^hevor^^*^ welch letzteres den Konj, 

hat. Also ains les couint [tost] r. 
2647 leur. Es ist die pucele allein; besser li. 

2649 degnoi zu daignier zu stellen oder =z dosnoi {wozu vergl, 
Scheler Trouvlres Beiges^ nouv, sir, S, 36S)P 

2650 le] la. 
2659 noise] noies. 

2679 po'issons kenne ich nicht, 

2682 1 S. zu viel, Lässtsich nur durch starke Aenderung bessern. 

Vielleicht que cele. Sonst 2681 (Et) Fl. [qui] t. 1. b. t. 

nu, 2682 (Quant) Voit 1. p. s*a. — dame st, pucele? 
2690 — 3 in der Hs. in dieser Reihenfolge : 2690, 2692, 269 1> 

2693. Et Florens 2693 scheint in folge dieser Verwirrung 

hier hereingerathen zu sein. 
2691 er] il. 

2701 Nach A tant eine radirte Stelle , wo wie es scheint la ge- 
standen hat, la abatu von späterer Hand neu überfahren. 
Besser [tot] m. l*a ab. 

2702 e in le steht auf einer radirten Stelle^ wo ursprünglich a 
gestanden haben kann, retret[e]. So 3433. Nach retret 
ein Buchstäbe radirt^ der ziemlich sicher e war, retret[e] 
que fait a. So auch 3589. 3433 g(r)ita. Fechtausdruck. 
fait a und grita wohl aus geta entstellt. Der Ausdruck ist 
geter la retraite. Vgl, RViol, 6463 f, Souvent se getent 
entredeus Et retraites et sufmontees. s, Foerster Zs, 1, 151, 
Gachet S. 415, DC. s, v, retraites u. s. w. 

Nach 2704 fehlt wohl eine Zeile, 

2708 enchacant] enchaucant. So 2716 enchaucier, 2721 en- 

chaucent. 
2728 chargent] cliangent. 

2730 l'en] li. 

2731 s'eslesserent] les lesserent. 

2732 Des] Et. 

2738 enuerse] envQse. 

[2755. 3857. 3889. 3944 en ond6, Lückenbüsser, bis jetzt nicht 

belegt, Gehort es zu n*en ondes ne en une maniere == nee 

semper nee eodem modo in Ezechiel 5, 19? i^.] 
2768 effree] ef&ees. 
2780 ferimes] ferimes, aber kein Auslassungszeichen darunter. 

Trotzdem kaum ferrimes. 
2782 molt in der Hs, durch Punkte getilgt wird durch das 

Versmass verlangt, 
2785 Hs. esteant. 
2805 flf. Vergl, den Anfang von Blancandin^ wo ähnliche 

SituaHon, 2808 ff. vergl, Blanc, 1367 ff., 1716 f, u, s. w, 

Altfranz. Bibliothek. HI. 10 
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28 12 tot tens. In späterer Schrift auf radirter Stelle. Die 

andere Hand^ nicht die des Korrektors? 
1816 amoi] auoi. 
2829. 2839 Ursprünglich retonier, wohl statt retomer verschrie- 

hen^ dann i durch Unterpunktirung getilgt und von einer 

späteren ziemlich modernen Hand r über o eingeflickt, 
2830 ua] uont. Die Besserung ergibt sich aus 2828 wo sie 

une pucele gerufen hatte. Wegen aparailler vergl. 2841. 
2833 reposer] repouser. 
2736 la] le. 
2849 esfree[e]] estree. 
2873 f. vergl. Blanc, 1001 f. 

Diex, dist ele, de quele mort 
Me feroit or grignor confort? 
2882 ent] e^t, n mit anderer Tinte {von anderer HandP) oben 

eingeflickt, 
2885 f. Anders bringt racine und medecine zusammen Watri- 

quet S, 139. V. 55 f. 

Et s*il est de haute racine, 
Dont a il double medecine. 
2897 eschec] deutlich eschet. 
2912 [et] Vor si eine Lücke ^ auf der etwa *\ radirt sein kann. 

Vor ocis der Schreibfehler conquis durch untergesetzte 

Punkte getilgt. 
2915 uendra] nendra. n deutlich. 
2925 cheualier] chenalier. 
2942 armes n'aura] narmes aura. 

2955 Nach le ein Buchstabe radirt. 

2956 aueuc] aueuques. 

2960 flf., 3044 fF., 3075 fF., 3168 fF. wird der vilain verspottet. 

2963 souffrir] fF ebenso gestaltet wie in Wörtern^ wo auch sf 
stehen könnte, 

2964 f. Die Hs, hat hier am Anfang der beiden Zeilen «"» 
Loch. 2964 konnte doch nur N stehen; 2965 ist eine 
Spur vom untern langen Querstrich des S noch erhalten, 
I kann es nicht sein. 

2973 senes] Die bekannte spätere Hand mit schwarzer Tinte, 

Nach 2981 fehlt eine Zeile. 

3002 ploroit. t später oben eingeflickt, 

3006 le] se. auer. Vielleicht loier. 

3009 noir] uoir. en uoir von der etwas spätem Hand mit 

schwarzer Tinte auf radirtem Grund. 
3012 Vunt a la. Von der etwas spätem Hand mit anderer 

Tinte auf radirtem Grund, 
3017 wird am besten gebessert in aporte de Tir. 
3022 li a etwas spätere Hand, schwarze Tinte^ radirter Grund, 

wie 3009. 3012. 31 16. 3228. 
3025 faint vom Schwert gebraucht kenne ich sonst nicht. . 
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3044 quide] quida. 

3049 üi in dieser Stellung sehr hart, und die Unterbrechung 

der Rede noch härter. Kann man den Vers nicht in 

Klammern gehen? 

3060 fisent] zuerst fisent, dann später geändert in feseint. 

3061 fönt] firent. 

3065 [ajdouber. Die Hs, hat immer douber mit 1 S. zu wenig 

statt adouber. 
3076 [ce] vergl. 1097 ^^^ ^^^ ^^^ ^^- 1222 Quex gens sont 

ce que ie uoi la u. s. w, 
3083 dieu] bleu oder bien. dieu st, rfieu Druckfehler. 

31 16 regardant. dant etwas spätere Hand, schwarze Tinte^ 
radirte Stelle. 

3117 Le] li. 

31 18 Nach nout radirte Stelle, wo ein Buchstabe (a?) gestan- 
den hat. Das wiese auf [a]laidir. Dieses Wort fehlt bet 
La Curne^ findet sich bei Roquefort, Hippeau und Gode- 
froy i, fi09. 

3139 Eine späte Hand {spät 15. jfh,) streicht unqs und ne, 
und schreibt an den Rand statt unqs tutdis. 

3144 Nach mi radirte Stelle, Raum für einen Buchstaben. 
Also s radirt. 

3155 lor] die späte Hand macht daraus loy. 

Nach 3160 fehlt eine Zeile. 

3167 uinrent] uenoient. 

3170 escost : tost. 3194 escot : sot. 3200 li escos N. Sg. 

3179 ant leuointdou manger vom Korrektor (?) mit anderer Tinte 
auf vorher vorhandene Schrift geschrieben. Letztere nicht 
mehr lesbar. Der Reim macht das Verbum verdächtig. 
Doch finden sich ja Reime e : ie auch sonst in unserm 
Denkmal, und affubler ist von manteau nicht zu trennen, 
weil bekanntlich ganz geläufiger Ausdruck. 

3180 uoldroient] uoldroit. 

3184 (au)orent] auoient. Hs. »uoient; a vom Korrektor. 

3196 ein Gelächter, dcLS man eine Meile weit hören konnte. 

luee Dauer einer Meile, bekannt. S. DCH, s, v. lieue 

Burg, 3j 221. s, v. lieue. Französische Studien 1, 157. 
3228 seree. Etwas spätere Schrift, schwärzere Tinte, radirter 

Grund. 
3243 espoissier] espousier. 
3256 aueuc] könnte eher aueus scheinen, aber doch wohl als 

undeutliches c aufzufassen. 
3261 s'enuance; vgl. RTroie 15678 Et reis Thelamon s'enuancit. 
3275 Et. Vielleicht Ce. senifie] seinfie, 
3280 /. crier". 

3302 deseur] r scheint beinahe t. 
3308 conuient] conueint. 
3310 son oben eingeflickt. 
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3325 ens. s war oben angeflickt. Spur davon noch erkennbar. 

3336 Wechsel der Person in demselben Verse. S, zu Rieh, 969. 

3357 P^st grant ioie] grant ioie prist. 

3364 Et] A. 

3377 conoistries] conoisties. 

3391/. tenisse : guise, vergl. zu Rieh. 75. 

3394 bien] bleu deutlich, 

3399 nos wegen 3401. 

3430 Die spätere Hand mit aspment. 

3431 uaiant] "nai ant, dazwischen radirt, u über n. 
3439 crientj c>ent. 

3445 oder irgend eine andere Ergänzung. 

3448 Alipatins] al ipatins. 

3450 Die schlechte Verbindung schwindet^ wenn man Out 

liest, 
3462 ist vielleicht statt Et Que zu setzen, Vergl, 3478. 
3468 Le] Li. 
3477 Le] Li. 
3487 Nach dol radirte Stelle, wo eur stehen konnte, doleur 

demener 3630. 
3489 trotz 3487 und 3630 durch qu[e] geholfen, weil das die 

geringste Aenderung ist. ont könnte auch out gelesen 

werden, 
3493 conuient] conuenit. Vergl, 3308. 
3499 Nach cel in der Hs, eine radirte Stelle, wo etwa ein 

Buchstabe stand. 
3516 adoubier] von derselben Hand wie das Uebrige (s, 0) 

auf radirtem Grund geschrieben. 
3535 s'esmouuoir s. die Glossare, 

3557 ^(itch Paris Lücke wo ein Buchstabe gestanden hat. 
3568 entalentes] Das erste t undeutlich. 
3591 Dagonbers. s sieht eher einem t gleich, 
3605 Unten am Rande feroit. 

3623 (de)montes. de von derselben Hand auf radirtem Grunde. 
3658 uailante(e). Deutlich zwei e am Schluss. t ist allerdings 

etwas verwischt, 
3676 a undeutlich, kann aber nichts Anderes sein, 
3678. 3677 in der Hs. in dieser Ordnung, 
3684 DcLS plaisis der Hs, steht z, B, RAlixandre bei Bartsch^ 

altfrz. ehrest. * 193, 21, Benoit Chr. 1, 40, 1020 i^f 

plaiss[e]iz dreisilbig zu lesen, Vergl, Fiebiger, Ueber dte 

Sprache der Chevalerie Ogier von Raimbert von Pari^' 

Halle 1881 Diss, S. 26. 
3696 tot prestement auf radirtem Grunde geschrieben, vielleicht 

von anderer Hand. 

3703 trousser] tousser. 

3704 Adouber kenne ich nur von Rittern, nicht von Jung' 
frauen. 



149 

3706 von hier ab die Bläiterversetzung in der Hs,, die schon 
alt ist, wie aus einer Bemerkung von einer etwa 100 Jahre 
jiingeren Hand am Schluss von Bl. T^vo, hervorgeht. 
Nach 3755, 3905 ebenfalls eine Verweisung von derselben 
Hand, S, Einl, 

3710 uereie] uerete. 

3719 as] an 

3726 erraument hat u, das aber auch als n gelesen werden 
könnte wie so oft, 

3734 roUer. Mol, franz, Ausgabe, Glossar gibt eine falsche 
Erklärung; richtig bei Schultz, das höfische Leben 2, 37, 

3751 remue] must 

3754 i^^ '^*>^ douberoi nicht wie sonst eine durch Radiren ent' 
standene Lücke vorhanden, 

3779 aues] ames. 

3786 fui] beinah sui. Der Querstrich des f ist sehr dünn und 
reicht nur wenig nach links hinaus, 

3787 haita] t gleicht beinahe einem r. haitier sonst nur in- 
transitiv bekannt, [Lies: nel(e) ha'ira, F.] 

3788 totes] tos. 

3807 Du] Au. Vergl. 4252. 

3817 a] de. 

3822 soupeses] souposes. 

3824 desteser, s, die Glossare, 

3843 Diese sprüchwörtliche Redensart kenne ich sonst nicht, 

3846 uostre] nostre. 

3863—3865 fehlt eine Zeile. 

3865 eine Silbe zu viel, St. Le eh. /. Florent, u, acola. [Viell, 
Le eh. aeole et bais^ La pucele trestot a aise. F,^ 

3871 se prendre a sich vergleichen lassen, S. die Glossare. 
Belege bei Gachet S, 382, Littri 3, 1289a nule dolor ne 
se prent a la moie. La Curne 8, 426, 8, Scheler Trou- 
vhres Beiges, nouv, sir, S. 363, Settegast, Jehan de Tuim 
S, 267, 

3878. 3879 stehen in der Hs, nach 3897, ganz unpassend, 

3892 ff. Vergl, 1725/. die Beschreibung desselben Pferdes, 
3896 one] onques. 

3893 nel] nen. 

3899 Eine Silbe zu viel, „Und würde darunter nicht zu leiden 
haben,** Vergl, Roquefort 1, 409, Wohl zu bessern: Deus 
homes armes, nes dotroit. 

3900 Vn[e] Nach n eine radirte Stelle in der Hs,, Raum für 
einen Buchstaben, wo also das zu ergänzende e wohl ge- 
standen hat, 

3915 Nach un und com je eine Stelle, wo ein Buchstabe ra- 
dirt ist, zweifelsohne also e. Vergl. 3918. 4058. 4195. 
4449. 4452. Vor com eorne durch Punkte getilgt, 

3918 Nach del und com je eine Stelle^ wo ein Buchstabe ra- 
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dtrt worden ist, also sicher a {ursprünglich de la, dann 
del) hzvj, e. VergL 3915. 4058. 4195. 4449. 4452. asener 
treffen, stossen, La Cume 5, 253, Godefroy 1, 433. 
Schelers Baudouin de Condi S. 396 citirte Abhandlung 
in der Revue de V Instruction publique en Belgique^ Mai 
1863, ist mir nicht zugänglich. 

3919 rouelast] vouelast. 

3954 uostre] nostre. 

3963 tout] sont. Vielleicht E. d., frait [et] rompee. Vergl. 
Blanc. 4763 f, La ueissies tant siglatons desrous et detren- 
cies et frais, frait ist aus sont graphisch leicht zu er- 
schliessen. 

3966 enuoie] enuoie. 

3977 tote oben über einer radirten Stelle eingeflickt. Eine 
Silbe zu viel, de partot? Vgl. Ren. 2291 bei Littrd. Nach 
agn. Art (en)uirones? S. zu 2463 u. Mini. 

3998. 3999 Umstellen P 

4003 secorre] secorer. 

4009 reculant. re auf radirtem Grund geschrieben. 

4013 sofrir] sentir. 

4019 aresuna. Das erste 2^ spätere Schrift auf radirtem Gruni^ 

4022 Vergl. 3842. 

4037 le] li. 

4039 au cors faitie. sonst afaitie. Vergl. zu 2463. 

4040 uassal] uassel. 

4044 Que] Qua. In ia ist aus einem 1 durch Radiren oben 

und unten ein undeutliches i gemacht, 
4055 beus] beus. u auf radirtem Grunde geschrieben, doch 

scheint ursprünglich nicht bei dagestanden zu haben. 
4058 Nach un und corn Lücken, wo je ein Buchstabe radirt 

worden ist, also in beiden Fällen e. Vergl. 3915. 391^'. 

4195- 4449. 4452. 
4060 Climens] Florens. 

4073 il] wohl nicht a. 

4082 que n'est Vergl. Foerster zu Rieh. 4476, Zs. 2, 13, 9- 

Von den dort angegebenen Beispielen sind ähnlich Alisc. 

S. 86. Descon. 285. 
4104 tref] nef. Vergl. 4108. 

4126 Nach ne radirte Stelle, wo ein Buchstabe stand, 
4132 congnossierres] 9gossierres, 
4135 decarcies. Bedeutung? 
4138 Merkwürdige Konstruktion. 

4168 [et] plus, ähnlich wie z. B. ChRol. 2090. Oder dou plus? 
4176 Nach sa ist gi durch Punkte getilgt, manioire] m^iioire. 
4179 desfremerent] Hs. deutlich sf. 
4195 Nach corn in der Hs. Lücke, wo ein Buchstabe stand, 

also wie oben 3915, 3918, 4058, 4449, 4452. 
Nach 4205 unten am Rand ia autrement. 
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4209 d*os. Vergl, Huon de Bord, S. 193, 228 bei Schultz^ 

das höfische Leben 1, 385 Anm. 2, 
4214 tref] thref. Aenderung von thref in chief empfiehlt sich 

nicht, 
^22^ le] la. 
4226 eschine. lachen, spotten, eschiner := esquigner DC, vergl, 

Glossar zu RRenart s, v, eskignier. Gachet s. v, esquigner. 

Bei Jolyy Vie de Sainte Marguerite S. 165. Z. 1. v. u. 

trestous battus et eschinez haben wir das nfz. echiner. 
4238 se] le. 

4252 Du] Au. Vergl, 3807. 
4256 Nach Soudan ein Buchstabe j wie ein 1 oder ein s, radirt. 

Sollte also soudans sein, 
4258 pasmes] palmes. 
4270 coustes] coustes. li] le. 

4272 cheuaus] Hs, deutlich chenaus. Unter a ein Punkte aber 
nicht so stark wie sonst; wohl ein Schreibfehler. 

4273 se] sei. 
4285 al] un. 
4291 a| de. 

2322 Mes. Aenderung in Nes nicht geboten. 

4348 uos] noSi deutlich n. 

43 S4 demenoient] amenoient. 

4363 bon wie 4257. Hs, pardu ohne Abkürzung, Sonst 

immer pdu, 2122 esperdu ohne Abkürzung. 
4392 esgarde] ergarde. 
4396 Nach ia radirte StelUy wo zwei schmale Buchstaben 

stehen konnten, 

4400 espies] espees. 

4401 Das zweite et in der Hs. Et. 
4422 ourir firent] firent ourir. 

4430 (a)menes. Wollte man Reim und Flexion herstellen, 
so könnte man lesen: rengie : aprochie. Vergl. Nous en- 
trerons en France en bataille rangie Sax, XXXII. De- 
confit celui roi par bataille rangee et arestee Froiss, /, /, 2, 
Quant les batailles sont rengies Blanc, 1138 und Ont lor 
batailles arengies ib, 5403, 

4449. 4452 la] le. Aus ursprünglichem la ist le gemacht und 
an dem folgenden cqrne das e radirt, Vergl. 3915, 3918, 
4058, 4195. Dagegen 4454 le corn ursprünglich ohne 
Lücke nach corn. 

4454 la] le. Aenderung nicht nötig. 

4463. 4675 niil(e). 

4469 maintenu] deutlich maintenn. Schreibfehler. 

4472 s'auertuerent Vergl. Floire et Blanc eflor Gloss, s, v. 
auertuer {hier freilich dial, statt esvertuer). 

4481 grant] grande. 

4482 Aueuc] Aueuques. 
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4507 Nach abat sind die Spuren eines radirten u noch sichtbar, 

4508 fers] fers. 

4515 Uer. X auf radirtem Grund, teilweise mit schwärTLerer Tinte. 

4516 Tore, c konnte zur Not auch s gelesen werden^ doch ist 
ja keinerlei Grund dafür vorhanden. Ich erwähne diese 
Möglichkeit nur zweifelhafter Fälle wegen, c ist genau 
so wie c in sanc 4520. 

4525 Vielleicht Que merueilles {Adv.) e. a. 
4530 eslessies] esbessies. 

4532 hauca. c deutlich. 

4533 L. As F. g. c. [en] d. 

4544 Zwischen Sarrazins und hurta eine Lücke, wo zwei schmale 

Buchstaben stehen konnten. 
4550 fast] fiiit. 
4565 euer] cors. 

4582 fut] fut. t von etwas späterer Hand, 
4595 buche*. Ein 1a buchie = cri, port6e de voix verzeichnet 

Roquefort Suppl. S. 187. 
4604 piet[i]e verlangt der Heim. Diese Form findet sich 5153. 
4610 gauelot. t undeutlich^ eher einem, c ähnlich. 
4612 uerser : escries s. Scheler Trouvkres Beiges IS. 171, V. 

279 cbeualier : contalbies. Du vallet qui cCaise a malaise 

se met jfb. 13, 295, V. 16 amer : maries. 31 ester : gabes. 

45 uoles : parier u. s. w. Vergl. 51. 63. s. Einl, 
4624 — 4626 fehlt eine Zeile. 
4630 eine Silbe zu viel: crestien(e)te oder (Et). 
4635 uodroi. An Stelle von dr ein Loch im Pergament, aber 

Spuren der zwei Buchstaben noch vorhanden. 
4645 porront. Wie es scheint zuerst porrent (e undeutlich), dann 

durch einen Strich mit späterer schwärzerer Tinte porront. 
4658 here (vergl. Zs. 3, 262) reimt sonst: e = a, hier zu Sain 

Piere (St. Peter), das übrigens Gd^ Angleterre S. 107 : pere 

reimt. Aenderung in chiere ist also nicht nötig. 
4660 Espir. An Stelle von p und i Loch im Pergament, aber 

Spuren dieser Buchstaben noch vorhanden. 
4676 tres deuant wie tres adont, tres dont en auant, tres enmi. 

4678 efFrois. Vergl. Zs. 5, 280 A. 3. 

4679 Monioie] momore, ohne Strich über i. Der Schreiber 
verstand das Wort nicht mehr.* 

4696 Erst von jetzt ab, mit dem wunderbaren Eingreifen des 
h. Georg, des Schutzheiligen Englands, tritt, allerdings 
nicht ausschliesslich^ vergl. 4703, 4738, 5044, 51 00, die 
Bezeichnung „Christen^'' auf, nemlich noch \TIQ. 5092. 
5103. Vorher war immer nur von „Franzosen" die Rede 
gewesen. S. Einl. — 481 8, 4837 sind die Christen von 
Akkon gemeint. 

4701 corone de uertu. Bedeutung F Vielleicht Ansprache des 
S. Denis. 



153 

47o8 blanc. Deutliches c, von s unterschieden, 

4724 Mar] Que. 

4732 out] ont. 

4734 destent. Zur Not könnte auch descent gelesen werden^ 

doch ist das hier nicht nötig. 
4736 Mahomes] Mahon. 
4741 ot] oi. 

4756 penc. c, weder t noch s. 

4757 ^' 5034 f» Enjambement durch Interpunktion angezeigt, 
S, zu V, 1709. 

4764 granz] grandes. 

4769 hat in der Hs, eine etwas grössere Initiale als sonst, 

4770 auant] anant. 

4780 s'entreconoistront] sentre { conoistront; zusammengeschrie- 
ben, aber durch einen Strich getrennt. 

4793 auoit] ot. 

4805 Unten an der Seite Que iames. 

Nach 4847 fehlt ein Vers. 

4856 Estrait estes] estes estrait. 

4875 charia ist auf eine radirte Stelle geschrieben. Alte Schrift^ 
aber später mit der schwarzen Tinte theilweise Überfahren, 

4878 Q kleinere und einfachere schwarze Initiale als sonst. 

4890 Charges. h oben eingesetzt. Blassere Tinte, Von der- 
selben Hand? 

49 1 7 aire auf radirtem Grund, mit schwarzer Tinte überfahren 

4918 uiegnent] uiegn— t. t und der Strich später überfahren. 
Die ursprüngliche Schrift ist nicht mit Sicherheit zu 
erkennen, 

4928 uos] vo«. s oben eingeflickt, weil kein Platz mehr da 

war. Ms ist nicht vo9. 
4952 honor über einer durch Rasur entstandenen kleinen Lücke 

eingeflickt. 
4965 uos] nos. Schreibfehler oder Ungenauigkeit wie sonst. 
4974 donc] deutliches c. 
4976 poudrere] pouderre. 
4988 aueuc] auenc. 
5003 esioirent. r undeutlich. 

5009 Man könnte auch lesen: Or(e) penson tuit d, b. f. 
501 1 clamer. Statt cl hatte der Schreiber zuerst ch geschrieben, 

sich aber sofort verbessert. 
5043 vergl. 3283; anders 4103. 

5051 ellaissent] Hs. deutlieh so. 

5052 ens] uos. 

5079 ual von späterer Hand mit schwarzer Tinte oben eingeflickt. 
5089 renc. c undeutlich^ aber doch eher c als t oder s. 
5097 ist nach oliue ein Buchstabe radirt, also oliue[r]. 
5108 Zwischen des und lia ein Buchstabe radirt, und s und 1 
durch einen Strich verbunden. 



154 

5 121 emperere ausgeschrieben, sonst enperere ausgeschrieben. 

5122 Zwischen peres m»</ e.stoit eine durch Radiren entstandene 
Lücke, wo zwei schmale oder ein breiter Buchstabe standen. 
il zu ergänzen F 

5 131 peine] pecbie. pechie ist wohl aus 51 30 in unsere ZeiU 
hereingekommen, 

-5134 trahie] traitie. 

Nach 5156 hatte der Schreiber zwei Verse ausgelassen. 5157 * 
wurde, wahrscheinlich nicht von ihm, sondern von an- 
derer Hand, an den Rand geschrieben, und später mit 
schwarzer Tinte überfahren. Es fehlt nun noch eine ZeiU 
nach 2157. 

5157 teus] t deutlich, cel] c deutlich. 

5168 nes] mes. 

5170 nach andeus radirte Lücke, wo ein Buchstabe stand. 

5176 Nach mon radirte Lücke, wo etwa drei Buchstaben standen. 

5179 me natürlich = mes. 

5189 Que. e nachher eingeflickt. 

5204 ne partiroi] departiroi. 

5220 erraument. u nicht ganz deutlich, Mittelding ziaischen 
u und n, aber eher u. 

5229 que] c. 

5245 Sollte man nicht osteler in osteier ändern, allerdings mit 
Reim, ie : e ? osteler aufbrechen kenne ich nicht. 5280 
steht osteler in seiner gewöhnlichen Bedeutung. 

5252 aueuc] grosses c, aber kein s. 

5266 gouuerner von der Fortbewegung auf dem Lande ge- 
braucht kenne ich sonst nicht. Zwei Silben zu viel. Viel- 
leicht Le. roi de Rome encontre aler, allerdings noch mit 
Reim e : ie, oder tarder st. targier 5265. 

5270 Otheuiens] Hs. deutlich Otheniens. 

5308 Woher wissen die das? Nachlässigkeit des Dichters. 

5317 — 5319 fehlt eine Zeile, also nach 5317. Man könnte 5317 
ganz tilgen. 

5326 en maine] amaine. 

5361 Wollte man den Reim angleichen, so könnte statt ciete 
contree gelesen werden. 

Ici bis France mit rother Tinte. 



Glossar. 



Die mit einem * versehenen Wörter sind in den Anmerkungen nicht besprochen. 



adouber 3704. 
afaire (?) 267. 
[a]laidir(?) 3 118. 
s'amordre 800. 
s'apesandir 429. 
asener 954. 

„ 3918. 
atorrer 995. 

aulbes 1780. 

s'auertuer 4472. 

li auques 816. 

* ceisier, agn. = coisier 2843. 
chantel 2350. 

chauces 1035. 

coitier 128. se coitier 806. 

* combrer y/assen^ 4137» 
confort, estre de c. de 2873. 
corone de uertu 4701. 
corre un cheual 1280. 1281. 
decarcies 4135. 

degainer 217. 
degnoi 2649. 

* delit, aouir son d. a. 122. 
se desancrer 1435. 

* desporter 169. 
desteser 3824. 
deuision 1784. 
doter 3899. 

* dure matlle 3021. 
efFrois 4678. 

enarmer les escus 1572. 

* enformer 1191. 
enfumes 2252. 
enond6 s, ond6. 
entente 1645. 
enteser 2524. 
enuancer 3261. 

* enuier = invitare ^herausfor- 
dertC 2348. 

eschiner 4226. 
escler(u)ier 2280. 
s'esmouuoir 3535. 



essaier 1800. 
estaindre le euer 578. 
estillons 1359. 

* estoile 1439. 
estordre 825. 

* s* estre a 1974. 
faint 3025. 
faitie, cors 4039. 
fautrer 2148. 

* forber 2597. 

genoillier 2477. s. zu 2463. 
geule ^BeuteV 1146. 
goir = cheoir 2532. 
gouuerner 5266. 
grelle nues 2243. 
haitier 3787. 
harne (anima) 179. 
harti acheter une 105 1. 
here 4658. 

* hors et hors, trenchier 3610. 
huchie, la, 4595. 

iehui 2391. 
isnes le pas 418. 
lionel 561. 
locu 2526. 

* se loer 317. 
main, mal 141. 
me(de)cine, Sprüchwort mit, 

2886. 
mesprision 267. 
mufie, ualoir une, 1141. 
mugelias 417. 

* noirs come pois bolie 1856. 

Lance plus noire que n'est 

brauche 2184. 
nues j. grelle, 
o = ot (habuit) ^450. 
ombrer 3299. s. zu 2463. 
ond6 in der Wendung en ond^ 

2755. 
osteler 5245. 

perpre 513. 
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* peser = penser, mar 2632. 
plaisis, plais[e]is 3684. 
plus 4168. 

pooir Platz haben 1343. 

* poudrere 4976. 
se prendre a 3871. 
quistron 153. 
racher s, racler. 

racinei Sprüchwort mit, 2885. 
racler 2463. 

* regne, la 3133. 
regort 892. 
repaumier 2210. 
resoner 340. s, zu 2463. 
retorder 2238. 
retraite 3433. 

roUer 3734. 
*roueler 3919. 



* se saillir 809. 
saueillier 182. 

sau(ue) conduit 1900. 19 17. 
secres 61. 

* seingne 3027. 
sorsie 218. 
sosi 1441. 

* soupeser 3822. 
toriors 2137. 
tracople 1373. 
traison zweis, 360. 
tes 2541. 

tres deuant 4676. 

treu de haie 2607. 

Vitndiois^i Sprüchwort mit, 3843. 

uengier Forr^ 2277. 

uironer 3977. 

voueler 3919. 



Namenverzeichniss. 



Acre obL 896. 913. 4789. 4797. 
4826. 4840.4843. 4878, Acres 
906. Accon, 

Alemaingne 33. 1501. 301 1. 
3026. 3571. 3599. 4526. 
Alemaigne 37. 

AlipatinSi li rois 3448. Hei- 
denkönig, 

Alixandre 41 51. Alexandrien. 

Alixandre^ porpre d*, 2584. 

Alexandrine, porpre. 1381. 

Adrenople 1374. Adrianopel. 

Angleterre 1511. 1545. 1554. 

Aniou 32. 

Apolin 3640. 

Arrabis obl, PI. 1478. 1693. 
Araber. 

Arthu obl. 2282. 

Aspaingne 1843. Espangne 



2085. Espaingne 2848. 3010. 

3024. 3569. 3600. 4459. 4527. 
Atir 3017 = Tir. Tyrus. 
Audegier, li üuz 2285. j. Anm. 
Aufricant 1322. Afrikaner^ 
aupatris 2593. 
Babiloingne 1324, Babiloine 

1334- 2581. Babylon. 
BaliganSy li rois 2774. Heiden- 

könig. 
Baraton 3640. Heidnischer Gott. 
Baudas 3314. Bagdad, Vergl. 

La Curne 5, 454. 
Beliant 520. iiio. Beauliant 

2321. Bethlehem. 
Boduin 1322. Beduine. 
Bondifer 4180. Pferd des 

Sultans. 
Borgoinne 32. Burgund. 
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Brandts 4918. Brindist. 

Bretaingne 78. 

Climens NSg, 534. 540. 542. 

550. 960. 965. 972. 976. 999- 

1000. 1003. 1024. 1089. II 32. 

1211. 1246. 1267. 1619. 2098. 

2103. 2105. 2165. 2188. 2189. 

2192. 2193. 2195. 2209. 2215. 

2228. 2233. 2235. 2247. 2255. 

2270. 2311. 2317. 2323. 2365. 

2389. 2440. 2490. 2500. 2563. 

2715. 2737. 2896. 2931. 2958. 

3034. 3041. 3046. 3052. 3075. 

5100. 3110. 3126. 3137. 3182. 

3187. 3201.4034. 4045. 4052. 

4O60, 4075. 4078. 4087. 4093. 

4097. 4107. 41 10. 4154. 4184. 

4203.4212. 4218. 4225. 4276. 

4291. 4353. Climent NS^. 

518. 982. 1148. 1206. 121 8. 

2162. 2225. 2257. 2294. 2718. 

2748. 3089. 3163 4234. Obl. 

Climent 511. 1088. 2109. 

2154. 2448. 271 1. 2954. 3092. 

3168. 3190. 3198.4299. 4303. 

5287. 5342. Climens 4073. 

5329. Vok, Qimens 4084. 

4348. 5291. Climent 5297. 
Coine obL 1323. 1383. 2580. 

Ikonium, Vergl, La Curne 

4, 90, 
Crespi 1765. Crespy-en-Valois 

(Oise) bei Parts. 
Crestiens N. Sg. 5092. obl, 

crestien 4696. N. PI, cres- 
tiens 4818. 4837. 5103. obl, 

crestiens 4720. Christ, 
Dagonbers 9. 19. 65. 68. 77. 

1288. 1671, 1683. 2065. 3197. 

3565.3583.3623.3725. 4018. 
4322. 4326. 4332. 4343. 
4404. 4432. 4443. 4446. 
4514. 5242. 5261. 5324. Da- 
gonbert 2917. 2991. 3028. 
3591. 3605. 4456. 4664. 
4671. 4684. 4697. 5269. 5277. 
5284. 5287. obl, Dagonbert 
71. 1307. 3545- 4335. 4439. 



4444. 5248. 5276. Sckluss- 

bemerkung, Dagonbers 1470. 

1852. 4464. Dagonber 3597. 

König' von Frankreich, 
Dan Martin 1762. 2764. 3226. 

3284. Danmartin 1773. 3634. 

3715. 4102. (So HsJj Dam- 

martin ißeine-et-Marne), 
Saint Denis 374. Sain Denis 

4700. St, Dionysius, 
Saint Denis 20. Saint^Denis, 
Sain Denis, Porte de, in Paris 

1555. 
Diez, le urai martyr 381. Diex 

qui en la croiz fu mis 1185. 

Christus, 
Esclauon 4503. Slavonier» 
Escoce 1543. 1560. 2081. 3573. 

3600. 4527. Schottland, 
Escos obl, PI, 1544. Schotten, 
Escotois 1561. Schotten. 
Saint Espir obl, 4660. 
Fenisse 1444. 1447. 1458. Ve- 
nedig (P), 
Florens 969. 1020. 1070. 1073 

1076. 1122. II 54. II 60. II 70. 

1186. 1198. 1202. 1214. 1269. 

1273. 1276. 1277. 1281. 2101. 

2107. 2109. 21 16. 2169. 2185. 

2191. 2229.2231. 2244. 2253. 

2271. 2291. 2308. 2339. 2349. 

2384. 2393. 2401. 2413. 2424. 

2430. 2436. 2448. 2460. 2471. 

2502. 2512. 2521. 2524. 2535. 

2554. 2559. 2635. 2647. 2670. 

2681. 2690. 2693. 2706. 2755. 

2889. 2911. 2920. 2943. 3033. 

3091. 3129. 3138. 3210. 3219. 

3224. 3229. 3235. 3244. 3253. 

3257. 3281, 3283. 3295. 3353. 

3397- 3415- 3426. 3455.3461. 

3478. 3539. 3577. 3733. 3749. 

3809. 3845. 3857. 3863. 3878. 

3880. 3944. 3952. 3996. 4028. 

4038. 4047. 4084. 4190. 4298. 

4486. 4496. 4501. 4604. 4616. 

4758. 4775- 5241. 5298. 5328. 
5342. Florent 1041. 1056. 
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1158.2269.2375-2387. 2456. 
2539. 2569. 2668. 2698. 2950. 

2951. 3189. 3471. 3743- 3974- 
4027. 4072. 4074. 4306. 43 1 8. 
4323. 4332. 4478. 4504. 4595- 
4633. 4654.4777. 51 H- 5165. 
5225. 5273. 5281. obl, Flo- 
rent 1092. 2194. 2327. 2441. 
3069. 3136. 3155. 3625. 4189. 
Flörent 964. 10 10. 1029. 
1135. 1149. I151. 1164. 1256. 
21 15. 2318. 2566. 2673. 2688. 
2747. 2757. 2806. 2902. 3000. 
3013. 3015. 3044. 3088. 3469. 
3548. 3549. 3889. 3994. 4309. 
4489. 4666. 4989. 5172. 5219. 

5252.5259.5271.5289. 5318. 
Vok. Florent 4020. 43 30. 
4577. Sohn Octavians, 

Fore obL 2277. s. Anm. 

France 78. 509. 1288. 1302 
1304. 1306. 1348. 1430. 1475 
1526. 1549. 1595. 1603. 1633 
1796. 1887. 2047. 2126. 2303 
2446. 2506. 2547. 3277. 3301 
3341.3368. 3605. 4127. 4191 

4432. 4893. 4923. 4930. 4933 
Schlussbemerkung, ' 

li Francois N, PL 1837. 1965 
2771. 3612. les Fr. 2731 
2735. 3622. 4677. Francois 
1298. 1864. 2063. 2305. 2723 
3617. 4414. 4469. 4473. 4675 
4679. 4703 (des Mhrums 
•wegen in Franc geändert) 
4738. 5044. 5100. obL PI. 
Francois 495. 1406. 1421. 
1810. 1834. 1940. 2781. 2793. 
3709. 3718. 4531. 4533. 4538. 
4541. Die Franzosen. 

Galilee, la terre de 41 17. Ga- 
liULa, 

Sain Germain 973. Saint Gir- 
main 1278. espres 976. 1278. 
Saint Girmain des Pres 1601. 
Saint- Germain-deS'Prds, 

Gladouains 1144. 1150. Gla- 
douain 1259. 2225. obl. 



Gladouains 967. Gladouain 

1009. 1024. 1132. 1254. 2215. 

Sohn des Cltment. 
Goulias 131 1. 2612. Konig^ von 

Persien, 
Hemaut le rus obl. 3738, un 

escuier (3739). 
Hongrie, terre de, 34. 
Iherusalem 914. 922. 089. 2320. 

4786. 4838. 
Ihesus 5371. obl. lesu 2415. 

2513. 5367. 
Ilande 151 1. 3010. 4522. Ir- 

landei545. 1557.2083. 3573. 
Saint lories 4710. 4729. Sain 

lorges 4715. 5/. Georg. 
Sain luliens 4649. obl. Saint 

Julien I105. St, Juliantis. 
Leigni 1553. Lagny, 
Lombardie 1701. 1705. 1707. 

4922. 
Longis obl, 3298. Longinus. 
Loquifier, aumirout 4149. 
Loteires 18. 23. 28. obl, Lo- 

teires 36. Lothar^ Vater 

Dagoberts, 
Mahomet 1748. 4228. 4268. 

Mahomes 2614. 41 15. 4736- 

obl. Mahomet 1419. 1746. 

1751. 1794. 3279. 3331. 3527- 
3666. 3692 3877. 4395. 4537. 

Mahon 1749. 41 21 (4736). obl. 

Mahon 1831. 1925. 2407. 

2610. 2859. 3338. 3502. 3639. 

4124. 4126. 4243. 4366. 4629. 

4639. 4747- 5093. Vf>k^ Ma- 
hon 3655. Mahon Ausruf 

2873. Mahomet. 
Saint Marcel ohl, 228. St, Mar- 

cellus. 
Marie 5007. 

Sainte Marie 266. 386. 675. 867. 
Sainte Marie Glorieuse 2484. 
Sainte Vierge Marie 5368. 
Marros I317. Marokko (P), 
Marsabile 3701. 3763. 3835. 

3837.3841.2853.3864. 5258. 

5281. Marsabille 3886. 4492. 
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5263. 527^- Tochter des 

Sultans. 
Sain Martin 3559. St» Martin 

des Champs, 
Monioie 4679. 
Monmartre obl. 1825. 1827. 

1959. 2013. 2562. 2739. 3603. 

3785. 4096. 4706. 
Monpellier 2212. 
Normandie 31. 1505. 1564. 
Normans obl. PL 496. 1565. 
Otheuiens N. S^. 83. 188. 271. 

336. 1579. 1602. 1607. 1627. 

1632. 1637. 1681. 2087. 21 12. 

2996. 3022. 3132. 3150. 3154. 

3593. 4324. 4416. 4540. 4600. 
4622. 4656. 4757. 51 12. 5193. 

5249. 5344- 5363. Oteuiens 
5320. 5326. Otheuien 1591. 
obl. Otheuiens 113. 339. 1251 
(deRome). 1672. 4562. 5270. 
5351. Schlussbemerkung. 
Otheuien 946. 953 (de Rome) 
1507 (id.) 4794. 4990. lieber- 
Schrift {Ö. empereor de Rome) 
Vok. Otheuien 341. 

Otheuien junior 4794. 

Paris 8. 27. 43. 509. 536. 1290. 

1351. 1355. 1471. 1548. 1552. 

1599. 1606. 1686. 1709. 1759. 

1795. 1804. 1824 1868. i960. 

2057. 2099. 2190. 2273. 2759. 

2778. 2898. 2901. 3221. 3223. 

3245.3518.3538. 3557.3561. 

3603. 3621. 3638. 3644. 3647. 

3674. 3676. 371 1. 3935.3943. 

4002. 4015. 4246. 4282. 4285. 

4360. 4374. 4382. 4384. 4387. 

4388. 4421. 4480. 4497. 4738. 

4926.4935. 5230. 5239. 5245. 

5247. 5265. 5267. 5279. 5322. 
Pentecouste 49. 
Persant obl. Sg. 4026. 4109. 

Obl. PI, Persans 13 14. 
Saint Piere obl. 170. 5293. 

Sain Piere 2554. 5348. le 

baron Sain Piere 4657. 
Persie 131 1. 13 15. 



Poiteuins obl. PI. 495. Potte- 

viner, 
Paitou 31. Poitou. 
Pont, Grant 1040. II58. Der 

Grant Pont in Paris, 
Porte de Meaus in Paris 1559. 
Reins 61. Rains 64. Rheims, 
Roissie 33. Russland, 
Rome 78. 81. 229. 953. 1251. 

1507. 1580. 2087. 3132, 3593. 

4417.4573.4869. 4957. 51 13. 

5121.5266. 5333. 5339. 5350. 

Schlussbemerkung. Roume 

1467. 
Rouple 131 7. Heidnisches Kö- 
nigreich. S. Anm. zu I^l6jf, 
Saine 3675. 3731. 3748. 3761. 

3801. 381 1. 3818. 3831. 4023. 

4483. Seine, 
Salemandre 2585. ? 
Sarrazins iV. Sg. 2825. 3466, 

4098. Sarrazin 1321. 3462. 

3468. 4216. Obl. Sarrazins 

1375- 4729. Sarrazin 2735. 

2738. 3456. 3956. 3960. 3966. 

3980. 4026. 4096. 4467. 4521. 

4529. 4570. 4585 4605. 4621. 
4734. 4821. 5054. N. PI. Sar- 
razin 1531. 4295. 4591. 4661. 
Sarrazins 1295. ^299. 1361. 

1436. 1445. 1450. 1474. 1795. 
1803. 2033. 2684. 2708. 2724. 
2732. 2741. 2760. 3249. 3444. 
3486.3529.3552.3582. 361 1. 
3629. 3700. 3998. 401 1. 4105. 
4226. 4272. 4355. 4377. 4398. 
4428. 4462. 4472. 4476. 4518. 

4554- 4566. 4574- 4609. 4647. 
4658. 4705. 4727. 4831, 4930. 
5042. 5046. 5102. li Sarra- 
zins 2036. 2284. 2573. 2662. 
2671. 2730. 4815. 4836. 4969. 
4995' les Sarrazins 4009 (?). 
Obl. Sarrazins 1329. 1352. 
1466. 1488. 1525. 1875. 2938. 

3259.3517.3584.3643.3723. 
3730. 3978. 4261. 4288. 4536. 

4544. 4613. 4619. 4673. 4681. 
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4825. 4934. 4986. 5013. les 

Sarrazins 2567. 2571. 27 1 6. 

3422. 3437. 3747. 4390. 
Sarrazine 1382. Sarazenin, 
Sarrazine terre 4790. 
Sarrazinois 4094. 41 12. Sara* 

zenisck» 
See Arbre 1320. S, Anm. 
Soudans N. S^. 1305. 1533. 

1745.276^.3255.3331.3509. 
4128. 4200. 4386. 4612. 4637. 
4741. 508^7. .^soudan 1757. 
soudant 47 1 7. Obl, soudans 
1755- 4239. soudant 1333. 
1791. 2699. 3258. 3287. 3291. 
3293. 4069. 4108. 41 II. 4182. 
4392. 4540. 4735. 5278. 5285. 
sodant 1325. 2699. soudan 
1781. 3884. 4104. 4312. 4460. 
soudans 5253. Li rois sou- 
dant 1369. 4120. 4551. li 
rois soudans 1774. 2125. 3317. 
3501. 3872. 4434. 4651. 4988. 
5283. li rois sodans 4529. 
Obl, au roi soudant 1301. 
3496. 4357. au rois soudans 
3453. au roi soudant 3635. 
4648. le roi soudant 5069. 
soudan le roi 3732. Pamirout 
soudant N. 1750. Pamirout 
soudan 4256. Obl, l'amirout 
sodant 1889. 4042. 4050. 



li soudans 1335. 1339. 1371. 

1377. 1379. 1413.1415. 14271 
1431. 1451. 1484. 1711. 1721. 
1753. 1761. 1793. 2767. 2789. 

2793. 3349. 3421. 3446. 3498. 
3639. 3691. 4144. 4162. 4207. 
4227. 4532. 4545. 4557. 4624. 
4691. 4761. 5070. 5088. 5091. 
li soudan 4444. li soudant 
1355. 4362. 4394. Oöl. le 
soudant 3280. 3296. 41 15. 

4455. 4474. 5275. au sou- 
dans 2638. 3416. 5075. flu 
soudant 2628. 2642. 2739. 
3747. 4021. 4543. au sou- 
dant de Coine 2580. soudant 
d'outremer 2677. li riches 
soudans 17 14. Vok. sire 
soudans 4240. 
Sulie 510. 649. 4150. Syrien, 
Sain Symion 830. St Stmeon, 
Tatellie 13 16. Heidnisches JK- 

nigreick, 
Ter(re)uogant 1414. 14 16. Obl. 
Ter(re)uogant 2626. 2794. 
3390. Tereuogant 4366. 
Tore 1321. OW. Tore 3602. 3717. 
4109. 4516. 4598. N, FL 
Tur 3272. Tore 4408. Tors 
4122. Obl, PI, Tors 1496. 
1838. 4005. 4645. 4676. 5004. 
Turs 3509. Trous 1842. 
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